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Bombardement französischer Zestnngen.

to SHitraHmrlitraitifltrs.
Großes Hauptquartier , 6. Sept . (Tel .)

Se . Maj . der Kaiser wohnte gestern den Arr-
Sriffskämpfen um die Befestigungen von Nancy
bei.

Von Man beuge  find zwei Forts und deren
Zwischenstellen gefallen . Das Artilleriefeuer
konnte gegen die Stadt gerichtet werden. Sie
brennt an verschiedenen Stellen.

Der Generalquartiermeister v. Stein.
*

Nach- cm die Sperrforts zum großen Teil gefallen
^ «ren, sind jetzt auch die starken ostfranzösischen Festungen
br Angriff genommen worden, zunächst Nancy und
Landenge.  Es wi"d nicht lange dauern , bis die Nach¬
sicht von ihrem Fall eintreffen wird . Beide gehören zu

Festungen ersten Ranges.  Maubeuge ist von sechs
ichr-starken Forts mit Zwischenbatterien umgeben. Zwei
°°n ihnen mit ihren Zwischenstellcn sind schon gefallen,
"nb die Stadt brennt unter den Geschossen der deutschen
^clagerungsbattcrien . Die Befestigungen von Nancy, die
mt Beendigung des Krieges von 1870/71 angelegt worben
Und, gelten ebenfalls als sehr stark. Bei ihrer Anlage sind
^ie neuesten Erfahrungen zugrunde gelegt worden. -Die
^tadt hat gegen 120 000 Einwohner . Die Stadt Maubeugc
b't kleiner, sie hat gegen 20 000 Einwohner.

Der Angriff der deutschen Truppen auf Nancy  ist
Ebenfalls die beste Antwort auf die Prahlereien Clemen-
^aus , daß es dem General Joffre gelungen sei, die deutsche
^rwee zwischen Paris und Nancy cinzu klem¬
men.  Nancy , das im Frieden eine Garnison von 8 Ba-
iailloncn Infanterie nnd 8 Eskadronen besitzt, hat heute
Wahrscheinlich einen großen Teil der französischen Truppen
tt seinen Mauern , die für den Einfall in und den Durch¬
such durch das Elsaß bestimmt gewesen waren und denen

beiden deutschen Heerführer ihre besondere Aufmerksam¬
es zuwendetcn. Die wohlhabende Stadt hat einen gro-

Wert durch ihre Lage an der Meurthe und dem Rhein-
"karnekanal.

Berlin , 7. Sept . (Tel .)
>, Zu den Nachrichten über neuerliche Kämpfe bei Nancy
!a>reibt der militärische Mitarbeiter der „Boss. Ztg.": Aus
V letzten Mitteilungen des Generalguarttermetsters v.
p ^in ging schon hervor , daß die beiden Armeen des Krön»
Hinzen von Bayern und des Generalobersten v. Heeringen
I? Französisch-Lothringen im Kampf mit dem in befestigter
Wallung befindlichen Gegner stehen. Es handelt sich dabei
"scheinend um die Stellung von Nancy, die jetzt energisch

.""gegriffen wird. Eine derartig vorbereitete Stellung
^Un nicht ohne weiteres gestürmt werden, sondern mutzö'anmätzig angegriffen werden. Dazu gehört in erster
"uie das Niederkämpfen der feindlichen Artillerie und dasö uns? icvt ' ttumvitu vci - jcuuuiujeu uuu vw»
^rstüren der Unterstände, Munitionsräume , usw. Wäh-
eyd dieses Artilleriekampfes schiebt sich die Infanterie

^Mittweise an die feindlichen Stellungen heran , und wenn
glt sturmreif geworden sind, wird der entscheidendeZiUrm unternommen . Diese Käurpfe können mehrere
3e beanspruchen. Wenn die vorgeschobene Stellung von
mncy genommen ist, kommen die Deutschen auf die ug-

Mtelbar dahinterliegende Festung Toul , die alsdann an-
»riffen werden mutz. Es ist anzunehmen, daß die Fran-

Mn nicht nur auf dem Plateau bei Nancy stehen, sondern
j"» sich ihre Stellungen auch noch weiter nach Süden in
Jr* Richtung auf Epinal erstrecken, und daß hier um den
"̂"ren Mvselabschnitt gekämpft wird.

*

AMk ÄM» werden Akt AlandM
Srnnteid]MM.

Kopenhagen, 7. Sept . (Tel .)
^Wie die hiesige „Politiken " mittcilt , sind in Stockholm
^ldungcn angekommen, denell zufolge 250 000 Russen in
^changelsk eingeschifft wurden, um in England an Land
^eht zu werden.
u Aus Malmö meldet das „Südsvenska Dagbladet":
^ier Korrespondent in Nstad in Schweden teilt uns mit,

11 schwedischer Dampfer aus England sei heute hier an¬

gekommen. Der Kapitän war in der Lage, einiges von den
Vorgängen in England Mitzuteilen. Er erzählt, daß er
während des Aufenthaltes in Hartlepool  von zuver¬
lässiger Quelle erfahren habe, daß große russische Trans¬
porte während der letzten Tage in Birkenhead , Liver¬
pool und Aberdeen  an Land gesetzt worden sind. Die
Ausschiffung der von Archangelsk auf englischen Trans¬
portschiffen unter Begleitung eines großen englischen Ge¬
schwaders herbeigeholten russischen Truppen ist glatt von¬
statten gegangen. Ein norwegischer Dampfer , der auf dem
Wege nach Hartlepool war , wurde von einem englischen
Kreuzer angehalten und nach deutschen Kriegsschiffen be¬
fragt. Nach mehrfachen Mitteilungen soll die Zahl der rus¬
sischen Truppen 70 000 bis 80 000 Mann betragen. Die Trup¬
pen sollen von den nördlichen Landungsplätzen mit der
Eisenbahn transportiert worden sein, um von dort aus nach
Brest und Cherbourg ins nördliche Frankreich
weiter befördert zu werden. Alle diese Transporte voll¬
zogen sich in der größten Heimlichkeit.

Japanische Gründe.
Rotterdam , 7. Sept . (Tel .)

Aus Tokio wird gemeldet: Eine außerordentliche Sitzung
des Parlaments wurde gestern eröffnet. Der Minister des
Aeußcrn gab einen Uebcrvlick über die Ereignisse, die zum
Abbruch der diplomatischen Beziehungen Japans zu
Deutschland und Oesterreich-Ungarn geführt hätten. An¬
fangs August, so sagte der Minister , rief England kraft der
Bedingungen des Bündnisses Japans Mithilfe an, da
deutsche Kriegsschiffe Englands und Japans Handel be¬
drohten und Kiautschou sich zu kriegerischen
Operationen  v o r z u b e r e i t e n „schien ". (O, wie
lahm! Red.)

Ein Privattelegramm aus Kopenhagen berichtet: Der
japanische Gesandte in Stockholm erklärte die Meldung,
Japan wolle Truppen nach Europa schicken, als durchaus
falsch . Japan habe nicht ö i e A b s i cht, seine
Heere einer anderen Regierung zur Ver¬
fügung zu stellen.

Die deutschen Geschosse sind human.
Rotterdam, 7. Sept . (Tel .)

Ein Bericht bekannter französischer Chirurgen , welche
die hauptsächlichsten Lazarettstationen Frankreichs besucht
haben, besagt, daß die Wunden der dort liegenden Soldaten,
soweit natürlich keine Verletzungen der bedeutenden
Organe vorliegen, durchweg gutartig sind und schnell heilen.
England WM Nichts wissen von Dnm -Dnm.

Nach einer über Rotterdam eingegangenen Meldung
bestreitet die englische Regierung amtlich und öffentlich die

Behauptung , daß man bei englischen und französischen
Gefangenen Dum-Dnm-Kugeln gefunden habe. Weder die
englische noch die französische Armee besitze eine andere, als
den Bedingungen der Haager Konvention entsprechende
Munition.

Französische Heeresverstarkung.
Kristiania , 7. Sept . (Tel .)

Die Agence Havas teilt mit, daß der Negerboxer Jack!
Johnson freiwillig in die französische Armee eingetreten ist.

Burschen für kriegsgefangene Offiziere.
Berlin , 7. Sept . (Tel .)

Zur Bedienung kriegsgcfangener Offiziere werden
keine Mannschaften des deutschen Heeres kommandiert. So¬
fern die Offiziere keine Burschen und Diener mitgebracht
haben, werden Leute ihrer Nationalität in der unbedingt
notwendigen Zahl aus den Mannschaftsgefangenenlagern
hernngezogen.

Ak Siat in Dem Defeßt gewesenen(ReidisIanD.
Straßburg , 7. Sepie . (Tel .)

Die elsässische Presse veröffentlichte gestern einen Auf¬
ruf zur Linderung der Not in den von den Franzosen be¬
setzt gewesenen Gebieten, der gewiß allscittge Förderung
verdient. Ebenso wie in Ostpreußen haben große Teile
Elsaß-Lothringens , das ganze Oberelsaß, das Breuchtal,
die Saarburgcr und die Dagsburger Gegend schwer unter
der französischen Invasion und den Folgen des Krieges zir
leiden gehabt, der gewaltige Werte in den bctresfenden Ge.
bieten vernichtete. Es fehlt besonders an Lebensmitteln,
soöaß schnelles Handeln nottnt . Zugleich bittet die elsässische
Presse die deutschen Brüder im übrigen Deutschland, sich vor
zu schnellem Urteilen über die Elsaß-Lothringer zu hüten.
Die meisten Behauptungen , wonach von Elsaß-Lothringern
auf Deutsche geschossen worben sei, haben sich als unbegrün¬
det erwiesen. Diese fühlen sich vielmehr gänzlich als Deut¬
sche und tun mehr als ihre Pflicht.

Straßbnrg , 5. Aug. (Tel .)
In einem Bericht eines Elsässers aus dem vorderen

Weilertal heißt es u. a.: Wie die meisten Vogesentäler,
hatte auch das vordere Weilertal unter der, wenn auch nur
kurzen Fremdherrschaft der Franzosen zu leiden. So mach-
ten sie sich bei ihrem Einzug in Weiler besonders über die
öffentlichen Gebäude her. Zuerst drangen sie in das Bür¬
germeisteramt  ein , wo sie in erster Linie die Kaiser-
b ü ste in Stücke schlugen.  Dann ging es zum Post¬
amt, wo die meisten Einrichtungen zertrümmert
und die Dienstwohnungen und sonstigen Postzimmer ge¬
waltsam geöffnet wurden. Ein Teil der Möbel wurde

Karte des nord westlichen Kriegsschauplatz.
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zertrümmert od'er beschmutzt . Von hier ging es
zum Bahnhof,' die Weichen wurden entfernt, die Dienst¬
räume geplündert und die Fenster ei n g e schl a g e n.
Auch in den Privatbetrieben  richtete man Ver¬
wüstungen an. In Lriensbach nahm man den Gastwirt
Paulus gefangen. Man drückte ihm ein Gewehr in die
Hand, mit dem er auf die deutschen Truppen schießen sollte.
Es gelang Paulus , zu entfliehen und wieder zu den
Seinigen zu gelangen. Zwei Lehrer aus Brciten-
au  und Itrbcis wurden ebenfalls gefangen  genommen
und sind vis heute noch nicht zurückgckehrt.

Die Amklammerung von Paris.
Rotterdam , 6. Sept . (Tel .)

Die Londoner „Times " meldet, daß Boulogne zur offe¬
nen Stadt erklärt wurde. Der Präfekt vou Pas de Calais
fordert die Bevölkerung auf, nicht zu fliehen, wenn die
Deutschen erscheinen.

Kopenhagen, 6. Sept . (Tel.)
Aus Paris wird hierher gemeldet: Die Hauptmacht

des französischen Heeres konzentriert sich zwischen Dijon
und Revers,  in der Gegend von Morvaut.

Die Franzosen haben Rouen geräumt.  Paris soll
mit großer Hartnäckigkeit verteidigt werden.

Die Meldung von der Räumung der Stadt Rouen,
die im Nordwesten von Paris an der Seine liegt, zeigt,
daß sich der Ring der deutschen Truppen um Paris all¬
mählich schließt.

Paris im Verteidigungszustand.
Genf. 6. Sept . (Tel .)

Der Polizeipräsckt von Paris gibt bekannt, daß von
jetzt ab nur eine bestimmte Anzahl von Toren für das
Publikum geöffnet werden, die übrigen sämtlich geschlossen
bleiben. Die militärischen Zonen und gewisse Punkte des
nördlichen Weichbildes von Paris wurden geräumt . In
den Außengemeinden sind auf Anordnung der Bürger¬
meister die Fahnen eingezogen worden.

Genf, 5. Sept. (Tel.)
Im „Genfer Kurier" bringt ein Pariser Privatbrief

seines Korrespondenten bedeutsame Auslassungen über die
Zustände in Paris nach dem Bekanntwcrden des Negie¬
rungserlasses, daß sie ihren Sitz ans Paris verlegt. Diese
Ankündigung erfolgte erst, nachdem die gesamte Re¬
gierung Paris schon seit sechs Stunden ver¬
lassen  hatte . Anderseits wäre es der Negierung nicht
mehr möglich gewesen, zu entkommen, denn sofort nach dem
Bekanntwerde» des Manifestes drängten Hundcrttausende
von empörten Menschen nach dem Elysce und der Place
de la Concorde nnd cröffneten einen Steinhagel gegen die
Rcgierungsgebäude, ohne daß die Polizei nennenswerte
Anstrengungen machte, die Menschenmenge abzudrängen.
Die beiden Vortore des Elysees sind zertrümmert worden.
Nur wcuige Fensterscheiben sind ganz geblieben. Bis nach
Mitternacht dauerten die Kundgebungen dcö Volkes gegen
die Negierung, als plötzlich der „Matin" durch Anschlag be¬
kannt gab, datz die Negierung Paris bereits verkästen habe.
Es war eine entsetzliche Botschaft, die an das Volk gelaugte,
nud die Revolution wäre vielleicht schon diese
Nacht gekommen,  wenn nicht die Polizei zu einem
Radikalmittel  gegriffen hätte. Sie ließ sämtliche
elektrischen Lampen der inneren Stadt auf
eine Stunde verlöschen.  Paris lag in Nacht. Aber
die Wut des Volkes, das sich schnrählich seinem Schicksal
überlasten sah, war unaussprechlich. Bedenklich erscheint
dem Korrespondenten die passive Haltung der
Polizei.  Selbst eingczogene Reservisten be¬
teiligten sich  an den Kundgebungen. Auf der Place
de Rivoli fraternisierten die dortige Wache
nnd etwa fünfundzwanzig Soldaten offen
mit den Demonstranten.

tag 6er MfiMen Wer« in Meour.
Der römische Berichterstatter des „B. T." entwirft von

dem Eintreffen Poincarös und seiner Regierung in Bor¬
deaux folgendes Stimmungsbild : Der Einzug Poincarös
in Bordeaux nahm einen trüben Verlauf.  Eine un¬
zählige Volksmenge hielt die zum Bahnhof führenden
Straßen besetzt. Die Männer waren ernst und still, die
Frauen hatten ein bekümmertes Aussehen, und viele,
deren Brüder , Männer oder Väter im Felde stehen, waren
in Tränen aufgelöst. Die  Ankunft des Präsidenten wurde

Königliches Hostheater.
Auch der 2. Schauspiclabend stand im Zeichen Heinrich

von Kleists. Gegeben wurde „Die Hermanns¬
schlacht ", jenes Drama , das wie kaum ein zweites in der:
Kriegslärm unserer Tage hineinpaßt . Welche Genug¬
tuung für den Berfaflcr, konnte er den Erfolg seines Ten-
denzstückes, das 1860 — nachdem es vollendet — niemand
zu drucken, geschweige denn aufzuführen wagte, voraus¬
ahnen. Das 1870/71 zuerst durch die gewaltige nationale
Erhebung getragen, zur gebührenden Anerkennung ge¬
langte und jetzt aufs neue in vielfacher Auslage über
Deutschlands Bühnen geht. Weiß man doch, daß Kleist
mit seiner Hermannsschlacht zirm Kamps gegen den Unter¬
drücker Napoleon ausries, daß er die beiden großen deut¬
schen Staaten , Preußen und Oesterreich, in den Stammes¬
häuptern Hermann und Marboö personifizierte, den Für¬
sten der Cherusker und der Sucvcn . die sich zur Vertrei¬
bung der fremden Eindringlinge verbünden. Zum Kampf
gegen gallischen Ucbermut stehen heute, 100 Jahre nach den
Befreiungskriegen , alle germanischen Stämme wieder ge¬
eint im Felde. Und wörtlich erfüllen sich die Schlußzcilen
der nationalen Dichtung — setzt man im Sinne Kleists für
Römer : Franzosen , für Rom: Paris —, wenn Hermanns
Siegcsfreude in diesen Versen auskingt:

Und dann — nach Rom selbst mutig aufzubrechen!
Wir oder unsere Enkel, meine Brüder!
Denn eh ' doch, seh ich ein , erschwingt der

Kreis der Welt
Vor dieser Mordbrut  kein e Ruhe,
A l s b i s düs R a u b n c st ganz zerstört.
Und nichts, als eine schwarze Fahne,
Von seinem öden Trümmerhaufen weht!
Leider war die Anteilnahme unseres Publikums für die

Hermannsschlacht-Aufführung am Samstag eine nur
mäßige; die Dichtung zündete nicht in dem zu erwartenden

nicht wie sonst mit der Marseillaise, sondern nur mit kur¬
zem Trommelwirbel begrüßt, doch brach die Menge bei der
Vorbeifahrt in brausende „V i v e la France " - Rufe
aus . Poincarö  war so ergriffen daß er weinte . Die
Pariser Blätter  erscheinen jetzt in Bordeaux in
Form kleiner Flugschriften.  Um den Mut der
Bevölkerung zu heben, bestätigte Poincarö den Notabeln
von Bordeaux sein volles Vertrauen auf den
schließlichen Sieg der französischen Taktik.
Frankreich sei nicht geschlagen, sein Heer sei intakt. Die
Blätter verkünden eine pathetische Erklärung Asguiths,
daß England den Krieg selbst 20 Jahre fort¬
setzen würde,  bis die englische Macht Deutschland voll¬
ständig nicdcrgeworfen hätte. Die englische Presse erklärt
sich durchaus mit diesen Vorsätzen der Regierung solidarisch.

Eine nmtlle lmziMe lelönng.
Turin.  6 . Sept. (Tel.)

Dem „B. T." wird gemeldet: Eine amtliche  Mit¬
teilung des französischen Kricgsministers Millc-
rand ans Bordeaux  vom 4. Sept. besagt: „Auf unserem
linken Flügel scheint der Feind die Stadt Paris ganz
unbeachtet lasten zu wollen und ein anderes Ziel zu ver¬
folgen. Der Feind ist bereits über Reims hinans-
ge rückt und hat La Fcrtö sous jo narre  sin der
Mitte des Weges zwischen Reims und Paris . Red.) er¬
reicht . Er berührt  ö stl i ch A r g o n n c. Dieses
Manöver hat aber weder heute noch gestern einen Zweck
gehabt. (Den Zweck werden die Franzosen schon noch er¬
kennen. Red.) Aus unserem rechten Flügel in Lothringen
und in den Vogesen geht der Kamps nur langsam nnd stück¬
weise bei wechselnden Erfolgen weiter.

M a n be u g e, welches dem heftigsten Bombardement
ausgcsetzt ist. l e i ste t blutigen  W i de r sta n d.

20  Millionen Kriegsauftage für Lille.
Lille, 7. Sept . (Tel.)

Die Deutschen legten der französischen Stadt Lille und
Umgebung eine Kriegskontribution von 20 Millionen
Francs auf.

Französische Lügen.
Genf, 7. Sept. sTcl.)

In Paris werden fortgesetzt ne'«c Lügen über eine bar¬
barische Krieasführung der Deutschen verbreitet , so auch
über das Abbrennen französi'ch-r Schlösser. Das neueste
Märchen dieser Art lautet , daß Schloß Chantilly  mit
seiner ganzen berühmten Bibliothek niedergebrannt wor¬
ben sei. Es ist natürlich kein wahres Wort daran.

Jst's schon so weit?
Die drei verbündeten Staaten England , Frankreich

und Rußland scheinen kein großes Vertrauen mehr in ihren
endgültigen Sieg zu setzen. Die vernichtenden Erfolge
gegen die französischen und russischen Armeen hat die Be¬
fürchtung bei den Einzelstaatcn erstehen lassen, datz der
Bund durch den Abschluß eines besonderen Friedensver-
trages eines Einzelstaates geschwächt werden könne. So¬
wohl in militärischer Hinsicht während des Krieges, wie
in diplomatischer bei den Friedensverhandlungcn . Sie
haben darum jetzt einen besonderen Vertrag geschlossen, der
alle drei Staaten verpflichtet nur gemeinsam über
den Frieden zu verhandeln  Die „Frkf. Ztg."
erhält dazu noch folgendes Telegramm:

Christiania, 0. Sept.
Nach einer hier vorliegenden Meldung sollen die eng¬

lische , französische und russische  Negierung durch
den Staatssekretär Grey sowie die Botschafter Cambon und
Graf Benkendorff einen Vertrag abgeschlossen haben, wo¬
durch die drei Staaten sich verpflichten, nur einen gemein¬
samen Frieden zu schließen. Keine der Regierungen kann
allein Frieden schließen und Bedingungen stellen, ohne mit
den beiden anderen Mächten sich besprochen zu haben.

M6er 6elgifflien Me Setinöe.
Panik in Antwerpen.

Rotterdam, 6. Sept. (Tel.)
Nach einer Meldung aus T e r n e u z e n in Seclänöisch-

Flanbern fahren in den letzten Tagen unaufhaltsam Schiffe
mit Flüchtlingen aus Antwerpen  die Westerschelde
hinaus . Antwerpen wird allmählich auch vom Westen
isoliert.

Die Festung Tcrmoude ist gefallen, nachdem die Belgier
die Brücke gesprengt haben. Die Stadt brennt an einig en

Matze, der stürmische Beifall im Prinzen von Homburg
wurde nicht ganz erreicht. Das mag zum Teil,wohl auch
an den Vorgängen auf der Bühne liegen, deren symboli¬
sierte Bedeutung für Germaniens Kämpfe gegen seine Be¬
dränger nicht allen Zuschauern klar wird ; zum Teil viel¬
leicht an der Aufmachung des Stückes selbst: Der Prinz
von Homburg zeigte uns das Können des Hoftheaters von
der besten, stärksten Seite , die Hermannsschlacht ließ — wie
bei der Aufführung im vorigen Winter erörtert — viele
Wünsche unerfüllt . Auch die neue Kraft, Herr E h r e n s,
vermochte mit seinem Varus den Gesamteindruck der Teu¬
toburger Schlacht nicht zur Höhe der Siegcsfreude bei
Fehrbcllin zu erheben. *

Seit langen Jahren hat kein solch brausender Jubelruf
die Räume des Königlichen Theaters durchzittcrt, als
gestern Abend nach Schluß des ersten Aktes, wo der könig¬
liche Intendant Herr v. Mutzenbechervon seiner Loge aus
die siegverheißcndcn Depeschen aus Nancy und Maubcuge
verlas . Begeistert stimmte das reich besetzte Haus in das
vom Intendanten auf den Kaiser ausgebrachte Hoch ein,
und lange dauerte es, bis die aufs höchste begeisterte Zu¬
hörerschaft sich soweit wieder beruhigt hatte, um den
weiteren Geschehnissen auf der Bühne mit gebührender
Aufmerksamkeit folgen zu können. Auch im weiteren Ver¬
lauf des Abends war die Stimmung außerordentlich ge¬
hoben. Bietet ja gerade R. Wagners „Lohengrin" von der
ersten Anrede des Königs bis zu der, sonst stets gestrichenen,
gestern aber wiederhergestellten Prophezeiung des Sieges
über den aus Osten anstürmenöen Feind eine ganze An¬
zahl von wirkungsvollen, gerade für die Jetztzeit wie ge¬
schaffenen Kernsprüchen. Wir erinnern nur an das mar¬
kige „Für deutsches Land das deutsche Schwert, so sei des
Reiches Macht gewährt", das heute von den Usern der
Schelde — der gleichen Stelle also, an welcher König Hein¬
rich seine Brabanter zur Hecrcsfolge nach Mainz entbot —
ans tausend und abertausend Kehlen siegesgewiß Hinaus in

Stellen Gestern warf ein deutsches Flngzeng zwei Bomben
auf Gent ; die Bevölkerung flüchtet nach Ostende. Vor¬
gestern wurde durch ein Flugzeug  eine Bombe auf
E e c l o o geworfen.

Unzählige Flüchtlinge kommen nach Secländisch-Ft ""'
dern, wo Geschützdonner  vernehmbar ist.

Der Korrespondent des „B. T." hat aus zuverlässige*
Quelle von einem aus Antwerpen Geflüchteten, baß die
Panik in der Bevölkerung  aufs höchste gestiegen
ist; bei jedem verdächtigen Laut flüchten die Einwohner
in die Keller aus Furcht vor einem Zeppelin-Luftschifsi
herrsche eine geradezu nervöse Spionenfurcht.

f ns 6ie Mos Bet Hmur ersö6len.
Aus einem Brief eines Kavallerieoffiziers wird »ns

folgende Stelle mitgeteilt : „Gestern ritten wir über eins
der Schlachtfelder zwischen Lüttich und Namur . Wir fan¬
den dort zahlreiche tote und verwundete Turkos — lauter
farbige Leute, keine Franzosen . Wir fragten einen de*
Verwundeten , wo denn die toten Franzosen hingekowme"
wären. Er sagte unter wilden Verwünschungen auf die
weißen Offiziere der Truppe , die französische Infanterie
wäre nicht mehr ins Feuer zu bringen gewesen. Deshaw
wären die farbigen Truppen vorgeschickt worden.
wären erst wie die Teufel draufgegangcn, was ich ihnen
gerne glaube. Denn grausig genug sahen die Kerle aus.
Als sie dem Feuer der Deutschen nicht mehr standhalten
tonnten und zurückgingen, hätten die Franzosen selber âui
sie geschossen. Das ist französische Kameradschaft.

Die 80er, 81er und 87er
im Feuer.

Von einem mitkämpfendcn Offizier des 81. Infanterie-
Regiments (Frankfurt ) hat die „Frkf. Ztg." folgenden Ge¬
fechtsbericht erhalten : .

Am 22. August war das Regiment 87 (Mainz ) auf dem
Marsch von R e c o g n c auf B e r t r i c (in BelgNasi
Luxemburg) in der Vorhut . Das I n s a n t e r i e - R e9*'
ment 81 (Frankfurt)  hatte den Anfang vom Gros
der Reihenfolge 1., 3., 2. Bataillon . Vom Feinde warm
zwei Infanterie -Marschkolonnen in Anmarsch gemeldei-
Als die Jnfanteriespitze den Waldrand erreichte, wuro
Halt gemacht. Die Erkundigung  war außcrordentuw
erschwert, weil das Reiten in den dichten Wäldern nmi
möglich und auf freiem Felde durch die Drahtzäu"
sehr erschwert mar. Der Lage nach mutzte die feindlicheI »"
fanteriestellung auf einer vor dem Walde liegenden H oVJ'
die der Artillerie etwa 1000 Meter weiter zurück angenom¬
men werden. . .

Während sich das Vorhut -Regiment rechts der Straß
durch den Wald entwickelte, wurde I./81 in der Erwartung,
daß die feindliche Artillerie die große Chaussee unter 8eu*
nehmen würde, mit zwei Kompagnien in Marschkolonne
links (3. und 2. Kompagnie) mit zweien (1. und 4. Kompag¬
nie) rechts der Straße ausgestellt. Als kurz darauf de
Regimentskommandeur , der zur Erkundigung vorgerurc
war , dem 1. Bataillon befahl, sich links der Straße zu cw-
falten, konnte dieser Befehl nur von der 3. und 2. Kompag¬
nie ausgeführt werden. Die 1. und 4.  waren b e r c l i s
ins Gefecht  getreten . Rechts der Straße , unmittelva
vor dem Walde, standen 24 französische Geschütze in Feu**.s
stellung. Ein französisches Bataillon war zu ihrem Schuo
vorgezogen. Als das Regiment 87 sowie die 1. und *•
Kompagnie des Regiments 81 in der Entwicklung gew"
den Waldrand begriffen waren , kamen sie am dichteste
Walde unvermutet in das Feuer ö i eser -•
schütz e. Da ein erfolgreicher Kampf gegen diesen̂ Fes"
für die Infanterie nicht möglich war , wurde sie nach aller
dings schweren Verlusten  z u r ü ckg e n o m w c»•
Das Blut unser braven Truppen war hier nicht vergeben
geflossen. Sie hatten die Aufstellung der französischenf '.
tillerie anfgedeckt, und der militärische Erfolg ließ **"?,
lange auf sich warten . Gegen die französische SWtUe*
fuhren unsere Feldhaubitzen  und gleich darauf unier^
schweren Haubitzen  im Walde auf und fegten

rt«« i n.
dieihren weit überlegenen Geschossen durch den Hochwald, de*

in Splitter ging. Nach wenigen Minuten versuchten
Franzosen , ihre Artillerie durch die Flucht zu retten
war zu spät, sämtliche Pferde fielen beim Versuch, adzu
fahren. Dann ging unsere brave Infanterie , durch das
R e g im e n t 80 (Wiesbaden)  verstärkt , wieder vor uN
nahm die Geschütze im Sturm.  In diesen Kaum
griff noch die 2. Kompagnie von der linken Straßen !*'
her auf Befehl ihres tapferen Führers ein, als sie die
meraden in Beöräygnis sah.

Inzwischen hatte sich das Regiment 81 links ®
Chaussee zum Angriff gegen den in Schützengräben lrege
den Gegner entfaltet : hart an der Chauffee Teile des *
Bataillons , links rückwärts gestaffelt das 3. und w*"
links das 2. Bataillon . Der Angriff richtete sich durch
hohe Ginsterheide im durchaus crfolgverheißcndcr „S 'w
rung gegen Flügel und Flanke  der franzd!" "'
Aufstellung und mußte den rechts der Chaussee in stb*?
Kampfe ringenden Kameraden am schnellsten Hilfe brina

die Luft klingt. — Von einer eingehenden Besprechung
eigentlichen Aufführung darf unter den gegebenen °
hültnisscn wohl um so eher Abstand genommen werden,
mit Ausnahme des „Telramunö " das Werk gestern ** z
weitere Neubesetzung aufwies . — Die Damen Fria
En g le rt h (Elsa "und Ortrud ) waren aufs treffliE
disponiert . und brachten ganz besonders die Balkon!,
und die weiteren daran anschließenden Auftritte des zw. - .st
Aktes zu hervorragender Geltung . — Sehr wirkungs
und glaubwürdig wußte Herr de Garmo  den w" ° „
von seinem trugvollen Weihe immer wieder aufs neue n ^
garnten Telramund zu gestalten, während Herr S ch.u ü L«,
(Lohengrin), wie es uns schien, in seiner Darstellung
mal mehr den gottgesandten Gralsritter als den
Mannen zum Streit führenden Helden betonte. ',tcx)
Eckard (König) und Herr Geisse - Winkel (Seerrm ^
leisteten, wie gewöhnlich, Vortreffliches. Recht brav w ^
sich auch der Männerchor, der infolge des Krieges — C,D
wie das- Orchester— einige, wenn auch nicht gerade
hebliche Lücken aufzuweisen hatte. Der Wegfall der ‘
Königstrompcter und Fanfarenbläser vermochte de"
samteindruckder von Herrn Professor Schlar mit be* „
ter Hingebung geleiteten Vorstellung in keiner We"
beeinträchtigen. Das Publikum dankte den Mitwirkens
die am Schluß der Vorstellung einem mehrmaligen
ruf Folge leisten durften, nach jedem Akt durch reBöaU
reich bemessenen Beifall . C-

Kleine Mitteilungen.
Das fürstliche Hoftheater zu Gera  wird "‘’fffdje

fig nicht eröffnet. Der Fürst von Reuß hat aber sa.w*&cl
Verträge um das Kriegsjahr verlängert ; die Vertrag i(lU
Hofkapelle werden in vollem Umfange aufrechter" ..^ r
Den Familien der ins Feld gerückten Mitglieder
Institute wird das volle Gehalt ausgezahlt.
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Unterstützt wurde der Angriff des Regiments durch das
Anzüglich geleitete Feuer der vor dem Wälde aufgefahre-

Kanonenbatterien.  Sobald eine wohlgezielte
:a9e die feindliche Stellung traf , herrschte drüben Frieb-
Msstille. Der Kommandeur der Artilleriebrigade hatte in
:Ie Schützenlinie sagen lassen: „Noch nicht stürmen, die
"Zillerie soll erst die Stellung sturmreif machen." Als
schnell vorwärts !" geblasen wurde, ließ cs sich, unser

lFkgimentskommandeur  nicht nehmen, seine
?ah n e zum Sturm voranzutragen.  Der Sturm
Mst kostete nur wenige Opfer,' Artillerie und Infanterie

:hotten zu gut vorgearbcitet.
Etwa 400 Meter hinter der Stellung an der Chaussee-

'Ubel lag ein kleines Haus , durch die Fahne des
?l>ten Kreuzes  gekennzeichnet, aus dem zwei franzö-
Me Acrzte uns entgegentraten . Es befanden sich noch
verwundete Franzosen darin , die entwaffnet wurden . Die
?9ren aber nicht die einzigen Gäste. Oben im Hause hatten
!'4 noch Franzosen eingenistet, die unter dem  Schutz

!,es Roten Kreuzes namentlich auf Offiziere
gossen.  Einer der französischen Acrzte hatte ä parols

;*oonneur d’officier sauf Offiziersehrenworts versichert,
^ Waffen oder Bewaffnete im Hause nicht mehr vorhan-

seien! Das Haus wurde abgebrannt , nachdem die Ver-
hinausgetraaen waren . Vorher gelang es zum

Uück noch einem deutschen Gefangenen, zu entweichen.
’f*  war „Beobachter " eines dicht bei dem Hause hcrabge-
^osscncn deutschen Flugzeuges  gewesen , welches
"°ch balag. .Der Flugzeugführer war tot. Dann setzte die
Verfolgung ein. Schützen gingen gegen den Wald vor,
Abteilungen wurden gesammelt; der Artillerie wurden von
M Brigadckommandeur , der vorausgaloppiert war , neue
Stellungen angewiesen. Erst die Nacht machte der Verfol-
^ttg ein vorläufiges Ende.

Teueres Schießen.
,, . Bon einem Namur -Kämpfcr wird der „Wiesbadener
öcitnng" folgende wahrheitsgetreue Geschichte geschrieben:

Als Namur gefallen war , ritt der siegreiche Führer der
putschen Truppen in die Stadt ein. Vor dem Rathause
Ulkend, ließ er den Bürgermeister von Namnr vor sich
Wen. „Herr Bürgermeister ", sprach der General , „von

Zivilbevölkerung ist auf die deutschen Truppen ge¬
gossen worden. Ich lege dafür der Stadt Namur eine
Biegskontribution auf. Schreiben Sie 23 Millionen
Franken." Schreckensbleich setzt der Bürgermeister den
®Hft an, da tönen aus einer nahen Straße Schüsse.

! schreiben Sic 30 Millionen ", dekretiert der General , und
'Wiederum fallen Schüsse: „33 Millionen ", und noch einmal
Meßts; „40 Millionen ". Trocken bemerkt der General:

!wch denke, das Schießen wird nun wohl aufhören", reitet
ZNes Weges weiter und läßt das betrübte Oberhaupt der
^sadt stehen. In Namur wurde aber von der Zivilbe-
?olkerung nicht weiter auf brave deutsche Soldaten ge¬
gossen.

7 englische Kriegsfahrzeuge verloren.
An der Ostküste von England hat die englische Marine

^hebliche Verluste zu verzeichnen. Es fehlen 0 Torpedo¬
gote und 1 armierter Küstenfahrer (Kanonenboot). Von“Eöt Kanonenboot und einem Torpedoboot weiß man, daß
g auf Minen gestoßen und gesunken sind, von den übrigen
^riegsfahrzeugen nimmt das englische amtliche Presse-
"Ureau als gewiß an, daß ihnen ein gleiches Schicksal Au¬
sstößen sei. Es werden folgende Namen bekannt gegeben:

Armiertes Dampfboot „Linsdell",
Torpedoboot „Speedy"

„ „Argonaut"
„ „Castor"
„ „Ricleo"
„ „Lobelia"
„ „Ajax".

Ueber den Untergang des Kanonenbootes „Lindsdell"
mü - es Torpedobootes „Speedn" wird aus Rotterdam noch
gsgendes bekannt: Am Donnerstag früh stieß dreißig Mei-
stt von der Küste entfernt das Kanonenboot „Linsdell" auf

Lue Mine und sank. Eine Viertelstunde später geriet das
^rpedoboot „Speedn", das einen Teil der Besatzung der
'totergegangenen „Linsdell" gerettet hatte, ebenfalls auf
st»e Mine und sank. Ob es sich um englische Abwehr- oder
putsche Angriffsminen handelt, wird nicht gesagt. Aber
gon sollte doch meinen, daß die englischen Schiffe von der
Eigenen Minensperre genügende Kenntnis hätten.
. Aus Amsterdam wird ferner gemeldet : Der englische

' Dampfer „Holmwooö", ein Schiff von 4420 Tonnen , wurde
einer „Times "-Adeldung von dem deutschen Kreuzer

^Dresden"  an der brasilianischen Küste in Grund ge¬
bohrt.

Weitere engl . Schiffsverluste.
W i e n, 6. Sept . (Tel .)

Das Wolffsche Bureau verbreitet nichtamtlich
folgende Meldung der Südslawischen Korre¬

spondenz aus Konstantinopel:  Wie an un¬
terrichteter Stelle verlautet , liegt im Hafen von
Alexandrien ein schwer beschädigter
Englischer Kreuzer,  der deutliche Spuren
°iner Beschießung aufweist . Auch liegen dort

zweiter englischer Kreuzer, ein Torpedojäger
Noch zwei Torpedoboote , die nach Port Said
Züchteten, zur Reparatur im dortigen Dock.

Christiania,  6 . Sept . (Tel .)
Rach einer Londoner  Meldung gibt die

Englische Admiralität offiziell be¬
gannt , vier deutsche Torpedoboote
satten am 5. Sept . fünfzehn englische
^ i s chz, a m p f e r in der Nordsee samt Ladung
Gekapert  und nach Wilhelmshaven gebracht.

Die deutschen und österreichischen Süd¬
afrikaner in engl . Kriegsgefangenschaft.

. Das Reuterjche Bureau meldet aus Kapstadt:  Etwa
?.° 0 deutsche und österreichische Reservrsten,

in der Kapkolonie und den annektierten Burcnstaaten
^ben, werden in einem besonderen Lager bei Iohannes-

als Kriegsgefangene zurückgehalten. Der Prinz von
§alm-Salm und andere Offiziere erhielten besondere
kartiere in Bloemfontein.

WiEadener Neneske Nachrichten

Ak golijlHi« Ik.
Die Schlacht bei Samosch.

19000 Russen gefangen.
Ams dem österreichischeu Kriegspressequartier,

4. Sept . (Tel .)
Das Wolffsche Bureau verbreitet nichtamtlich den fol¬

genden Bericht der „B. Z.":
Auf dem ostgalizischen Abschnitt des Schlachtfeldeswürde

heute nicht gefochten, dagegen dauert der Angriff
a u f L u v l i n fort . Die Armee des Generals v. A u f f e n-
berg  verfolgt die geschlagene russische Armee.

Die siegreiche Schlacht bei Samosch  wurde erst
nach heißem Ringen entschieden. Den Höhepunkt bedeutete
das Ringen um Komarow, wo die Russen unter General
Plehwe gewaltige Anstrengungen machten, die Stellungen
der Oesterreichcr zu durchbrechen. Die Entscheidung fiel zu¬
erst durch das auf beiden Seiten des Huczwaflusses vor-
dringcnde Korps Broewecz und das Korps des Erzherzogs
Josef Ferdinand , die den Feind im Rücken bedrohten.
Durch die Erstürmung des stark verschanzten Tyschowce
wurde der Gegner zu einem Rückzug  nach Norden und
Noröosten gezwungen, der sich in regellose Flucht
verwandelte.

Es wurden 19 000 Gefangene  gemacht sdie letzten
Berichte sprechen nur von 11000 Gefangenen) und 200 Ge¬
schütze mit vielem Kriegsmaterial erbeutet.

Der Sieg Auffenbergs.
Wien, 6. Sept . (Tel.)

Die Armee' des Generals von Auffenberg  nützt
ihren Sieg bei Komarow durch stürmische Ver¬
folgung des Feindes  aus und vermehrt dadurch un¬
aufhörlich die Anzahl der erbeuteten Trophäen.

Lemberg zeitweilig geräumt.
Aus dem österreichischen Pressequarticr erhält die

„Frkf. Ztg ." Mitteilungen , die das gewaltige 9 Tage-Ringen
noch einmal kurz zusammensassen. Zum Schlüsse heißt es:
Die ungeheure Bedeutung dieser gesamten Ereignisse, die
für den Verlauf des ganzen Feldzuges entscheidend
sein dürsten, liegt darin , daß die drohende nördliche
Umfassung des österreichisch - ungarischen
Zentrums endgültig verhindert  ist . Damit
ist auch die einheitliche Durchführung eines Kriegsplans
der Russen gegen Oesterreich-Ungarn d^rch ihre drei Ar¬
meen vereitelt,  weil nunmehr die Bugarmee weder
der westlichen Weichselarmee noch den in Galizien operie¬
renden östlichen Armeeteilen für die nächste Zeit Unter¬
stützung bringen kann. Die österreichisch-ungarische Ar¬
meeleitung kann außerdem einen Teil der an den bisheri¬
gen Hauptkämpfen beteiligten Truppen , die durch den Sieg
freigeworöen sind, an anderer Stelle einsetzen. Die Be¬
deutung dieses Umstandes wird sich schon in den nächsten
Tagen erkennen lassen.

Lemberg  wurde gestern von unseren Truppen srei¬
willig geräumt.  Die Russen beschossen noch heute
morgen längere Zeit unsere verlassenen Stellungen.

*

Die Räumung von Lemberg kann natürlich nur eine
zeitweise Maßnahme  unserer Verbündeten sein,
die augenscheinlichdurch strategische Erwägungen bestimmt
wurde. Die Vorgänge im Oberelsaß  haben gezeigt,
daß solche, dem Laien zunächst unbegreifliche Schritte für
den Erfolg eines FeldzugSplans sehr wichtig werden kön¬
nen . Die aus Galizien vorliegenden Meldungen lassen
darauf schließen, daß die österreichisch-ungarische Armeelei¬
tung einen im größten Maßstab angelegten Kriegsplan
durchführt, der solche stellenweise Scheinopfer erfordert.
Die außerordentliche Energie unserer Verbündeten berech¬
tigt zur Hoffnung, daß die Entscheidung schon in wenigen
Tagen fallen wird. ^

Der Berichterstatter der „B. T." meldet unter dem
8. September:  Vor Lemberg wird heute nicht gekämpft.
Der Umstand, daß die Russen nicht nachdrängen, beweist
den rein taktischen Charakter der Räumung Lembergs, das
militärisch sehr ungünstig gelegen ist und ermöglicht un¬
gestört planmäßige Vorbereitungen der weiteren Opera¬
tionen , bei denen erst die Entscheidung liegen wird.

Eine voreilige Ernennung.
Die „Wiener Allg. Ztg ." erfährt aus Lemberg, der russi¬

sche General Wannowski, der im Nahkampf tödlich ver¬
wundet worden und seinen Verwundungen erlegen ist.
hatte in seinen Briefschaften auch ein Schreiben des Zaren,
das dem General nach der Eroberung Galiziens die Stelle
eines Gouverneurs von Galizien mit dem Sitze in Lem¬
berg verleiht.

Mer Mer Das Me®bei wo« .
Ueber das kurz gemeldete Gefecht, das sich am 23. August

bei Czernowitz in der Nordostccke der Bukowina abgespielt
hat. werden ‘ jetzt Einzelheiten bekannt. Oesterreichcsch-
ungarische Linieu- und Landwehrtruppen warfen eine rus¬
sische Division, die aus Poöolien hier zum Angriffe vor-
gina , zurück und zersprengten sie vollständig. 80 0 Ge¬
fangene,  viele Waffen. Munition und Material waren
der Siegespreis . Die Bedeutung dieses Kampfes ist die
Ber Hinderung eines russischen Eindrin¬
gens in den Raum zwischen dem Dnjestr und
dem  P r u t h.

Lob Der WmeiMvi KmrlMlt.
Sofia . 7. Sept . (Tel.)

Ein hier eingetroffener verwundeter Serbe , der einige
Gefechte gegen die österreichisch-ungarischen Truppen mitge¬
macht hat, erzählt in der Zeitung „Kambana": Alle Ge¬
fechte sind mit maßloser Erbitterung geführt worden. Die
österreichische Infanterie versteht cs. sich großartig zu mas¬

kieren. Ihre Soldaten sind viel weniger exponiert ge.
wesen als unsere. Unfaßbar bleibt den serbischen Offizieren
die Treffsicherheit der österreichischen Artillerie . Merk¬
würdig ist, daß wir in allen Gefechten die österreichische
Artillerie nirgends zu Gesicht bekamen, obwohl sie furcht¬
bare Verheerungen in unseren Reihen anrichtete. Die
serbischen Geschütze erweisen sich demgegenüber völlig macht¬
los, dies bringt die Offiziere zur Verzweiflung.

»iiMleilen btt« ton Muten.
lieber Scheußlichkeiten, die von den russischen Truppen

bei ihrem Verweilen in Ostpreußen verübt worden sind,
haben wir wiederholt Mitteilungen gemacht. Jetzt ist aus
der Fülle des vorliegenden Materials von amtlicher Stelle
eine Zusammenstellung gemacht worden, die zwar manches,
was wir schon mitgeteilt haben, von neuem schildert, aber
trotzdem in ihrem ganzen Umfang veröffentlicht sein möge,
weil das, was hier vorgebracht wird, durch amtliche Ermrt-
teilungen zuverläffig beglaubigt ist.

Eine Reihe von L a n d r ä t e n sind von den Russen fest-
genommen und nach Rußland geführt worden. Der Lanö-
rat von Goldap  sei gezwungen worden, Vieh, das aus
dem Kreise von Russen zusammengetrieben worden ist.
nach Rußland zu treiben.  Von vielen Gendar¬
men  des Grenzbezirks fehlt die Spur . Feststeht, daß ein
Gendarm aus dem Kreise Pillkallen erstochen worden
ist. Der Gendarm aus Bilderweitschen  wurde vo«
den Russen gefangen genommen. Man hat gesehen, wie er
auf einer Protze gefesselt durch Eydtkuhnen gebracht wurde,
dann ist er erstochen  worden . Seine Leiche lag auf dem
Marktplatze in Kirbath.

Die evangelischen Pfarrer in Kukowen,
Kreis Marggrabowa nnd in Szittkehmen.  Kreis
Goldap, weigerten sich, den Russen Angaben über die
Stellungen unserer Truppen zu machen. Sie wurden öe§-
halb in den Mund geschossen.  Der eine ist tot, der
andere wurde schwer verwundet ohne Hoffnung auf Gene-
sung in das Krankenhaus nach Goldap gebracht.

In einem Dorfe im Kreise Pillkallen wurden Frauen
und Kinder  zusammen in ein Gehöft getrieben, die Hof¬
tore geschossen und das Gehöft in Brand gesetzt.  Erst
als die Eingeschlossenenin höchste Not und Bedrängnis
gerieten, wurden die Tore geöffnet und die gequälten Leut«
herausgclassen. Auf dem Gutshofe in Szittkehmen
wurde der alte Gutsbesitzer erschlagen Die
Witwe  wurde genötigt, den Russen Speisen und Getränke
zu bringen . Als alles aufgezehrt war , mußte sie in einer
Gasse, die von russischen Soldaten mit ausgcpflanztem
Bajonett  gebildet worden war , Spießruten laufen
und wurde dabei schwer verletzt.

In einem Dorfe des Kreises StallupöneN wurden unter
der unwahren Behauptung,  daß ans dem Dorff
geschossen worden sei, eine Reihe von Bewohnern , darunter
Frauen und Kinder , nach vorheriger Mar¬
terung  erschossen. Ebenso wurden in dem Dorfe SLo¬
re  l len  im Kreise Pillkallen zehn Personen unter dem
gleichen falschen Vorgeben niedergemacht.

Im Dorfe R a ö z e n haben die russischen Soldaten fast
alle Gebäude an gezündet,  so daß im Augenblick fast
das ganze Dorf in Flammen aufging. Auf die unglück¬
lichen Bewohner des Dorfes wurde mit Hieb- und Schuß¬
waffen losgcgangen. Getötet  wurden in diesem Darf
zwei Männer und acht Frauen , drei Männer werden ver¬
mißt.

Aehnliche Vorfälle von Mord, Brand und Verwüstung
werden aus zahlreichen Grenzorten gemeldet. Beim Mord¬
brennen gingen die Russen in der Weise vor , daß sie zu¬
nächst die Domänengehöftc  als königliches Eigen¬
tum mit allen Vorräten niederbrannten,  dann die
Güter Wegnahmen und darauf die Dörfer an zünde¬
ten.  Bis zum 18. August waren aus dem GumbiMer
Bezirk sechs Domänen,  ans dem Pillkaller Kreise
allein über 15 Dörfer und Güter nrederge-
b r a n n t. Nach den vorliegenden Schilderungen sind die
Russen bei diesen Moröbrennereien ganz systematisch
vorgegangen. Den Truppen zogen mit Zündmaterial aus¬
gerüstete B r a n d kv m m a n d o s voran , welche die Häu¬
ser mit in Petroleum getränkten Schwämmen versahen
und dann Brand anleatcn . Gewöhnlich wurden die Be¬
wohner zuvor aufgesordert, die Häuser zu verlaßen.
Mancher Kommandant ließ gelegentlich, die Wohnhäuser
stehen und beschränkte sich auf das Abbrennen der Ställe
und Scheunen. Die Vernichtung der Dörfer wurde häufig
unter dem Vorwände vorgenommcn, daß aus ihnen ge¬
schossen worden sei. In Wirklichkeit ist dies nie¬
mals der Fall gewesen.  Die in den westlichen
Gouvernements garnisonierenöcn Truppen , besonders das
Gardekorps, scheinen im großen und ganzen die Grund¬
sätze des Völkerrechts eher beobachtet zu haben.. Gelegent¬
lich warnten solche Truppenführer, . die bei
früheren Durchzügen eine ihren Wünschen entsprechende
Aufnahme gefunden hatten, Pfarrer und Gutsbesitzer v o r
den Gr a usa mk e i t c n ihrer eigenen später

Wenn unsere gegen die Russen im Felde stehenden
Truppen diese grauenvollen Scheußlichkeiten erfahren und
dadurch erkennen, mit welch' einem Lumpenpack sie zu tun
haben, werden sie kaum noch so viele Gefangene machen
wollen, wie es bisher geschehen ist. Dafür wird dann aber
noch mehr geschossen werden. Schlimmer wie diese Russen-
hcrdcn kann fürwahr nicht eine Horde des nicdrigst stehen¬
den Negerstammes hausen.

Von „Petrograd " nach Berlin.
50 000 Rubel für den Russen, der zuerst Berlin

erreicht.
Kopenhagen, 3. Sept . (Tel .)

Wolffs Bureau meldet: Nach privater Melwug der
„Politiken " aus „Petrograd " wurde aus Veranlassung des
Zaren in „Petrograd " ein nationaler Flaggeutag
veranstaltet . Man vcrkanste russische Flaggen . Es kamen
50 000 Rubel  zusammen , und der Zar bestimmte,
daß diese Summe dem russischen Soldaten Über¬
geben werde , der zuerst — Berlin erreicht.

(Die 50 000 Rubel sind schon verwirkt. Der erste Russe
erreichte am Donnerstag , den 3. September , Berlin als
Kriegsgefangener . Red.)

Stille Resignation in Petersburg.
Petersburg (über Rom), 7. Sept . (Tel .)

Hier wurde die Niederlage der russischen Armee an den
masurischen Seen mit stiller Resignation ausgenommen.
Der russische Schlachtbericht gibt zu. daß die Deutschen mit
ruhigen und brillanten Manövern den Zusammenschlußund
den Angriff ausführten.
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trifft Verteidigmrgsmaßnahmen.
Konstantinopcl, 6. Sept . (Tel .)

Wie aus Petersburg gemeldet wird, wurden auf der
Jsaa 'ck-Katheörale Kanonen zur Beschießung feindlicher
Flugzeuge aufgestellt.

Austausch von Zivilgefangenen
zwischen Deutschland und Rußland.

Berlin , 6. Sept . (Tel .)
Gestern Abend 9,26 Uhr sind vom Stettiner Bahnhof die

ersten Russen, die seit dem Kriegsaubruch in Berlin zurück-
Lehalten worden waren, nach ihrer Heimat abgereist. Es
stand ein längerer Extrazug zur Verfügung , der für 700Personen Raum bot.

Wir hatten schon früher mitgeteilt , daß zwischen der
deutschen und der russischen Regierung ein Abkommen ge¬
troffen worden sei, durch bas den beiderseitigen Unter¬
tanen gestattet wird , das feindliche Land zu verlassen Diese
Erlaubnis erstreckt sich auf Offiziere, sowie Personen
zwischen 17 und 45 Jahren und auch Verdächtige nicht.

Die wehrpflichtigen Deutschen Chinas
sammeln sich in Tsingtau.

London, 0. Sept . (Indirektes Tel .)
Aus Schanghai  wird gemeldet, daß alle wehrpflich¬

tigen Deutschen aus den deutschen Niederlassungen in den
Vertragshäfen Chinas sich nach Tsingtau begeben haben,
um dort ihrer Dienstpflicht zu genügen.

Kommen japanische Truppen nach Europa?
Petersburg (über Stockholm).

Russischen Zeitungsmelbungen zufolge befindet sich
eine starke japanische Belagerungsartillcrie ans dem Wege
nach dem europäischen Kriegsschauplatz. Sie soll jetzt die
Uralgegend erreicht haben.

Bor einigen Tagen wurde gemeldet, daß die Japaner
Truppen zu Schiffe nach Europa bringen würden . Man
wird in Seelenruhe abwarten können, was an den Mel¬
dungen Wahres ist.

Die Kaiserin in Danzig.
Danzig , 7. Sept . (Tel .)

m Die Kaiserin ist gestern Nachmittag, begleitet von der
Prinzessin August Wilhelm, hier cingetroffcn. Zum Em¬
pfang hatten sich auf dem Bahnhof der Oberpräsident
v. Jagow sowie Damen und Herren des Roten Kreuzes
und einige Offiziere cingefunden. Die Kaiserin begab sich
im offenen Automobil, umjubelt von einer großen Men¬
schenmenge, zum Oberpräsidenten, wo sie Wohnung nahm.

AwSMte Wer dm Uinzm« AiedrW.
Berlin , 6. Sept . (Tel .)

Von der Frau Prinzessin Eitel Friedrich von Preußen
geht der „Potsdamer Tageszeitung " die Mitteilung zu, daß
die über den Prinzen Eitel Friedrich von Preußen schwe¬
benden Gerüchte, wonach der Prinz schwer verwun¬
det und in Potsdam sein  soll , jeder Grundlage
entbehrten. Der Prinz ist im Feld nnd, soweit bis jetzt
bekannt, gesund und wohlauf.

Ankunft des SkuLari-Detachementsin Berlin.
_ Berlin . 7. Sept . (Tel .)

. Das deutsche Skutarr -Detachement ist gestern hier ein-
zctroffen. Trotzdem ein offizieller Empfang nicht vorgesehen
war, hatten sich zur Begrüßung der Truppe zahlreiche
höhere Offiziere, darunter der Kommandant von Berlin,
sowie Offiziere des Generalstabes und Vertreter des Reichs-
marineamts auf dem Bahnhof cingefunden. Für das De¬
tachement waren mehrere Sonderwagen in den Zug ein¬
gestellt, die reich mit Blumen und Fähnchen geschmückt
waren . Die 120 Mann starke Abteilung formierte sich vor
dem Wagen zu einem Zuge. Viele trugen die Auszeich¬
nungen , die ihnen in Wien verliehen worden waren . Rach
einer kurzen, eindrucksvollen Begrüßung verließ das De¬
tachement mit seinem Kommandanten, Major Schneider,
den Bahnhof. Auf der Straße wurde die tapfere Truppe
mit stürmischen Hurrarufen begrüßt . Die Menge umringte
jubelnd die Soldaten , sodaß die Polizei kaum imstande
war, den Weg frei zu halten.

Ein Schwabenstreich.
Stuttgart , 7. Sept . (Tel .)

Das württembergische Generalkommando gibt folgendes
bekannt: Der Leutnant d. R. Matth cs  hat in der Nacht
vom Freitag zum Samstag mit seinem Zuge eine feindliche
Batterie vernichtet und 6 Geschütze sowie 13 Munitivns-
wagen weggenommen und viele Gefangene gemacht.

Internationale Ausknnftsftelle
über Kriegsgefangene.

®€Hf, 5. Sept . (Tel .)
Eine Agentur der Kriegsgefangenen ist heute in Genf

vom internationalen Komitee des Roten Kreuzes eröffnet
worden. Von ihr wird die Vermittlung von Korresponden¬
zen und jeder Art Auskünften über die Verwundeten nnd
nichtvcrwunöetcn Kriegsgefangenen der kriegführenden
Staaten sowie über Personen besorgt, die in einem Staat
sestgehaltcn werden, weil ihr Heimatstaat sich mit ihm im
Kriegszustand befindet. Die Schaffung einer derartigen
Einrichtung ist das W>erk des Washingtoner Kongresses der
Roten Kreuz - Gesellschaften vom Ja 'hre 1912.

Die parlamentarische Marine-
Besprechung.

Im Anschluß an frühere ähnliche Besprechungen fand
am Samstag im Reichstagsgebände in Berlin  unter
dem Vorsitze des ersten Vizepräsidenten Dr . Paasche  eine
Beratung führender Mitglieder der bürgerlichen Parteien
in der Absicht statt, den festen Willen der Abgeordneten zu
bekuudcn, die sicher den Reichstag und das deutsche Volk
hinter sich haben, auch im Kampfe zur See alle Kräfte der
Nation bis zu Ende einzusetzen. Der hohen politischen Be¬
deutung des gefaßten Entschlusses entsprechend, würde so¬
gleich nach Abschluß der Beratungen nachfolgende Mit¬
teilung dem Staatssekretär des Neichsmnrineamts zur
Kenntnis gebracht:

Die Unterzeichneten Mitglieder des Reichstages er¬
klären sich bereit, in ihren Fraktionen und im Reichstag
dafür eiuzutreten , daß alle Maßregeln des Rcichsmarine-
amtcs, welche die Kriegsnot erheischt, in etatsrechtlicher

Hinsicht und bezüglich der Rechnungslegung genehmigt
werden. Insbesondere sind sie bereit, einMtreten erstens
für den sofortigen Ersatz verlorener Schiffe, zweitens für
die sofortige Durchführung aller 1912 beschlossenen Maß¬
nahmen, drittens für den sofortigen Bau des 1914 fälligen
Ersatzes, viertens für die Herabsetzung der Lebensdauer
der Schiffe von 20 ans 15 Jahre.

Unterschrieben und gezeichnet: Dr . Paasche, Freiherr
v. Gamp, Erzberger . Gröber. Dr . Wiemer, Graf Westarp.
Schulz-Bromberg.

Berlin , 7. Sept . (Tel .)
„Berliner Tages !." und „Vorwärts " beschweren sich

darüber , daß zn den parlamentarischen Besprechungen
über die Kriegsmarine kein sozialdemokratischer Abgeord¬
neter zugczogen worden war . Die Regierung sei damit nicht
einverstanden, und die Beschlüsse seien nicht als bindend
anzusehen. Der „Lok.-Anz." teilt mit, daß es sich nur um
eine Vorbesprechung gehandelt habe. Eine neue Sitzung,
zn der auch Mitglieder der sozialdemokratischen Fraktion
eingelabcn werden, soll nächsten Samstag stattfinden.

Die Verlustliste Nr . 18 und 19
ist im amtlichen Wortlaut,  vollständig in der heu¬
tigen Nummer enthalten . Einzelne Listen sind in unserer
Hauptgeschäftsstelle Nikolasstratzc 11 uud in unsere»
Zweiggeschäftsstellen Manritinsstratze 12 uud Bismarck¬
ring 29 zum Preise von 10 Pfg. zn haben.

den Ereigniffcn hervorgeht! Jetzt , wo Ihr die Masse de
Verwundeten gesehen habt, werdet Ihr verstehen, mar"»
das Rote Kreuz Euch so eindringlich an Eure Pflicht ge
mahnt hat! Jetzt, wo Ihr Tag um Tag die traurlgc-
Botschaften von dem Tode lieber Freunde vernehmt, weroe
Ihr verstehen, daß es unsere Ehrenaufgabe sein muß.
Lebenden  ihr hartes Los so sehr zu erleichtern, unc c
nur irgend möglich ist! Wohl ist Eure Hilfsleistuns 1
manchen Dingen geradezu verbildlich zu nennen . So o?
Fürsorgeabteilung des Roten Kreuzes gegenüber, die 1»
die Angehörigen unserer Krieger sorgt, und die auf Gru"
ihrer auch in Frieöenszeiten umfangreichen nnd M«ster-
giftigen Organisation eindringlich und erfolgreich an m
Tore Eurer Herzen pochen konnte Einiges ist auch 0
die Abteilung 3 unseres Kreiskomitces geschehen, welche?'
zurzeit wichtigste Aufgabe zu erfüllen hat, die LiebcstaNw
kcit für unsere Krieger ! Doch wer der Meinung ist-
vielfachen Bitten um Liebesgaben aller Art wäre ein
Uevcrfülle von Zuwendungen gefolgt, würde vor der n>-
öerschmetterndcn Wirklichkeit seine Ansicht rasch ändern. ^
ist nicht anders , die beschämende Tatsache mutz hier ststS-
stellt werden, daß die Eingänge an Liebesgaben für nnlktz
Krieger und Verwundeten auch nicht im Entferntem
weder den Erwartungen noch den Möglichkeiten ent"

Tod eines alten Parlamentariers.
Der frühere langjährige konservative Reichstags¬

abgeordnete v. Raut er auf Kanoten  ist , nachdem er
auf der Flucht vor den Russen schwer erkrankt war , im
After von 78 Jahren in Königsberg gestorben. Er vertrat
von 1902 bis 1912 den ostprenßischen Wahlkreis Rastcnbnrg-
Geröauen-Frieöland.

Der Bischof für Sachsen f.
Der katholische Bischof für Sachsen Dr Alois Schäfer

ist am Samstag im 61. Lebensjahre in Schirgiswalö nach
längerem Leiden gestorben. Er war 1853 in Dingelstäöt
geboren, studierte dann in Prag und Würzburg , war in
Breslau und Straßburg Univcrsitätsprofeffor und wurde
1906 zum Bischof für Sachsen und zum apostolischen Vikar
ernannt . Bischof Schäfer gehörte auch der sächsischen Ersten
Kammer an . Durch sein zurückhaltendes, kluges Wesen
hat er sich auch die Anerkennung der Protestanten erworben.

Zur Mreise des Fürsten von Albanien.
Samy Vey Vrioni , der Hofmarschall des Prinzen zu

Wied, telegraphierte an die „Agenzia Stefani " folgende
Proklamation des Prinzen an das albanischeVolk:

Albaner ! Als Euere Abgesandten kamen, um mir die
Krone Albaniens anzubieten, folgte ich mit Vertrauen dem
Appell eines edlen ritterlichen Volkes, das mich bat, ihm
bei dem Werke seiner Wiedergeburt behilflich zu sein. Ich
bin zn Euch gekommen Mit dem brennenden Wunsch, Euch
bei dieser patriotischen Aufgabe behilflich zu sein. Ihr
habt gesehen, daß ich mich von Anfang an mit all meiner
Kraft der Reorganisation des Landes gewidmet habe mit
dem Wunsche, Euch eine gute Verwaltung und Recht für
alle zu geben. Nun haben unglückliche Ereignisse unser
gemeinsames Werk verhindert . Einige von der Leiden¬
schaft verblendete Geister haben den Wert der Reformen
nicht begreifen und der sich entwickelnden Regierung kein
Vertrauen schenken wollen, und der Krieg, der in Europa
ausgcbrochen ist, gestaltete unsere Lage noch komplizierter.
Ich dachte also, um das Werk nicht unvollendet zu lassen,
dem ich meine Kräfte und mein Leben gewidmet habe, werde
es nützlich sein, daß ich mich einige Zeit nach dem Westen
begebe. Aber wisset, daß ich fern wie nah nur den einen
Gedanken haben werde, zu arbeiten für die Wohlfahrt
unseres edlen und ritterlichen albanischen Vaterlandes.
Während meiner Abwesenheit wird die von Europa , das
unser Vaterland geschaffen, eingesetzte internationale Kon¬
trollkommission die Regierung übernehmen.

Die „Agenzia Stefani " meldet ferner aus Durazzo:
Die Aufständischensandten an die Kontrollkommission und
die Staötbchörden eine Proklamation , in der sie erklären,
daß nach der Abreise des Fürsten ein Grund für das Be¬
stehen der Kontrollkommission fehle, nnd ferner einen
provisorischen Gouverneur in der Person Sucinanogcs be¬
zeichnen, bis zum Eintreffen Müstaphas , der setzt in
Valona sei. Die Aufständischen erklären , gegen die Ge¬
sandten und fremden Staatsangehörigen gebührende Rück¬
sicht üben zu wollen und die Sicherheit der Bürger und
des Eigentums zu gewährleisten. Sie fordern , daß 200
Einwohner von Durazzo am Samstag ihnen cntgegcn-
gehcn sollen, wenn sie in die Stadt einziehcn werden.

Karbin alstaatssckretär Ferrata.
Aus Rom wird gemeldet: Der Papst ernannte den

Kardinal Domcnico Ferrata zum Staatssekretär.
Das erste Konsistorium wird vom Papste am 8. September
abgehaltcn werden.

Man darf vermuten , daß die erste Regierungshanölung
öeS neuen Papstes ein Akt der Courtoisie ist: er hat seinen
geschlagenen Rivalen , Kardinal Ferrata , zum Staatssekre¬
tär , d. h. zum Ministerpräsidenten des Heiligen Stuhls
ernannt . Vielleicht aber auch schon das erste Zeichen des
sicheren politischen Blickes Benedikts XV. — gilt doch Fer¬
rata als einer der bedeutendsten Köpfe der Kurie ! Do¬
mcnico Ferrata wurde am 4. März 1847 zn Gradoli bei
Biterbo geboren.

sprechen! Daß in den Listen der Geber tausende von J‘u
men fehlen, die hier unbedingt stehen müßten!

Bürger Wiesbadens ! Ans den Straßen , in denen i-ft
die verwundeten Soldaten bewegen, stehen Gruppen
Mitbürgern , glauben Hunderte, Aberhunderte, diesen sc -
wundcten irgend eine Freude machen zu müssen. Beöc"' '
daß hier leicht ein Ueöermaß an Geschenken, das unbedinu
vorhanden ist, das Gegenteil der gewollten Wirkung vavc
kann! Daß weder dem einzelnen Empfänger, noch jLgroßen Mehrzahl der in den Lazaretten liegenden,
sichtbaren Verwundeten mit dieser gut gemeinten W '
zettelung Eurer Wohltätigkeit gedient ist! Gebt diese 1• '
schenke von Zigarren , Zigaretten usw. an das Rote Kre»^
(Schloß, Mittelbau ): von hier aus werden sie glcichmam
an sämtliche Lazarette der Stadt verteilt . Und bedeM'
daß es draußen im Felde noch Hunderttausende gibt, de"?
keine freundliche Hand Gaben der Liebe sendet! Bede"' >
daß auch Eure Angehörigen nur jene Liebesgaben erhaUft'
die durch Vcrmittung des Roten Kreuzes gesandt werde»'
Ihr tut also gut daran , sämtliche Spenden im Schloß
Ablieferung zu bringen . Mit Ausnahme besonders gr"«.
Mengen, welche von den betreffenden Gebern nach '
furt a. M. an die in den Zeitungen bekannt gegebene &
naymcstelle des Generalkommandos gesandt werden ko>'
nen. Das Kreiskomitce hat, um eine Wohltätigkeit
im Kleinsten zu ermöglichen, mit Hilfe des kaufmännim» ^
Vereins in vielen Geschäften der Stadt,Sam¬
melst eilen  für Liebesgaben errichtet. Beachtet diese d'.rr
ein Plakat kenntlich gemachten Geschäfte und spendet rea
schnell und umfangreich die durch Schilder namhaft geuraw-
tcn Gaben, die dort gesammelt werden! .

Als erfreuliche Tatsache soll nicht verschwiegen werde -
daß unsere vielen Weinhändler in dankenswerter D.c>
den Bedarf des Roten Kreuzes decken. Doch fehlt es no
an dem Allcrnotwendigsten und an den am meisten begev'
ten Gegenständen, vor allem an : Zigarren , Zigarette
Tabak, Zündhölzern . cM

An Konserven jeder Art , Schokolade, Kakao, Tee, KoM 1
Erfrischungsbonbons , Bouillonkapseln, Dauerwurst usw- ■

Endlich sind, um ein Bild von den Dingen zu geben- o
als Liebesgaben erfahrungsgemäß freudig begrüßt me
den, immer fehlende Kleinigkeiten: Taschenmesser und
fel, Notizbücher, Postkarten, Bleistifte, ZahnreiniguE
mittel , Zahnbürsten , Taschenspiegel, kleine NähkästÄ? '
Sicherheitsnadeln . Jedenfalls ist jede, auch die kli""'
Kleinigkeit, von Wichtigkeit. Bürger Wiesbadens ! „j
nicht denkbar, daß Eure Opferwilligkeit, die sich immer "
überall so glänzend bewährt, nicht auch für
Krieger da sein sollte! — Gaben, die für die hiesigen
rette, welche selbst nichts anncbmen dürfen, bestimmt "» ,'
wolle man mit einer entsprechenden Aufschrift versev'
Auch die kleinste Kleinigkeit ist willkommen!

Ernennung . Der Regierungsrat Dr . Menzel  -
Wiesbaden ist zum Stellvertreter des ersten Mitgftco
des Bezirksausschusses in Wiesbaden ernannt worden.

Auszeichnung. Dem Amtmann a. D. B 0 r w e r E
Wiesbaden wurde der König!. Kronenorden dritter K'w
verliehen. . ,

Auf dem Felde der Ehre gestorben. Oberstbeutn"
P f a f f aus Wiesbaden ist in einer der letzten SKlacvr

:n und im Lazarett zu MörchtNn
wohin er geschafft wurde, gestorben. Seine Leiche Miro»
schwer verwundet worden und
wohin er gescha
in Wiesbaden in der Familiengruft beigesctzt. Oberst'

27er"

»her« .
Wiesbaden, 7. September.

M sie Bürger Ser SWSenzMt Wiesbaden.
Seit einem Monat ist das Heer des Deutschen Reiches

mobil. Seit 80 Tagen kämpfen und bluten deutsche Män¬
ner um unsere Ehre, Ruhe nnd Sicherheit! Ungeheuer, wie
seine Ausdehnung, sind die Opfer, die dieser Krieg fordert,
ungeheuer auch die Anstrengungen, Mühen und Entbehrun¬
gen, die unsere Helden ertragen müssen! Sollte dem gegen¬
über, sollte der überwältigenden Größe der Geschehnisse
gegenüber nicht auch ganz außerordentlich die Hilfstätigkeit
und die Hilfsfreudigkeit der Tausende, der Hunöerttau-
senöc sein, die in ruhiger Sicherheit mit pochendem Herzen
die Weltgeschichte erleben, die unsere Krieger machen?

Bürger Wiesbadens ! Vieles habt Ihr schon getan,
vieles geschenkt und gegeben, um die Not zu lindern , um
den Schrecken des Krieges durch Gaben der Liebe zu mil¬
dern ! Aber viel, viel mehr, als geschehen ist, muß noch
getan werden, damit das Note Kreuz seine Pflicht erfüllen
kann, damit die Ehre unserer Residenzstadt leuchtend aus

lentnant Pfaff war früher Batteriechef bei unseren
und trat später in den Ruhestand. Bei Ausbruw
Krieges war er einer der Ersten, welche sich freiwillig "
Wiedereintritt in die Armee meldeten.

Kostenlose Zahnbehandlung der Verwundeten.
recht anerkennenswerten Beschluß haben die Dentc » '
Wiesbadens (Mitglieder des Verbandes der Dentisten '
Deutschen Reiche) gefaßt. Sic haben sich bereit erklärt-. » .
Zahnbehandlungen , wie die Anfertigung von Stützap
raten , Kieferschienen usw. bei Kieferbrüchcn und Km {c
schnßverlctzungcn für hier untergcbrachte Verrvuno ^
kostenlos auszuführen : außerdem werden auch künn u
Zähne und Gebisse unentgeltlich angefertigt . Die ö' iigt
erforderlichen Materialien sind in reichem Maße fle|tgJt̂
morden, so daß den Anforderungen auch bei großem - -
dränge vollauf entsprochen werden kann. Zahnkranke
zahncrsatzbedürftige Kricgsvermundete , die von
hochherzigen Beschluß Gebrauch machen wollen, möge". '

ns Weitere veranlag ! '
die Behandlung stehen vier OperationszimmereinrichtU,

bei dem Sanitätsuntcroi --^
Hof" melden, von wo ans das Weitere veranlaßt wird-

schriftlich oder mündlich . . . . .. ... _ __ _
(Dentist) Lichtensteiu  im Tcillazarett Hotel

zur Verfügung . Zwei Öperationszimmer , davon eins„n-
„Angusta-Viktoria -Baö" und eins im „Nassauer Hm ' '
bereits eingerichtet und werden benützt. ... «eist

Die Note Krcnz-Büchcrci stellt ihre Bücher und
schrifteu den verwundeten Kriegern leihweise }"* Jc<
fügung. Es empfiehlt sich, daß in jedem Lazarett et«c lt ;i
ftimmte Persönlichkeit damit betraut wird , den Verkev ^
ber Bücherei zu vermitteln , damit die Helserinnc" {(Jti
Roten Kreuz-Bücherei beim Austausch der Bücher " '" .-iist 0"
an wen sie sich zu wenden haben. Die Bücherei
Wochentagen täglich von 10 vis 12 Uhr mittags ^
4 bis 6 Uhr nachmittags geöffnet: sie befindet sich>m
li erb ans des Schlosses,  erste Tür links zu ebener -Z

^re Kriegsgebctsstuude in der Lutherkirche 1'
von dieser Woche an nur noch Dienstags -^^st̂ tft
wochs, Donnerstags und Freitags abends um 8X  Uhr >
«f » »«St mehr am Montag und Samstag . .. . ,,o«

. Ausgabe von Bahnsteigkarten. Es dürfte ^
nicht allgemein bekannt sein, daß bis auf weiteres
earten zn den Bahnsteigen nicht mehr ausgegeben $1"
Nur iu folcfieit Fällen , wo es sich um Begleitung
holung hilfsbedürftiger Personen Handelt, kann ei" ?.
nähme gestattet werden. Im übrigen mutz das
s' ch in der Verkehrshalle des Bahnhofs aufhalten:
ten an der Einzäunung der Bahnsteige ist vis auf
ruf ebenfalls gestattet.



Mont ag, 7. September 1914
Ans der Handwerkskammer. Der Vorstand hat mit der

Stellvertretung des zurzeit die Kammergeschafte tuSrenöen
»weiten Vorsitzenden, Zimmermeister Car,tcns -W" s?aden,
das älteste Mitglied des Vorstandes Feger-Falkenstmn be¬
auftragt, mit der Leitung des Handwerksamtes in F^ k-
flirt Buck mit seiner Stellvertretung Hanckc-o-rankfurt.
- Für die Zurückgebliebenen kriegspflichtiger Handwerker
Kd bei der Kammer bereits mehrere hundert Mark emge-
gangen, darunter 100 Mark von dem Wiesbadener - okal-

8»ern. Der Führer der dritten Kompagnie des
Neserve-Jnfanterie -Rcgiments Nr . 80, .ber um Fußgelenk
verwundet zur Zeit im Lazarett zu Bab Homburg v. d. H.
Genesung sucht, schreibt: Ich wurde am 24. 8. bei ^.rembtotv
durch einen Schrapnellschutz(Prellschuß) am " Zten Fußge¬
lenk verletzt. Ich führte meine Kompagnie noch werter bis
»um 28 8 über die Maas bei Mouzon und zum Angriff
°uf die Stellung der Franzosen , die , geschlagen wurden.
Hier mutzte ich leider meine Kompagnie Würben, da mein
Bein nicht mehr mitmachen konnte. Ich befinde mich nun
hier sin Bad Homburgs in Lazarettbehandlnng. iUisere
braven Nassauer haben sich in den drei Schlachten, die wir
uritgemacht haben, brav geschlagen. Die erste bei Neust
chateau sin Belgien ), die zweite bei Tremblors und die
dritte beim Ueberschreiten der Maas zwischen Sedan und

Der zweite" gefangene Franzose in Wiesbaden. Der
vor mehreren Tagen als Kriegsgefangener hier ernge-
trofferte junge Franzose, der infolge seiner Verletzungen rn
einer hiesigen Augenklinik untergebracht werden mußte, ist
wieder soweit hergestellt, daß er in das Gerrchtsgefairgnr-
transportiert werden konnte, um von dort dem ersten mer
durchkommendcnGefangenentransport übergeben zu wer¬
den. Der zweite, gestern in Wiesbaden angclangte kriegs-
gefangene Franzose ist ebenfalls verwundet und wurde ttt
ein hiesiges Hotel in Verpflegung gegeben.

Warniing . Die zugunsten des Roten Kreuzes vor ver¬
schiedenen Geschäftslokalen unserer Stadt emlgestcllten
Liebesgabcnkisten sollen möglichst so aufgestellt werdcn
daß sie durch das Geschüstspersonal ständiger Beobachtung
ausgesetzt sind. Dann kann cs nicht Vorkommen, daß, wie
dies in der Wilhelmstratze geschehen ist, Kinder einen Griff
in die Gabenkiste tun und mit ihrer Beute die Flucht er-
Sreifen. In dem angeführten Fall konnte allerdings der
größte Teil der geraubten Liebesgaben wieder herberge¬
schafft werden, doch empfiehlt es sich, recht achtsam auf die
Liebesgavenkistenzu sein.

Schwurgericht. Zum Vorsitzenden für die nächste
Tagung des Schwurgerichts ist Landgerrchtsdrrektor
Travers bestellt. _ _ .

Stimmen aus dem Leserkreise.
Kür das Nachstehende übernimmt die Redaktion kein«

andere als die prcßgcsetzliche Verantwortung .)
Theater für die verwundeten Krieger.

Aus unserem Leserkreis wird uns geschrieben: Ich ge¬
statte mir , Sie auf folgenden Punkt höflich aufmerksam zu
Uiachen und Sic zu bitten , ihm gegebenen Fall » die notige
Beachtung in der Oeffentlichkeit schenken zu wollen: Das
Könialiche Theater  hat seine Bühnentätigkeit wieder
aufaenommen 1er Besuch läßt aber, der jetzigen ernsten
Zeit entsprechend, naturgemäß viel zu wünschen übrig , und
deshalb erlaube ich mir , einen Vorschlag emzubringen , der
dahin zielt, die aus dem Kriege zurückgekommenenleicht
Verwundeten in den freie n G e n u tz der Ab en d-
Vorstellungen  zu bringen . Ich glaube, daß die An¬
nahme dieses Vorschlages allgemeine Zustimmung finden
wird, und cs wird auch ganz im Sinne des Kaisers liegen,
wenn die königliche Intendantur sich dazu entschlösse, den
Verwundeten den Aufenthalt in zweckentsprechenderW^rse
angenehm zu machen. Vorausschickenmochte ich noch, daß
selbstverständlich die Aufführung von Dramen oder Schau¬
spielen vermieden werden müßte, sondern nur heitere
Stücke gegeben werden dürften.

Eine fremdwortliche Verböserung. Früher gab es hier
ln der Taunusstraße ein „Englisches Büfett . Nachdem es
°me Zeitlang geschlossen war , wurde es jetzt wieder neu
röffnet und zwar dem letzigcn Zeitgeiste Rechnung
ragend unter einem anderen ArMangeschrld, weil furder-
in alles Englische verpönt ist. Aber, o Schreck! ---er oe-
her hat keinen anderen Titel gesunden als „American
lar ". Ist das nicht ein Sprung aus den Disteln inJett
-tachelkaktus? Wir sind ja allerdings mit den Amerr-
anern gut Freund , aber schließlich sprechen die Amerikaner
icht alle englisch- Warum sagte man nicht: „Amerikanischer— _ II !>!>

Wiesbade ner Neueste Nachrichten
Trinkraum " oder „Amerikanische Nippstube", wenn man
einen Ausdruck finden wollte, der den Charakter des Lokal»
näher kennzeichnen soll? Klingt das nicht besser?. Jeden¬
falls wäre es deutsch, und das ist dre Hauptsache! I . ■«•

Nassau und Nachbargehrete.
Die Nheinschiffahrt.

Der Gouverneur der Festung Mainz , ©ettetöl öe* In¬
fanterie v. Kathen, veröffentlicht folgende Bekanntmachung.
Fn Zlbänderung meiner Bekanntmachung vom ersten Mobil-
machungstage verbiete  ich hiermfst während des Monat»
September die Schiffahrt für die Strecke Worms-Bingen
sdie Orte ausschließlich) bei Nebel und in den S -unden
von 7 llhr abends bis 6 Uhr morgens . Fahrzeuge, die
während dieser Zeit außerhalb der Häsen vor Anker gehen,
haben sich in einer Entfernung von 300 Meter von den
Rheinbrücken zu halten.

)!l Höchst. 8. Sept . Den Helden tot fürs B a t e r -
land  haben erlitten Heinrich Ochs im Alter von 23 Jah¬
ren Karl Schwei g er t im 27. Lebensjahre . Nikolaus
Nägler  im Alter von 84 Jahren durch die heimtückische
Kugel eines Franktireurs und Robert Otterbach  aus
Nied im Alter von 26 Jahren.

8. Ems, 6. Sept . Der Kaiser bei Je « Setwun-
6cten.  Einem jungen deutschen Krreger, Wilhelm Mar-
kert Sohn des Karlsruher Garnisonsverwaltungodirek-
tors Markert , ist, wie die „Badische Presse erzählt , em
schönes Glück im Unglück widerfahren . Wilhelm Markert,
der vor zwei Jahren als Einjährig -Freiwilliger rn der
6. Kompagnie des Leibgrenadierrediments Nr . 109 gedient
hat und bei Ausbruch des Krieges als Unteroffizier ernem
nastanischen Regiment zugeteilt wurde, war rn einem
größeren Gefecht erheblich am rechten Arm verletzt worden.
Man brachte den Verwundeten nach Bad Ems, wo die
Kuael durch einen Arzt entfernt wurde. Das geschah a«
jenem Samstag , an dem auch Kaiser Wilhelm Ur Bad
Ems weilte und die Verwundeten beiuchte. ZUv ^orlhemr
Markert aus der Narkose erwachte, stand der Kaiser plötz¬
lich neben dem Operationstisch und zog den lungen Krreger
in eine längere Unterhaltung . Den Anlaß hierzu hatte der
Verletzte selbst hevkeigeführt. Noch halb in der 2-arkose
hatte er den Kaiser hochleben lassen, den er dann, zu vollem
Bewußtsein gekommen, völlig unerwartet neben sich sah.
Der Kaiser streichelte ihm die Wangen und den Kopf. Ganz
Bad Ems aber spricht über diesen, geschichtlich gewiß nicht

n"TSä ,®a*B
rentmeister a. D. Domänenrat Preutzer Ĥot sich frei¬
willig erboten, während der Abwesenheit des Domanen-
rentmeisters Jansen die Verwaltung des Domanenren -
amts Hadamar und der damit verbundenen Forstkaste zu
gßei-nebmen Die Kgl. Regierung hat daraufhin Herrn
Domänenrat Preuß r̂ die genannte Verwaltung bis auf
«eueres mit allen Rechten und Pflichten eines Königlichen
DomLnenrcntmeistcrs übertragen . ^ ^-orst-sti- Nennerod, 7. Sept . Persönliches, ^em Forn
aebilfen Reeb  zu Niederroßbach ist die Gemeinde-Wald-
wärterstelle Oellingen in der hiesigen Oberförsterei vom
1 Sevtember ab auf Probe übertragen worden. ,

»j. « jAen 7 Sept . Lebensretter.  Im Neglerungs-
AmtMatt veröffentlicht der Reaiernngsprästdent folgende

che Belobung: „Die Streckenarbeiter Fer-

zeugende Tat bringe ich hiermit lobend zur oncnlucyen
Kenntnis ." _ .

Seite 5
öere§ Glück, auch einmal Gefangene zu machen. Er ließ
die drei Rothosen vorn auf sein Auto schnallen und fuhr
weiter Es war buschiges Gelände. Eine Weitsicht nicht
möglich Da tauchte vor ihm eine Abteilung französischer
Kavallerie auf. Mit voller Kraft raste das Auto auf sie
zu. Die Huppe schrie, und die französischen Reiter g<chen
dem rasenden Auto, auf dem die Rothosen sitzen, seitwärts
ausweichend die Bahn frei. Sich umblickend, m̂ögen dm
Franzosen den lachenden deutschen LÜfrzier im Auto er
kannt haben. Aber da war es zu spat. Er sauste fort.

Gut abgesührt.
Es war unmittelbar vor Ausbruch des großen Krieges,

so wird der „Königsberger Allg. Ztg." ge chrieben. als ein
deutscher Theaterdirektor das Angebot eines russischen Ver
legers erhielt , doch eines seiner Stucke aufznführen . Der
Verleger erhielt darauf folgende Antwort . „Ihr Angebot
habe ich erhalten , bezweifle aber, daß em russisches Stück
mit dem Titel „Du sollst nicht toten! beim deutschen
Publikum gegenwärtig gerade auf viel Verstandni» rechnen
kann." _

Volkswirtschaftlicher Teil.
Börsen und Banken.

- Rheinische Hypothekenbank Mannheim . Die auf
1. Oktober fälligen Zinsschcine der Psandbriefeund
munalobligationcn dieser Bank werben schon vom ko- Sep¬
tember an bei der Bank selbst sowie bei allen deutschen
Banken und Bankiers eingclöst. Wir verweisen auf die
Bekanntmachung im Anzeigenteil unseres Blattes . _ ■

Wetterbericht.
«5
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Cie.Hnans

langgasse 31 — Taunusstr. 16.
Hnr 'zialist f . AnsctiElKscr.

tum per Wetterdienststelle Weilbnrg.

Höchste Temperatur nach C.: -j-21 niedrigste Temperatur + 4Barometer: gestern 765.0 mm heute 768.9 mm.
Voraussichtliche Witterung für 8 . September r

Fortgesetzt heiter und trocken, bei kühlen Nächten.
Niederschlagshöhe seit gestern:

Weilburg . . . . . . . 0
Feldberg . * 0
Neulirch. - 0
Marburg. 0

Trier .
Witzenhailsen -
Schwarzenborn.
Kassel .

Ern Fliegerstückchen.
Ein lustiges Heldenstückchen wird den Fr Nachr vom

nordwestlichenKriegsschauplatz erzählt . Ern FlieaeroNMerfipr •mit  cttttnöT ttt ctttctn itntt
4m Flna -cila herIImkutschicrtc. Ihm war der Auftrag
SeS « ot ”en, 5ie 3e Postenkette der Armee zu kon¬
trollieren . Infolge eines Vorgefechts befand stch eine Lucke
in hpr Rostenkette, und so kam das AUiomoorr rn --rr
rübruna mit dem Feinde . Es sab sich plötzlich erner Pa-
trouille rwn drei Zuaven gegenüber. „A bas lesarmes
f Nieder mit den Wasfcn!") rief der Offizier mit schneidiger
Stimme Und erschüttert ließen die drei Rothosen ihre Ge-
weh" fallen Der Flieaerofsi : ier schätzte es a,S enr ve.on

Wasserstandr Rheinpegei Caub: gestern2.84, heute 2.68 Lahn¬
pegel: gestern1.10, heute 1.08 _ _

8. September Sonnenuntergang 6.83 Monduntergang 9.4>

®ai S Karl Wernen  Sämtlich in Wiesbadem_

Es wird gebeten, Briese nur an die Redaktion,
nicht an die siredaktcnre persönlich stt richte«. _ _

in normaler Weife in allen Abteilnnacn aufaenommen.

Roman von E. Stieler -Atarshall.
»op.vilgül: 1914 by Grethlein & Co., G. m. b. H., Leipzig.)
(53. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Sie stieg aus dem Wagen. Aus der Menge drängten
ch Herren hinzu, ihr behilflich zu sein, ihr den Arm zu

Und die Vernunft blieb Sieger . Die Leute, eifrig un-
er einander sprechend, zerstreuten sich nach und nach. Icur
wenige Unzufriedene blieben zurück. Es waren solche, die
tust am Lärmen und Zusammenrotten hatten. Von ihnen
atte sicher kein einziger Geld in der Merkelichen Bank.

Endlich gelang es den ängstlichen Bemühungen der
tleinstadtpolizei, den Marktplatz ganz zu säubern, Alix
ling zu Fuß durch die Sttaßen der Stadt . Aber ste hatte
■ine Ehrenwache, die sie geleitete. Das waren Männer,
>enen ihr mutiges Eingreifen wohl gefallen hatte.

Das war ein Tag, so lang oder kurz wie jeder seiner
brüöcr. Aber er trug eine so schwere Last an Geschehnissen,
cks wäre er stark wie sein Vater , das Jahr.

Es ging gegen den Abend dieses Tages , da faß das
leine Frauchen auf seiner Fensterbank und träumte in
Ws Dämmern hinaus.

Inmitten des wilden brandenden Meeres der großen
Aufregung lag für sie eine stille Insel , auf die sie in dieser
stunde zwischen Tag und Nacht sich flüchtete.

Diese Insel war ihr Traumkand , rein und grün und
chön. Da blühten die Bäume, da sangen die Vögel und
rllcs war wie trunken vor Svmmerfrenbe . Ein König
wirschte auf dieser Insel und eine Königin kürte sich
der — eine Königin-

Frauchen wußte jetzt: was der Sommer in ihr hatte
erblühen lassen, das würde nicht mit dem Winter vergehen,
wie sie dem Vater gesagt hatte. Aber das war auch nicht
nötig, Gott Lob und Dank. Denn Vätchen hatte selbst
feine Freude daran . , , .

Das war alles noch wie eine blaue wunderliebliche
Aussicht auf ein reiches blühendes Land, das in Duft und
Sonnenglkmmer weit da draußen mit dem Himmel sich
vermählt. Wohlig mar es, hinauszuträumen in diese ge-
üetmnisvolle, wundervolle Ferne — — — ,

All Las Unausgesprochene war fo suv ^ — =»«=*

Kleines Mädchen, dieser Tag ist nicht für b-laue Traume

Das ^Glöckchen in der Küche draußen stieß ein heiseres
in der Wohnung

war und ging, dem so dringlich Einlaß Heischenden zu

Öff" ™o, der Tür stand Mutter Wendt Aber war das
denn wirklich die gemütliche, behäbige Mutter Liefe? -Wie
sah sic denn aus ? Geisterbleich das große runde Gesicht.
und ganz verstörte Augen - . .

„Das Martakind - unser Martakind ^ ie
weite sie und sah Frauchen an. wie irre vor Angst. Oie
erschrak. ^ Mas ist denn mit Maria ?"

"Ob sie vielleicht bei Ihnen sein tut —" sagte die Frau

äs«  tf-w SÄs.t s
♦"’efi' Ä ’i'u Äitt °»I mt Sun,« »d . Km
berekn Me unbewußt Mt taumelnden Schritten ging sie

SwmiÄe»

fÄrliÄ «»» IMU ne- .«» »« ;
fir ’riutter Pappchen schreit nach Ihnen , daß man s bis auf
L Straße ' hören kann, und der Laden steht voller Knndem"

„Die sollen gehen, die sollen gehen schrie Frau Wendt
außer sich- „die tun bloß Nnstnn garen und wollen bei

" ^ „N^ aber̂ Wendten, nun seien Sie doch ruhig", sagte
Minna - „was ist denn nur mit Mnen.

„Es ist etwas mit dem Martakind - " erklärte Frau¬
chen sanft. . Plötzlich trocknete Frau Wendt ihre Tranen

Ja ^, saĝte sie mit einem Male ganz ruhig — „es ist
was nickst im Lot mit unserer Maria . Seit heute morgen
um zehn 'rum da ist sie verschwunden. Und gleich reden
die Leute so dumm. Sie hat zu uns gesagt, sie mnß schnell
hinüber in ihren Dienst, die Gnädige tut ja zurücke sein.
Und ist fort. Aber drüben ist sie gar nicht hingekommen.
Und nun reden die Leute so dinnm und machen einem gleich
solche Angst —‘*

Frauchen war sehr blaß geworden.

-N -1
S £ IrnmXnt^  ÄftTö HB ihn «4
fteritc - und also, was reden die Leute nur fo dumm.

„Ich will Grote suchen und ihn um Rat fragen, sagt»

Z !nd icĥ will Ihnen unten die Menschen aus dem La¬
den bringen," erbot sich Minna . "Und dann schließen wir
den zu. Sie dürfen den armen Alten jetzt nicht allein

^ ^ Franchen Uef hinüber in den Park und fand dort um
ten am Soll , wo einst ihr Wigwam gestanden, Grote und

^" ^ KUckstein°erzählte dem Gärtner just von seiner Begeg¬
nung mit Maria . Nun kam Frauchen mit neuer schreck^
"̂^ Sckwinbar̂ gelassen hörte Grote ihre Mitteilung an.

„Nun kommt es ans Licht —" sagte er nur . Aber
furchtbar klang das wie eine düstere, blutige, unerbittliche
Prophezeiung . Ein Schweigen lastete auf den drei Men--
scheu. Dann raffte Grote sich auf. _ . _

„Ich muß nun um Urlaub bitten, Herr Professor/
sagte er — „auf unbestimmte Zeit."

„Was wollen Sie tun , mein Junge ? Wollen Sie ftu
suchen?"

„Sic  nicht —" sagte Grote fast ohne Stimme , „sie wer»
den die Anderen finden. Aber ihn —!"

Das war , wie wenn ein Blitzstrahl aus schwarzer Wolke
flammt und wo er hintrtfft , Brand und Tod bringt.

„Gute Nacht, Herr Professor. Ich danke Ihnen , gnädiges
Fräuleinchen." , ,

Der Mann ging nach der Billa hinauf . Kirchlein nahm
seines Kindes Hand. .

„Frauchen, mein Liebling! Was für ein Dämon ist rn
deiner Nähe gewesen, hat in deine Augen sehen und deine
Hand berühren dürfen."

Frauchen aber wußte mit einem Male , wer jener ge¬
spensterhafte Mann gewesen war , den sie in der angstvollen
Nacht ihres Lebens das liebe traute Haus da drüben hatte
verlassen sehen. . . , .

Ihr schauderte, und sie hielt sich fest an ihres Vaters

doch, das Leben ist furchtbar —" sagte sie und dacht*
an Jrmeling . .. , . , . ..(Fortsetzuns folgt.)



Verlustliste Nr . 18
Königlich Preußische Armee.

Generalkommando IX. Armeekorps, Altona.
Û O- Wilhelm Adrian, verwundet. Kraftwageufahrer JosefKüpper-, verwundet.

S. Infanteriedivision, Frankfurta. O.
Feldmckgazininspektor-Stellverkreier Rudolf Oehlschläger aus

Magdeburg , vermißt.

35. Infankeriebrigade, Flensburg.
Generalmajor Hunacus , leicht verwundet.

1. Gardereserveregimenk, Potsdam.
1. Komp.: Ären . Jahnke, tot. Eren . Knetschkc aus Minden,

verwundet.
2. Komp.: U.-O. Schwepe, to.t Ären . Hübner, tot. Ären.

Agmanns , tot. Ären . Meyer," verw. Ären . Witttc , vcrw. Ären.
Bunwusch, verw. Ären . Scbold, verw. Ären . Ehristensen, verw.
Ären . Äotzler, veriv. Ären . Wim,, verw.

3. Koinp. : Ären . Christofzit, tot. Ären . Preis , tot.
Ären . Knüppel, verw. Ären . Diel, verw. Ären . Havcr, verw.
Ären . Äörtz, verw. Ären . Feringd , verw. Ären . Koch II , verw.
Ären . Dorsch, verw. Ären . Büttner , verw.

4. Komp.: Hw. Milutzki, verw. U.-O. Goliskc, verw. Gfr.
Richter, verw. Ären . KilSler, verw.

5. Komp.: Wehem. Heinr . Äust. Niemceycr aus Hasdorf,
Kr. Stornrarn , !. verw. Wehrm. Heinrich Knickebcrg aus Ober- '
hausen, l. verw. Wehrm. Johann Hammer aus Rödemis, Kr
Husum, I. verw.

Infankerieregimenk Ar. 24, Neuruppin.
I . Komp.: Gfr . Heinrich Pump, verw.
4. Komp.: Wehrm. Ernst Randik, verw. <
7. Komp.: Wehrm. Heinrich Krauskopf, verw. Gfr . d. Landw.

Albert Schlumpkc, verw.
II . Komp.: Musk. Theodor Stern , verw.

Landwehrinfankerieregiment Nr. 24, Prenzlau.
10. Komp.: Musk. Heinrich Vrockmann, verw. Wehrm. Her¬

mann Schmidt, verw.

InfanterieregimentNr. 32, Meiningen.
1. Komp.: Musk. Georg Weißmann aus Türschnitz, Kr. Kro-

nach (Bayern ), l. verw.
4. Komp.: Lt. d. Res. Felix Kißncr aus Königsberg i. Pr .,

l. verw. Musk. Artur Gcißciihöncr aus Oberstadt, Kr. Hildburg
hausen, l. verw. Gfr . Ernst Specht aus Mendorf , Kr. Meinin
gen, l, verw. Musk. Franz Zcil aus Greiz , l. verw.

5. Komp.: Sorgt . Hermann Osterlotl, aus Kalbe a. S ., tot.
Musk. Angust Ruck aus Sonneberg , tot. U.-O. Richard Rauft aus
Wildprechtroda, Kr. Meiningen , l. verw. Musk. August Döm-
ming aus Simmershausen , Kr. Hilburghausen, schw. verw. Musk.
Gustav Niebling aus Marksuhl, Kr. Eisenach, schw. verw. Musk.
Hermann Wiegand aus Siegmundsburg . Kr. Hildburghausen, l.
verw. Musk. Kurt Elsncr aus Linden, Kr. Hildburghausen, schw.
verw. Musk. Adolf Schcincmann aus Aue, Kr. Herrschaft Schmal¬
kalden, schw. verw. Musk. August Schleicher aus Haselbach, Kr.
Meiningen , schw. verw. Musk. Karl Schlegclmilchaus Suhl . Kr.
Schleusingen, schw. verw. Musk. Ernst Koch aus Jüchsen, Kr.
Meiningen , schw. verw.

6. Komp.: Lt. d. Res. Rudolf Hermann aus Meiningen , schw.
verw. Lt. d. Res. Rudolf Bergmann , l. verw. Lt. Hermanns

ter Gerlach aus Königslutter , Kr. Helmstedt, schw'. verw. Milsks
Karl Herold aus Plauen , schw. verw. Musk. Ottomar Schulz
aus Chemnitz, verm. Musk. Lubw. Thomann aus Lauterburg , Kr.
Weitzenburg, l. verw. Res. Theodor Wienert aus Holzhausen,
Kr. Eschwege, l. verw. U.-O. d. Res. Wilhelm L-hmann aus Hers-
seid, verm. Musk. Emil Reith aus Horwieder, Kreis Kr. Fulda,
verm. Musk. Fritz Krause, verw.

3. Komp.: Hptm. Paul Schwarz, tot. Sergt . Karl Puchvaucr
aus Olderode, Kr. Osterode, tot. Musk.Wilhclm Barth aus
Kothus, Kr. Hersfeld, tot. Eins. U.-O. Karl Schubert mw Drams-
feld Kr. Minden, schw. verw. Einj .-Freiw . Arnold Jhlett aus
Suhl , Kr. Schleusingen, verm. Musk. Adam Kirchhainer aus
Nosenthal, Kr. Frankenburg , verm.

4. Komp.: U.-O. Ferdinand Schmibt-Röh aus Herda. Kr
Eisenach, tot. Tambour Rudolf List aus Merseburg, tot. Musk
Walter Pauli aus Tintz, Kr. Gera , tot. Einj .-Freiw . Erich Miro»
aus Leyden, Kr. Göttingen . tot. Musk. Heinrich Grenzcbach aut
Richerode, Kr. Rotenburg , tot. Musk. Ernst Hillcbrandt aus Leim-
bach. Kr. Ueberlingenn, tot. Musk.Karl Eckardt I . aus Licherode
Kr. Rotenburg . I. verw. Musk. Wilhrlm Eckardt III . aus Langen¬
hain , Kr. Eschwege, l. verw. Gfr . August Gisse aus Mandeln,
Dillkreis , l. verw. Musk. Wilhelm Reichardt aus Eisenacb, ick>w.
verw. Tambour Erwin Säuberlich aus Thimmendorf, Kr. Schleiz,
l. verw. Musk. Georg Grebe Cassel, verm. Musk. Hermann
Klöppncr aus Ellershausen , Kr. Göttingen, verm. Musk. Ernst
Schindler aus Auma. Kr. Neustadt, l. verw. Musk. Theodor
Schöning aus Celle, verm. Res. Arthur Holzapfel aus Wanfried,
Kr. Eschwege, l. verw. Res. Hermann Schymmeycr aus Nieder-
rehnwersen, Kr. Alfeld, l. verw.

Infankerieregimenk Nr. 63. Cassel und Arolsen.
1. Komp.: Hptm. Earl Pcmpcl aus Caffel, l. verw.
2.  Komp .: Lt. Richard von Elaer aus Berlin , tot. Lt. d. St®!*,8. Kompagnie: Reservist Paul Schmidt aus Altona, tot. ^erw. d. Res. Rudolf Bergmann , l. verw. Lt. Hermann 2.  Komp.: Lt. Richard von Elaer aus Berlin , tot. Lt. d. Nes

Wehrmann Nasmus Ehristiensen aus Lebüll, Kreis Son- , » 'scher, I. verw. Brzefw. d. Res. Willy Ott aus Meiningen , l. i Hans Avpcl aus Cassel, tot. U.-O. Heinrich Herzog aus Helsen
verbürg, schw. verw. Res. Heinrich Sprcngvr aus Dedinghausen, ,,2 ' m' , J” Wslhelm Lcyh aus Schmalkalden, l. verw. : tot . Hornist Gfr . Wilhelm Arnold aus Nordeck, l. verw. Musk.
Kr. Lippstadt, l. vetw. Res. Hermann Röder aus Hohleborn, Kr. Res. Oskar Bach aus Schmalkalden, l. verw. Musk. ! Otto Fiedler I . aus Apselstädt, Kr. Gotha, verm. Musk. Georg
Schmalkalden, l. verw. Nes. Kaspar Thiele aus Niederüergheim, 1 Eduard Endter I. aus Bairoda , Kr. Meiningen , schw. verw. Musk. ' Nuppel I. aus Odensachsen, Kr. Hünfeld, verm. Res. Jakob Gicst-

Met Fried,Kiinneinann Asck«>r> aus Hirpfelden, Kr. Gebweiler, l. verw. Musk. lcr aus Fürstenhagen . Kr. Caffel, verm. Gfr Georg Katzmann
Karl Giesiler aus Trusen . Kr. Schmalkalden, l. verw. Musk. f aus Wölfershausen , Kr. Hersfeld,' tot. Eins.- Gfr . Oskar Eiscn-

m, , ßu§ “, tJ.’?oIIJn5ur0' Kr. Schmalkalden, l. verw. , huth aus Witzenhausen, l. verw. Musk. August Flörke aus
Musk. Max Jodicke aus Pößneck, Kr. Saalfeld , l. verw. Gfr . Ernst ^ —:a cm -rct - - . -*s)

c/ujiuuuuu/tu ) t . aijiiu  uu » i'utuctuctyijcuii/
Kr. Arnsberg , schw. verw. Res. Friedrich Künnemann aus Aschen

^Kr. Iburg , l. verw. Res. Sick gen. Spethmann aus Altona, Hol¬
stein , schw. verw. Res. Johannes Wagner aus Lindreich, Kr.
Ziegetthain, tot. Res. Julius Balzcr aus Grammen , Kr. Ortels-
burg , vermißt.

9. Komp. : Füs. Heinrich Tietjcn aus Badenstedt, Kr. Zexen,
l. verw.

10. Komp.: Gfr . Bernhard Gotlan aus Rosenau, Kr. Allen¬
stein, l. verw. ,

12. Komp.: Aüs. Richard Schmidt 'aus Mülheim a. Rh., I.
verw. Füs. Paul Puscsc aus Posen, I. verw. Gfr . Wilhelm
Staubt aus Breslau , l. verw.

Maschincngcwehrkonlpagnic: Res. Karl Stamm aus Elber¬
feld, l. verw. Res. Max Kleine aus Siedenburg , Kr. Magdeburg,
I. verw. Wehrm. Otto Reichhart aus Giebichenstein, Saalkreis,
l. verw. Bfw. d. Res. Aron Schwabcl aus Bergstedt, Kr. Stor-
marn , l. verw. Res. Ernst Lux aus Stratzburg i. Elf., vermißt.

2. Gardereserveregiment, Berlin.

Res. Stcinecke,

Persen , tot. Res.

1. Kormp.: Res. Bingel, vermißt.
3. Komp.: Lt. d. Res. Haupt, l. verw.

reicht verwundet.
4. Komp.: Res. Busse, l. verw. Gfr.

Rosenbaum, vermißt.

Grenadierregimenk Nr. 5, Danzig.
1. Komp. : Gren . Jakob Fricbrichscn, verw. Gren . Peter

Girl , veriv. Res. Franz Schröder II , verw.
3. Komp. : Einj . U.-O. Fritz Monglowski, verw. Gren.

Josef Meller, verw. Res. Gfr . Emil Ncibenbcrger, verw. Gren.
Paul Ouade, verw. Gren . ' Albert Tnchel, verw.

4. Komp.: Gren . Josef Derrzlcr, verw. Res. Arthur Nein,
verw. Gren . Johann Pkvchatiki, verw. Res. Wilhelm Rubbert,
verw. Ären . Christoph Prtcrftn , verw.

5. Komh.: Gren . Konrad Czudnachowski, verw. Gren.
Wladislaus Jachowski, verw. Gren . Johann Michelsen, verw
Gren . Paul Schöllen, verw. Gren . Alois Wisoski, verw.

6. Komp.: Res. Alexander Bnrchard, verw. Res. Walter
Hoppe, verw. Äös, Josef Fäschke, verw. Res. Albert Klaffte, verw.

7. Komp.: Hptm. Graf Ruppert von Klinlowström, verw.
Gfr . d. Res. Johannes Brzoskowski, verw. Res. Karl Gorn,
verw. U,-O. d. Res. Pa ^s. Hockauf, verw. Gren . Erich Heise,
verw. Res. Johann Laskowski, verw. Gren . Paul Mau , verw.
Res. Eduard Wolfs, verw.

8. Komp.: Res. Wiktor Hoffmann, verw. Res. Leo Rabzcjewski,
verw. Wehrm. Paul Sylvester, verw. Wehrm. Reinhold Weich
brobt, verwunstel.-

■ 9. Komp.: Res. Hermann Dombrowski, verwundet.
10. Komp.: Füs. Brun » Weist, verwundet.
11. Komp.: Füs. Ludwig Adolf Ernst Drcnkhabcn, verwundet.

'Wehrm . Hermänn Krcy, verwundet.
12. Komp.: Res. Friedrich Kruschinski, verw. Res. Friedrich

Müller , verw. Res. Josef Pohnke, verw. U.-O. d. Res. Alois
Schiemanski, verwundet.

Ohne Kompagnie: Einj .-Freiw . U.-O. Emil Spill , verw.

Wagner aus Suhl , schw. verw. Musk. Arthur Koch aus Seubach,
Kr. Hildburghausen, l. verw. Musk. Edwin Gitter aus LausSa,
Kr. Sonneberg , l. verw. Musk. Arno Apcl I . aus Lauswa, Kr.
Sonneberg , l. verw. Musk. Robert Tittlcpp aus Ohrdruf , l. verw.

7. Komp.: Gfr . Karl Hcinlein aus Höhnbach, Kr. Sonne¬
berg, tot. Musk. Willy Romni eist aus Catterfeld, Kr. Walters¬
hausen, tot. Musk. Otto Grubcr aus Schwarzbach, Kr. Neustadt
a. Orla , schw. verw. Musk. Edwin Schcler aus Bachfeld, Kr.
Sonneberg , schw. verw. U.-O. Friedrich Sierling aus Groß-Ger-
mersleben, Kr. Wanzzleben, schw. verw. Musk. Louis Hoffmann
aus Schleusingen-Neuudorf, l. verw. Musk. Karl Büchner aus
Sonneberg , l. verw. Musk. Richard Lehmann aus Hannover, leichtverwundet.

8. Komp.: Musk. Paul Schütte aus Stendal , schw. verw. U.-O.
Waldemar Lohfelder aus Unterlind , Kr. Sonneberg , l. verw.
Gfr . Max Schüncniann aus Falkenberg, Kr. Halle a. S ., l. verw.
Musk. Bruno Pfumpfel aus Leipzig-Connewitz, l. verw. Musk.
Karl Wolfs aus Seligenthal , Kr. Schmaftalden, I. verw. Mu§k
Heinrich Rosa aus Wasungen, Kr. Meiningen , l. verw. Musk.'
Adam Langguth aus Meiningen , l. verw.

9. Komp.: Musk. Otto Höfer aus Saalfeld , l. verw«ywiec uuö 'oacuyeu ), i. verw. uns scr. 1. verw. Ä
11. Komp.: U.-O. Georg Reich aus Bad Liebenstein, Kr. aus Allendorf, Kr. Meiningen , l. verw.

Breuna , Kreis Wolfhagen, l. verw. Musk. Friedrich Bcez aus
Unterneubrunn , Kreis Meiningen , tot. Musk. August Sciferl
aus Jügsen , Kr. Meiningen , tot. Musk. Albin Kothc aus Nieder-
neukirch. Kr. Bautzen, tot. Musk. Hans Gcrhold aus Grifte , Kr
Fritzlar , l. vcrw. Musk. Hans Schliephackc aus Rotenburg a. F-/
tot. Res. Johann Thiel aus Caffel. l. verw. Res. Johannes
Fischer aus Siebertshausen , Kr. Ziegenhein. verm. Musk. Louis
Böller aus Escheuthal, Kr. Sonneberg i. Th., tot. Musk. Wil¬
helm Ring aus Zierenberg . Kr. Wolfhagen, l. verw.

3. Komp. Lt. Georg Arthur Roman Kurt Rosinski aus Ler¬
bach. Kr. Zellerfeld, tot. Musk. Johannes Hollstcin aus Wickers¬
rode, Kr. Witzenhausen, tot. Musk. Martin Rink aus Vorwerk
Duckerode, Kr. Rotenburg , tot. Musk. Karl Weistvcnncr aus
Derbach, Kr. Biedenkopf, verm. Musk. Johann Wollcnhaupt aus
Netterode. Kr. Witzenhausen. schw, verw. Einj . Gfr . Rudolf Trant-
Vetter aus Leipzig, schw. verw. Musk. Johann Schneider III-
aus Fronhausen . Kr. Marburg , verm. Musk. Ernst Biedcndorf
aus Hofgeismar , schw. verw. Musk. Jakob Arnold au Röddenau,
Kr. Frankenberg , schw. verw. Musk. Wilhrlm Kraft aus Reesel,.
Kr. Höxter, schw. verw. Musk. Friedrich Rüdiger aus Simms¬
hausen. Kr. Marburg , schw. verw. Musk. Martin Plettenberg
aus Ober-Zwehren, Kr. Caffel, l. verw. Musk. Walter Schmidt IV.

Crsahbakaillon Reserveinfankerieregimenks Nr. 20,
Wittenberg.

3. Komp.: Wehrm. Neinhold SchSpe, tot.

InsanlerieregimentNr. 21, Thorn.
1. Komp.: Gfr . Wilhelm Jast , verw. Res. Gustav Mnt-

schav, verw. Musk. Hermann Naumann II , verwundet.
2. Komp. : MrcZk. Paul Girst, verw. Musk. Ernst Sonncn-

berg, verw. MiSk. Hrrmatiu Schönwald, verw.
3.. Komp.: Franz LehmanN, verw. Res. Stephan

Szotkicwicz, ve'rswinSel.
4. Komp.- Musck, Josef Küslowßk'i, verw. Musk. Josef Zic-

mann , verw. Gfr . Hug, ZiclinSki, verw.
5. Komp.: MuSk. Kckrl Granzow II , vekw. Musk. Emil

Höckendorf, verw. Gfr . d. Res. Franz Rauchfleisch, verw. Res.
Leon LangowSki, brav . ,

6. Komp.: 1l.=£>. Oswald Brücker, verw. Musk. Friedrich
Martelock, verwundet.

7. Komp.: Musk. Karl Bartz, verw. Vsw. Paul Gresens,
vcrw. Gfr . d. Res. Wladislaus Kochanowski, verw. Musk. August
Echlagbaum, verwmkdel.

8. Komp.: U.-O. d. Res, Hans Jordan , verw. Res. Stanis¬
laus Malecki, vcrw. Musk. Willy Bölkncr, verw.

10. Komp.: Res. Bernhard Langcnhorst, verw. U.-O. d. Res.
Michael Sroka, verw. Res. Michael Serminöki , vcrw.

. Ohne Kompagnicangabe: Res. Herbert Klenz, verwundet.

Infankerieregimenk Nr. 23. Neisse.
1. Komp.: Res. Buchalik, verwundet.
3. Komp.: Musk. Felix Springer , verwundet.
7. Komp.: Musk. Wilhelm Brand , verw.

Meiningen , tot. Musk. Hugo Kürschner aüs ' Kleinschmalkaldem
Kr. Waltershausen , l. verw. Musk. Gustav Tietsch aus Jena.
Kr. Apolda, l. verw.

12. Komp.: Musk. Erwin Brcnbcl aus Döllau , Kr. Greiz, tot
Musk. Arthur Benzinger aus Rirheim , Kr. Mülhausen, i. E., schw.
verw. Musk. Ott - Tzschach aus Steinach, Kr. Sonneberg . schwverwundet. ^ 1

Ausilierregimenk Nr. 37, Krokoschin.
7. Komp.: Füs. Paul Gottschalk, verw.

Infankerieregimenk Nr. 45, Insterburg und Darkehmen.
Ohne Angabe der Komp.: Vizefw. Walter Sachs, verw.

Infankerieregimenk Nr. 66, Magdeburg.

4. Komp.: Lt. Hans Schüler aus Langendreer , Kr. West¬
falen. schw. verw. Lt. Benno Ullrich aus Herford, l. verw. U.-O. -

^Theodor Radigk aus Witzenhausen, tot. Einj . Gsr . Ludwig Ficbig
! nris Wattenbach. Kr. Cassel, schw. verw. Musk. NntonKaPusta
aus Schloß Luplinitz, Prov . Schlesien, tot. Musk. Heinrich Hcinc-
mann aus Ziereyberg . schw. verw. Musk. Wilhelm Heuck-r-E'
aus Neurode, Kr. Eschwege, schw. verw. Musk. Heinrich Döring
aus Nassenerfurth, Kr. Homberg, l. verw. Musk. Kourad Schnell
aus Wernswig, Kr. Honiberg, l. verw.

ö. Komp.: Major Kuno Richard aus Hannover , tot. Oblt.
Georg Schroedcr aus Potsdam , schw. verw. Lt. Wilhelm Schcffcr
aus Crefeld, l. verw. Fähnrich Ernst Koch aus Bartenstein . Kr.
Friedland , l. verw. FahnenjunkerKurt Dclius aus Weißen¬
burg, tot. U.-O. Josef Karl Neithardt aus Jesberg , Kr. Fritzlar,
tot. Musk. Wilhelm Euler aus Harleshausen , Kr. Cassel, tot.
MuSk. Noland Külmcr aus Caffel, schw. verw. Musk. Christ"k
George aus NöhrShain. Kr. Fiegenhain , tot. Musk. Heinrich Miil-

6. Komp.: Lt. Kurt Hermens aus Cöln a. Rh., schw verw °,u§  Fröndenberg . Kr. Arnsberg , l. verw. Musk. Hermann
U.-O. Otto Ulner aus Leipzig, l. verw. Musk. Wilhelm Kerstcn auSr ®önSu' bertD>  Konrad Jäger II . aus
aus Stendal , l. verw. Hornist Hermann Wicblitz aus Maade- Schwarzenberg, Kr. Meftungen, schw. verw. Gfr . Paul Arnhold

töt * 1 •fc 'vuyvu *rnS ßiflfinrfpTh •frfiVn hPrVn fSorAl

Infankerieregimenk Nr. 71. Sondershaufen.
1. Komp.: Musk. Otto Michel aus Brettleben , Kr Eckarts¬

berga, tot. Res. Karl Engel aus Badra , Unterherrschaft 'Sonders¬
hausen, tot. Res. Emil Sachse aus Jecher, Unterherrschaft Son-
dersbaufen , schw. verw. Res. Friedrich Meyer aus Allstedt, Kr
Apolda, schw. verw. Musk. Karl Schulze aus Niederbösa, Kr.
Sondershausen , l. verw. Musk. Hermann Görlitz aus Schallen-
burg. Kr. Sömmerda , l. verw. Gfr . d. Res. Hermann Schucppe
aus Rathsfedl , Kr. Frcknkenhausen, tot.

2. Komp.: Lt. b.. Res. Max Eckstein aus Bad Sachsa, I. verw.
U.-O. d. Res. Friedrich Bilzhausc aus Werningerode, schw. verw.
Gfr . Wilhelm Scidcnstückcraus Bebra , schw. verw. Musk. Alfred
Isserstedt aus Holzengel, Kr. Sondershausen , schw. verw. Res.
Gustav Liebau aus Stiege , Kr. Blankenburg , verm.

3. Komp.: Res. Hermann Grabe aus Frankenhausen am
Khffhäuser, schw. verw, Musk. Paul Grönig aus Jechaburg, Kr.
SondershauseU, l. verw. Res. Hugo Junge aus Gr .-Wechsun-
gen, Grafschaft Hohenstein, tot. Gfr . d. Res. Peter Schlichting
aus Salzbrunn , Kr. Oppeln, l. verw.

4. Komp.: Hptm. Bruno Rhan aus Bramstädt , Kr Belqard,
l. verw. Res. Emil Schmidt aus Mstedt , Kr. Apolda, l. verw
Vizefw. Rcinhold Bcrbig aus Schladebach, Kr. Merseburg, tot'
Res. Hermann Eckardt aus Rockensußca, Unterherrschaft Sonders¬
hausen, l. verw. Res. Friedrich Hoffman» aus Großmehlra . Unter¬
herrschaft Sondershausen , l. verw.

Infankerieregimenk Nr. 62, Göttingen.
Stab : Major Georg Schmidt, schw. verw. Lt. u. Adj. Wilhelm

Gerlach, tot.
1. Komp.: Musk. Günther Arnold I. aus Oberweisbach. Kr.

Konrgsee, tot. , Gfr . Otto Beck aus Ottstedt, Kr. Weimar, schw. ver¬
wundet. Einp -Freiw . Gerhard Schriver aus Sievershausen Kr
Burgdorf , l. verw. Musk. Eduard Corcilius aus Uslar , , schw'
verw. Musk. Wilhelm Fladnng II . aus Morles , Kr. Hünfeld'
schw. verw. Ernz.-Freiw . Richard Dehne aus Sibbesse, Kr. Gro¬
nau , schw. verw. Musk. Konrad Arnold II . aus Battenfeld Kr
Biedenkopf, verw. Musk. Konrad Schulz aus Rohrbach, Kr. Hers¬
feld, verw. Musk. Friedrich Dittmar aus Gerstingen, Kr. Eise¬
nach, verm. Res. Rudolf Jatho aus Schwebda, Kr. Eschwege. verm

2. Komp.: Musk. Friedrich Bickmeyer aus Minden, tot Musk
Karl Zieschang aus Helmstedt, Kr. Northeim, tot. Musk. Her¬
mann Wehrhan aus Uchdorf, Kr. Rinteln , schw. verw. U.-O. Wal-

aus Elberfeld, schw. verw. Sergt . Wilhelm Bergmann aus Stein¬
hagen. Kr. Halle, l. verw. Einj . U.-O. Friedr . Werner Reinhardt
aus Bad Orb , Kr. Gelnhausen, schw. verw. Hornist Samuel Holle
aus Ellenberg, Kr. Melsungen, schw. verw. Musk. Friedr . Wilh.
August Fischer aus Göttingen. schw. verw. Musk. Hugo Man-
delbanm aus Wabern . Kr. Fritzlar , schw. verw. Musk. Ernst Wilh-
Blankenberg ans Gottsbüren , l. verw. Musk. Karl Hermann
aus Ohrdruf , schw. verw. Musk. Konr. Schaumlöffel aus Schwarzen¬
born, Kr. Ziegenhain. verm. Musk. Hrinr . Konr. Momberg aus
Dissen, Kr. Fritzlar , verm. Musk. Franz Pfaff aus Wehlheiden,
Kr. Caffel, tot. Musk. Heinrich Schöse aus Obersuhl, Kr. Roten¬
burg, tot. Musk. Karl Henne aus Tremery , Elsaß-Lothringen,
verm. Musk. Emil Hoffmann I. aus Obermaßfeld. S .-M., sww-
verw. Musk. Justus Phil . Bester aus Zimmersrode . Kr. Fritzlar,
tot. Musk. Ludwig Schneider III . aus Willinghausen . Kr. Ziegen¬
hain, verm. Musk. Nikolaus Reis, aus Püttlingen , Elsaß-Lothrin¬
gen, verm.

6. Komp.: Hptm. Moritz Ligniez aus Saarlouis , l. verw. " ß
Hans Joach. Delius aus Weißenburg, tot. Lt. d. Res Fritz Henkel
aus Cassel-Wehlheiden, tot. U.-O. Wcndolin Baur aus Gornhofen,
Kr. Ravensburg , schw. verw. U.-O. Otto Karl Jul . Caffel auS
Burgholz, Kr. Kirchhain, tot. Einj . U.O Joh . Hcrm. Otto Rabe
aus Sangerhmrsen , tot. U.-O. Alb. Jos . Mucsscr aus Gebweilee,
schw. verw. Gfr . Karl Friedrich Hofmann aus Niddawitzhausen,
Kr. Eschwege, tot. Gfr . Johannes Hause aus Waltersbrück, Kr.
Fritzlar schw. verw. Gfr . Johann Ferdinand Hcinemann aus
Mansbach, Kr. Hünfeld, l. verw. Gfr . Wilhelm Pfannkuch aus
Caffel, l. verw. Musk. Hermann Kantsch aus Steinfurt , Ober¬
barmen , tot. Musk. Albert Eduard Hahn aus Stammen . Kr.
Hofgeismar , tot. Musk. Viktor Ulrich aus Wahlscheid. Kr. Saar-
bürg, tot. Musk. Heinrich Konstantin Scholl aus Kirchhain,
verw Hornist Heinrich Rceb aus KeSkastel, Kr. Fabern , l. verw-
Musk. Jnhann Adolf Eckhardt ans Bofferode, Kr. Rotenburg, sch'u-
verw. Musk. Josef Rosenkranz aus Westheim, Kr. Büren , tot-
Musk. Leo Kamillus Renaudin aus Gondrerange . Kr. Saarburg,
tot. Musk. Georg Jantzcn aus Wellerode, Kr. Caffel, l  verw-
Musk. Georg He,nr . Vechtel aus Borken, Kr. Homberg, k. verw-
Musk. Konrad Schneider II . aus Dreihausen , Kr. Marburg,
Musk. Hcmrich Wilhelms aus Lölbach, Kr. Frankenberg , sKw'
verw. Musk. Fritz Sattrnpp aus Cassel, l. verw. Musk. Jal »^
Kranz aus Neustadt, Kr. Kirchhain, l. verw. Musk. Theodor LenS
aus Großmoyeuver, Kr. Diedenhofen, l. verw.

. 7‘ H°inrlch v. Boehm aus Schleswig, Es
verw. Lt. Rolf Overbeck, aus Cassel, tot. Lt. d. Res. Heinr'«
Fischer nus Cassel, tot. Musk. Gustav Franke aus Gera , tot-
Musk. Gustav wrcbe aus Leipzig-Lindenau , tot. Vfw. K""



LreSetrau aus Großfura , Kr. Sondershausen , schw. bertv. Musk.
»onrad Heß aus Hombressen, Kr. Hofgeismar, tot. Gfr . August
« .lamann aus Vernawahlshausen , Kr. Hofgeismar, tot. Gfr.
»rter Jung aus Monreal . Kr. Mayen, tot. Eins. U.-O. Richard
Bemhauer aus Cassel tot. Musk. Emil Bouche aus Volmeringen,
«r . Bolchen, verrn. Musk. Sigmund Bodcnhauscn aus Lippols-
-erg. Kr. Hofgeismar , tot. Musk. Josef Picrsy aus St . Leon, Kr.
Saarburg , fchw. verw. Musk. Karl Seim aus Ntederaspe, Kr.
Krankenberg, schw. verw. Musk. Eduard Hcclbig aus Dillich,
Kr. Homberg, tot., Musk. Karl Sauer aus Cassel, schw. verw.
Musk. Johann Winling aus Höchberg, Kr, Würzburg , l. verw.
Musk. Heinrich Lohr aus Cassel, tot. Eins. U.-O. Johann Faß
aus Braunschweig, schw. verw. Musk. Ludwig Sievert aus
Cassel, tot. Musk. Christian Naumann aus Marbach, Kr. Mar¬
burg, verm. Musk. Leo Garardt aus Walscheid, Kr. Saarbura
derm. Musk. Rudolf Jahn aus Altkirch, verm. Musk. Franz.
Bolkrobt, aus Oesdorf, Kr. Pyrmont , verm. Musk. Justus Kulte
aus Cassel verm. Musk. Edwin Heß aus Fehrenbach, Kr. Hild¬
burghausen, verm. Musk. Georg Bippig aus Weimar , Kr. Cassel,
berm. Musk. ,J - sef Bato aus Mittlack, Kr. Colmar, verm.
Gfr . Martin Wienecke aus Hörde, Kr. Arnsberg , tot. Gfr . Paul
Kittclmann aus Triebes , Kr. Gera , verm. Einj . Gfr . Karl Weber
aus EIgg, Kr. Zürich, berm. U.-O. Martin Rost aus Eschweae,
vermißt. J

MaschlnengewchrkomhaaNre: Gfr . Heinrich Wüster ans'
Rokenditmold, Kr. Cassel, tot. Musk. Karl Hose aus Gensungen,
Kr. Melsungen, l. verw. ‘

Infankerieregimenk Jlr. 84, Schleswig und HadKÄeben.
8. Komp.: Hornist Franz Styn aus Klein-Schlotau , Kr.Putzig , schw» verw . ^

_ \ Komp.: U.-O. d. Res. Jeppe Friedrich Lindcloff aus
Spandet , Kr. Hadersleben , t . verw . Gefr. Herbert Koch aus

8. Komp. ; Lt . d. Res. Albert Stracke aus Corbach des Effen¬
bergs, tot. Hptm. Ernst Bach aus Herfurt , l. verw. Bfw. Cyriakus
Rerh aus Grifte , Kr. Füitzlar, tot. U.-O. Paul Thürmann aus

Grunenplan , Kr. Braunschweig , l . verw. Res. Wilhesm Bro
dersen Frank aus Wefterterp, Kr. Ländern , schw. verw . Res.
Jenz Lasten Jensrn aus Hvidding , Kr. Hadrrsleben , schw.
verw. Res. Niels Markussen Nielsen II aus Hundcgad, Kr.
Haderslebcn , verw . Res. Conrad Carl Waje aus Feldstedt,Kr. Hadersleben , l. verw.

7. Komp.: Musk . Wilhelm Aude aus Fiefharrie , Kr. Bor¬
desholm , tot . Musk. Joseph Nyga aus Woirsowo, Kr. Neu-
tomischel, schw. verw . Liusk . Peter Hänfen aus Hammelcff,
Kr. Hadersleben , schw. verw . Res. Niels Nielsen aus Aarve,
Kr. Hadersleben , l . verlv . Musk . Hans Boß II aus Sarz-
büttel , Kr. Süderdrthniarschen , l. verw . Gesr. d. Res. Hermann
Bullerjahn aus Kroschowitz, Kr. Oppeln , l. verw . Res. Her¬
mann Skovlunb aus Andrup , Kr. Hadersleben , l . verw . Res.
Otto Albrecht aus Fuchsbruch, Kr. Schlochau, l . verw . Gefr.
d. Res. Willy Freese aus Drielakermoor , Kr, OldeWurg,l . verw.

Mellentin, Kr. Soldin , schw. ' verw. Gfr . Richard Bauer aus L .. Henrich Schräder aus Baden , Kr. Achim,
Mehlis^ Kr^ Ohrdruf , verm. Gfr . Jakob Cöster aus Ippinghausen , * ^er u' vuucSrich Pctersey aus Hadersleben, -!, verw.

Infankerieregimenk Jtv.  SS. Hanau.
ßreiä Wolfhagen, tot. Musk. Emil Erbclding aus Metz, schw.
verwundet. Musketier Eduard Gaspar aus Kleinroffeln, Kreis
»orbach, verm. Musk. Ludwig Hcrrmanu aus Bottenhorn , Kr.
Biedenkopf, tot. Musk. Paul Jatzcck aus Zalenze, Kr. Kattowitz,
tot. Gfr . Richard Koch aus Heubach, Kr. Hildburghausen, schw.
derw. MuSk. Paul Richard aus Mülhausen i. Th., l. verw. Gfr.
Alfred von Nordheim aus Mehlis , Kr. Ohrdruf , tot. Tambour
«tephan Schmitt auZ Momberg, Kr. Kirchhain, l. verw. Gfr.
Wilhelm Stäblein aus Herneberg, Kr. Meiningen , verm. Musk.
wrlhelm Beck aus Sobz, Kr. Rotenburg a. F„ tot. Musk. Ludwig
verlach aus Breitenbach, Kr. Biedenkopf, verm. Mnsk. Wilhelm
Glßel aus Cassel, tot. Musk. Aloys Griesbeck aus Killstedt, Kr.
Etraßburg , schw. verw. Musk. Arthur Hcmpfling aus Sonne¬
berg, l. verw. Musk. Karl Heymel aus Herrenüreitungen , Kr.
Schmalkalden, l. verw. Musk. Karl König aus Veckerhagen, Kr.
Hofgeismar, l. verw. Musk. Alfred Krebs aus Schmiedeberg, Kr.
Hirschberg, l. verw. Musk. Wilhelm Lange aus Zwergen, Kr.
Hofgeismar, schw. verw. Musk. Olbert Langlotz aus Eisenach,
l- verw. Musk. Karl Leck aus Obermeiser, Kr. Hofgeismar , tot.
Musk. Ludwig Masson aus St . Quirin ,Kr. Saarburg , l. verw.

JÄ Hans Wtte aus MankestSurg, Harz. tot.Res. Karl Trebsdorf aus Krawinkel, Kr. Ohrdruf, tot. Mus?,
Gustav Probst aus Almerswind, Kr. Cdbnrg, tot. Tambour
Lorrnz Franz aus Einberg. Kr. CobMtz. tag yhlSU Waxtin'

ni.lä  Mengersgereuth Sachscn-NeMugou , l. verw.'
Musk. Mvrrtz Hermann aus Obcrincwsfeld. Sachssi-Meinin-
Uu. schw. vrrkv. Musk. Günther Nüchterreknuus PiesausSachsen-Met,ungen, schw. verw. Ms. August Lutz Ms Ein¬
berg, Kr. Coburg, schw verw. Res. Frmlz SchüMdre aus
^ ^adt' Kr. Coburg. schw. verw. Rrs Kar! Vrerneuscl aus
Eichhof, Kr. Coburg, schw. verw. McWk,-Julius .Wachönmnir
aus Moggenbrunn, Kr. Coburg, Verm. ^

Ersahbükaillon LandwehrinfakikerlKeciilstenkiJlt.  110,
Rastakk.

2. Komp.: Gefr. d. 'Landw . II Heinrich Rebstock aus .Michcl-Vach, l. verw.

tot.

Infankerieregimenk Nr. 113. FkeibMA in Baden.
1. Komp.: Res. Joseph Daiger , tot . U.-O» Schwsckhardt,

Musk. Otto Raffelt aus Greiffenberg, Kr. Löwenburg, l. verw. • wio ' ^ tenbura m»«' T^T ' «w ,•» & • —
Musk Peter Saucrwci » aus Hersfeld, schw. verw. Musk. Philipp ! Be?nsiuüttcraus Êlberfeld l ^'veno Res ^ RoüÄ
Schaffer aus Lembach, Kr. Weißenburg, tot. Musk. Hermann \ au§ Darinstadt l ^ ^ Kromung
Walter aus Steinheid , Kr. Sonneberg , tot. Musk. Wilhelm ! Westerwald l ' verw
N---t°r aus ^Frankenberg, l. verw. U.-O. August Damm aus !«„V r 1 Lr ff Mett-

Schlüchtern,'

t; d. Res. Richard Becker aus Wichmanns¬
hausen, Kr. Schwege , tot . Einj . U.-O. Paul Fischvach aus
Hanau , tot . Gefr. Georg Müller aus Schonberg , Kr. Ober¬
taunus , tot . Musk. August Lichr aus Pfaffenwiesbach , Kr.
Cirngem tot . Gefr. Ludwig Freimann aus Hansgau , Kr. Al-
stadt, schw. verw . Tambour Emil Helsper aus Langenbrücken,

^berwcsterwald , schw. Verl. Musk. Heinrich Kuhlmann
aus Niederlemp . Kr Wetzlar, schw. verw . Musk . Wilhlem
HuaS .1 aus Langendiebach, Kr. Hanau , schw. verw . Musk.
Karl Steup aus Marienberg , Kr. Oberwesterivald , l . verw.

.6- Komp.: Obertt . Oskar Eger aus Harburg <Pr .), l . verw.
Einj - U.-O. August Otterbein aus Hersfeld, tot . U.-O. d. Ref.
Richard Guth aus Bieber , Kr. Gelnhausen , tot . Res. Friedrich
He«ss aus Mosborn , Kr. Gelnhausen , tot . Res. Julius Vetter
aus Niederdorfelden , Kr. Hanau , tot . Musk . Johann Kacs
aus Obercnimel , Kr. Trier , tot . Einj .-Freiw . Georg Stein-
bach aus Friedewald , Kr. Hersfeld, tot . Res. Nikolaus Ger -,
stung aus Niederdorfelden , Kr. Hanau , tot . U.-O. d. Res. Lud

o. Komp.: Musk . Johann Cndreß , verw . U.-O. Franz
Hogcnm,iller verw . Res. Karl Winterhalter , vekjv. ;

.4. Komp.: Musk . Karl Bremer , verw . Einj . U.-O. Waller
Klein, verw . Res. Wilhelm Rombach, tot.

Stilb des II . Bataillons : Maj . von Langsdorfs , tot.
vnirl 'r ^ r- b- Res. Wilhekm Hoth, verw . Musk.
Wilhelm Krüger , verw . Gefr. Philipp Schcurrmann , verw .'

8. Komp.: Lt. d. Res. Kurt Leinweber , verw . Musk.
Dietsche, tot . Gefr . WoiS Hug, verw . Res. August Wagner , tot.

11- Komp. : Einj .-Freiw .^HanS Bliemeistcr , tsfrT

Witzenhausen, verm. Musk. Heinrich Jennemann aus Bauer¬
vach, Kr. Marburg , schw. verw. Musk. Wilhelm Ellenberger aus
Wichte, Kr. Melsungen, l. verw. Musk. Ernst Wimmelmann aus
-ommenhausen. Kr. Hofgeismar, l. verw. Gfr . Heinrich Bcrndt
aus Wolfhagen, l. verw.

III . Bataillon.

verw.
Musk. Heinrich Wiffenbach aus Gundhehn , Kr. Schlüchtern,
verm . Gefr. d. Res. Heinrich Böller aus Schlüchtern, l . verw.
Res. Eduard Ernst aus Kirchlod-Steinberg , sckstv. verw. Ref.
Wilhelm Ocstrcich aus Bachmann , Kr. Fulda , schw. verw.
Musk . Wilhelnr Pfeifer aus Mittlechlern , Kr. Heppnheim,
schw. verw . Res. Ewald Zabel aus Anoldsdvrf , Westpreußen,
schw. vrw . Res. Heinrich Denhardt aus Schlüchtern, verw.

12. Komp.: Lt. d. Res. Felix Becker, verw . Actisk. ErnstMeklel, verw.
Ohne Koütpagnieangabe : Hptm. Hndemann , tot . Lt. von

Langsdorfs , tot . Lt. August Lcimenstöll, verw.

Leibgardeinfankerieregimenk Nr. 115, Darmskadk.
3. Komp.: Offizierstellvertr . Rcinhold Bauer , verw.
12. Komp.: Res. Paul Apel, Verlv.

Infankerieregimenk Nr. 138, Mörchingen.
12. Komp.: Musk . Kcnlpcr aus Essen, tot.

. . Kompagnieangabe : Res. Becker aüs Bingenvald
r. Els.-Lothr ., tot , Musk . Wallend!, tot.

Infankerieregimenk Nr. 143, Skraßburgi. E. und Muhig.

Major Brosig aus Glcch, tot. Hptm. Wittilo Liebmann auS l Wehrnmmi Emil Bollmer aus Göschingen, Württemberg -, schw.
^otha , tot. Lt. Wilhelm Bochig aus Wesel, l. verw. Lt. Philipp
Nocscner aus Hannover, tot. Lt. d. Res. Paul Dresener aus
Arolsen, l. verw. Lt. Günther Leis aus Nordheim, tot. Lt. d. Res.
Hermann Rodcck aus Weilar , Kr. Dernbach, schw. verw. Lt. d.
">es. Heiilrich Rumpf aus Marburg a. Lahn, tot.

9. Komp.: Serg . Karl Wagener aus Lüttersheim , Waldeck,
Ichw. verw. Musk. Wilhelm Klein aus Berndorf , Waldeck, verm.
Rusk. Heinrich Noll ans Armsfeld, Waldeck, verw. Musk.
ünedrich Schwalenstöckcraus Külte, Waldeck, verm. Res. Gfr.
Wilhelm Daube aus Arolsen, Waldeck, verm. Tambour Gfr.
Ĥtto Conradi aus Sachsenberg, Waldeck, verw. Musk. Christiaii
-vohlmann II aus Twiste, Waldeck, verw. Musk. Wilhelm Stein
Ars Sachsenhausen, Waldeck, tot. MuSk. Karl Stcnbcr aus
^eerda , Waldeck, verw. Einj . Gfr . Ernst Krümmel aus Arolsen,
Waldeck, schw. verw. Einj . Gfr . Oskar Kramer aus Arolsen,
Waldeck, tot. Einj . Gfr . Theodor Blum aus Frankenau , Kr.
ürankenberg, l. verw. Musk. Friedrich Behlen aus Millingen,
Waldeck, berm. Musk. Karl Fricle aus Rhoden, Waldeck, verm.
^fr . Heinrich Reese aus Oesdorf , Kr. Pyrmont , l. verw. Musk.

Heuser aus Meineringhausen , Waldeck, verm. Musk.
«oolf Berthold aus Sachsenhausen, Waldeck, verw. Musk. Heinr.
Hohle aus Königshagen, Waldeck, l. verw. Musk. Karl Flamme,
aus Wethen, Waldeck, l. verw. MuZk. Friedrich Knipp aus
vurstenberg, Waldeck, tot. Musk. Wilhelm Schalter aus Menge-
ffughausen, Waldeck, tot . Musk. Heinrich Flamme aus Ammen-
^ausen, Waldeck. tot. Musk. Christian Heck aus Netze, Waldeck,
°erm. Einj . Gfr . Erwin Duch aus Witzenhausen, verm. Musk.
!-H|tl Zimmcrmann aus Berlin , l. verw. Musk. Adam Battc-
üld aus Hüddingen, verw.
. 19. Komp.: Musk. Karl Schäfer I , aus Odershausen , Wal-
.Ea, i. verw. Musk. Heinrich Lippe aus Jreienhagen , Waldeck,

MuSk. Friedrich Graf aus Berndorf , Waldeck, l. verw.
Misk. Heinrich Peter aus Nothfelden, Kr. Wolfhagen, verni.
r^usk. Friedrich Schluckcbier aus Niederwaroldern , Waldeck, verm.
^usk . Hermann Schmidt aus Massenhausen, Waldeck, verm.
n̂ usk. Heinrich Göbel ll aus Freienhagen , Waldeck, l. verw.
PUsk. Christian Wcishaupt aus Oberwaroldern , Waldeck, verm.
p-°O. Wilhelm Egeling aus Bad Wildungen , tot. Tambour
Ml Lcithäuscr aus Oberwerde, Waldeck, l. verw. Gfr . Ernst

aus Immighausen , Waldeck, verm. Musk. Friedrich Klein
Hagen, Kr. Pyrmont , verm. Gfr . Christian Wilke aus Bern¬

ds , Waldeck, verm. Gfr . Friedrich Ziegler aus Strothe , Waldeck,
5̂ 1- Einj . Gfr . Karl Schatte aus Berghatm, Waldeck, verm.
Msk . Wilhelm Brand aus Braunsen , Waldeck, tot. Musk.
oilhclm Butterweck aus Braunsen , Waldeck, tot. Musk. Stöbert

I aus Sudeck, Waldeck, verm.
- 11. Komp.: U.-O. Christian Schlömcr aus Twiste, Waldeck,

Musk. Gottfried Haliig aus Lengenselde, Kr. am Stein,
Jim . Musk. Friedrich Scholle aus Gieselwerder, Kr. Hofgeismar,

Gfr . Albin Hammcrschmidt aus Jugenbach, Kr. Meiningen,
^ Musk. Karl Jske auS Münden, Waldeck, verm. Gfr.

Lf'edrich Krume aus Braunsen , Waldeck, verw. Musk. Reimund
Auerbach aus Langenbach verm. Musk. Konrad Kellner II
* Ziegenhagen, Kr. Witzenhausen, tot. Musk. Heinrich Paul

.öS Twffte, Waldeck, verm. Musk. August Renner aus Hagenau,
*• Musk. Adam Ziegler I aus Nordshausen, Kr. Cassel, verm.

^ 12. Komp.: Musk. Wilhelm Wollmcrt aus Odershausen,
^ l̂deck, verw. Musk. Max Schefflcr aus Gelenau , Kr. Chemnitz,

Cinj . Gfr . Hermann Kolckhorst aus Espelkamp, Kr. Lüb-

verw . Wilhcln , Steinhaucr aus Frankfurt a. M., verm. Res.
Sebastian Staaf aus N- Zehr , Kr. Cassel, schw. verw . Einj.
U.-O. Josef Wolf aus Windecken, Kr. Hamm , schw. verw.

7. Komp.: U.-O. Hermann Schmidt II aus Hahnstädten,
Kr. Unterlahn , tot . Tambour Gefr. Anton Köth aus Hersch¬
bach. Kr. Unterlahn , tot . Musk . Johann Seng aus Sllgenhain,
Kr. Alsfeld , tot . Atusk. Jakob Schönberger ans Oberahr,
Kr. Westerburg , tot . Musk. Heinrich Hofmann aus Fürth,
Kr. Mittelsranken , tot . Musk . Wilhelm Zimmermärm aus
Wiesbaden , tot . Mnsk . Hermann Steinberg aus Heckmecke,
Kr. Altena i. Wests., l . verw . Musk . Otto Paul aus Haiger,
Kr. Dillkreis , l . verw . Ref. Jakob King aus Aachen, Württem¬
berg, l. verw . Res. Karl Schlegel aus Ravolzhausen , Kr,
Hanau , schw. verw . Gefr . d. Res. Friedrich Schirp aus SchNch-
tern , l. lverw . Res. Johann Stang aus Schwarzenfels , Kr.
Schlüchtern, l . verw . Res. Aloysius Storch aus Rittershausen,
Kr. Fulda , schw. verw . Res. Peter Kühler aus Hüttengesäß,

Stab : Oberst von Petersdorsf , tot.
' 1. Konrp.: Gefr. Wilhelm Hauswald , verw . Musk . Stephan

Hühner , verw . U.-O. Rudolf Knrzhals , vMn . Res. Emil
Mülverstedt , verw.

2. Komp.: Ersatzres. Emil Gemberger , perw . Musk. JtKg,
verw . Res. Reinhvld Kramp , verw . MirZlBroNiSlaus
Witucke, verw.

3. Komp.: Ref. Christian Dahl , verw . Res. Fritz Kuhn,
verw . Res. Fritz Kühn, verw . Res. Wilhelm Maser , verw.
Musk . Stanislaus Nowack, verw : Musk . Georg Paulus,
verw . Gefr. d. Res. Peter Schall, verw . Res. Franz Weidc-
mann , verw . Res. Karl Wagner , verw.

4. Komp.: Kapitulant Stephan Paluch , verw . Ersatzres.'
Josef Riff, verw . Res. August Stoll , tot . Res. HubM Savels-
berg, verlv.

ü. Komp.: R §s. Georg Groß , verw . Musk . Alfred Kopp,
verw . Musk . Wendelin Schneider , VKw. Äkllsk. Wlhelm'
Seven , verw . Musk . Franz TataSca , verw.

,6 . Komp.: Musk . Johanst Stromer , verw . - Gesr. Johann
Zimmermann , verw.

7. Komp.: Musk . Emil Strenger , perw.
,, 8. Komp.: Lt. d. Res. Joseph Albertus , vkrw. Musk . Paul
Fildner . verw . Res. Peter Hof, verw . Res. Eugcu Metz, verw .!
Musk . Johann Marbach , verw.

9. Komp.: Mnsk . Alwry , verw . Gefr . d. Res, Lorenz
Deckert, verw . . Musk. Philipp Hönes , verw . Mnsk. Karl

chrep, verw.Stolz » verw . Josef Sö

Kr. Hanau l. verw . Res. Heinrich Hartinetz aus Daubringen,
: Res. August Barth I aus Drrhlĥ rda , Kr.

Ist Komp.: Hptm. Werster Dinke, verw . Gefr . b.  Res.
“ ^ m  Josef

Fr^ KemmJ , verw.lb König , verw . Res . Josef

ü . ' 1- verw. Musk. Karl Rummel aus Ammenhausen, Waldeck,
ftn» Musk. Wilhelm Gcnnit aus Schwalefeld, Waldeck, tot. Musk.
, "vl Jstgcr i aus Helsen, Waldeck, tot. Musk. Friß Möller IGl,» 1 «uwm »; wt . •i'vus 'u O’UI ? Wtvuvi . X
LF Saalfeld , tot. Musk. Ernst Rohrbach aus Stärklos , Kr.
^rZfeld , tot. Gfr . Friedrich Frese aus Großenberg, Kr. Pyrmont

Gfr . Heinrich Rauch aus Mengeringhausen , Waldeck, verm.
(jJi], Adolf Stoll aus Treysa , Kr. Ziegenhain, schw. verw. Musk.
jj. ■minb Plitschcr aus Weitbruck, Kr. Hagenau , verm. MuSk.
x>, chelm Hecker l aus Berndorf , Waldeck, verm. Musk. Karl
* tm  aus Frcmkenberg, verm. MuSk. Heinrich Knatz aus Elben.
, ' Wolfhagen, verm. Musk. Christian Möser aus Frankfurt
^ 'Nain, verm. «Musk. Friedrich Orf aus Bernhorf , Waldeck,

Musk. Christian Rettbvrg aus Wetterburg , Waldeck,
Musk. Karl Bathen aus Olsberg , Kr. Brilon , verw.

». usk. Heinrich SimShüuscr aus Nieder-Werde, Waldeck, verm.
usk. Friedrich Wagener I aus Külte, Waldeck, verm.

Kr. Gießen, l. verw
Gersfeld , l. verw . Musk . Ernst Petry ' aus Breiffcheidt, 'Dill ---
kreis, l. verw . Musk . Johann Haag aus BUsetwegen, Kr.
Saargemünd , l . verw . Res. Franz Graul aus Bad Soden,
l. verw . Musk. Anton Zimmermann II aus Hölm, Kr. Ma ->
rienberg , schw. verw . Res. Karl Renz aus Erchengesäß, Kr.
Gelnhausen , verm . Res. Heinrich Ohl aus Kilianstädten , Kr.
Hanau , verm . Res. Adolf Krämer ans Ober-Rodenbach, Kr.
Hanau , verm . Res. Bruno Kleiber aus Karlsruhe , Baden,
schw. verw . Res. Wilhelm Schmidt aus Hanau , l. verw.
Vizeseldw. Otto Best aus Cadenbach, UnterweswNvaldkrcis»
schlv. verw . Musk . Philipp Hörne aus Ob er buch, Kr. Wester¬
burg , l . verw . Musk . Stephan Bender aus Obersteden, Kr.
Ober-Tcmnus , schw. verw . Gesr, Karl Ulmer aus Waldkirch,
schw. verw.

8. Komp.: Hptm. Karl ZiSendrath aus Johannisburg,
Oberlahn , l. verw . Gefr. d. Res. Jean Faffrst aus Wachen-
buchen, Kr. Hanau , tot . U.-O. d. Res. Friedrich Kießling aus
Hanau , tot . U.-O. d. Res. Paul Weber aus Kellerdtngen, Dill-
kreis, tot . Musk . Alfred Ullrich aus Stendal , tot Res. Peter
Bender aus Marköbel , Kr. Hanau , tot . U.-O. Mar Schirmchow
aus Hanau , l . verw . Gefr. Johannes Ries aus Wittaeuborn,
Kr. Gelnhausen , l. verw . Musk . Karl Hübner aus Bamberg,
I. verw . Musk . Johann Pröll aus Nürnlwrg , l. verw . Eins.
Gefr. Kurt Knobloch aus Frankfurt a. M., l . verw . Musk.
Hermann Stoll aus Frankfurt a. M., schw. verw . Musk . Jo¬
hann Stephan aus Seckbach, Kr. Frankfurt a . M ., l . verw.
Musk . Joses Grotz aus Viechtach, Bayern , l . verw . Res» Niko¬
laus Knöll aus Wallroth , Kr. Schlüchtern, l. verw . Res.
Andreas Nord aus Hanau , l . verw . Gefr . d. Res. Joseph
Schaffrath aus Somborn , Kr. Gelnhausen , l . verw . Gefr.
d. Rvs. Fritz Roth aus Hanau , l . verw. Gefr. d. Res. Heinrich
Pfeiffer aus Hanau , l . verw . Musk . Ludwig Franz aus
Fmnkfurt a. M., l . verw . Res. Richard Rügener aus Ober-
Dürrbach , Kr. Würzburg , verm . Gefr. d. Res. Heinrich Köhler
aus Zimmerode , Kr. Cassel, verm . Res. Christian Heinz aus
Bossende, Kr. Rotenburg , verm . Res. Robert Hohmann aus
Florenberg , Kr. Fulda , verm. Gesr. d. Res. Justus Schüler'
aus Calden , Kr. Hofgeismar , verm . Res. Bernhard Bonnert
aus Rieder -Kalbach, Kr. Fulda , verm . Res. Johann Meis
aus Ober -Solzbach, Kr. Gelnhausen , verm.

Jakob Haas , verw . Res.
Komch verw . Gefr. Fritz Fü
Thomas » verw.

11. Komp.: Musk . Brigstonj, verw . Gustav DMknir , tot.
Res. Alfons Müller , verw . Musk . AtzM Stützer , perw.

Ohne Angabe der Kompagnie : Musk . Franz Rzezina,
verw.

Maschinengcwehrkomp.: Schütze Josef Ferzel , verw.

Infankerieregimenl Nr. 145, Oskrowo.
1. Komp.: Tambour JllliuS Costmann , verw . Musk.

Joses Gruzuska , perw . Gest. Johann Jaegers , verw , Musk.
Wiltzclm Schöner!, verw . Msk . Jakob Willems , vcriv.

2. Komp.: Res» Andreas Krtemm, verw . '
3. Komp.: Ref. Anton Paukzen, verw.
4. Komp.: Ref . Wilhelm Pasch, verw.
Ohne Angabe der Kompagtiie : Res. Wilhelm ÄlberS»

VMV. Musk . Heinrich Große -Opphofs» verw . Musk . Friedrich
Hirnstcin , verw . Musk. Hermann Leggewie, verw . „ Musk.
Papp Müller , verw . Res. Jakob Wolf, verw.

Infankerieregimenk Nr. 146, Allerlstein.
12. Koinp.: Res. Conrad Thaistm, verw.

Infankerieregimenk Nr. 150>Allenstein.
1. Komp.: Gefr . Arno Paul , verw.
6. Komp.: Res. Richard Müller , verw.

Infankerieregimenk Nr. 165, Blankenburg am harz.

Infankerieregimenk Nr. 95. Golha, hildburghausen,
Coburg.

1. Komp.: Musk . Ferdinand Dunkel aus Wechmar, Kr.
Ohrdruf , schw. verw.

2. Komp.: U.-O. d. Res. Gustav Braun aus Großwelsbach,
Kr. Langensalza , l . veno . Musk . Paul Stcgmann aus Schö¬
nau a . d. H., Kr. Waltershausen , verm.

3. Komp.: Lt. Andreas von Aulock aus Gleiwitz, Kr.
Oppeln , l. verw. Res. Oskar Ortlepp aus Herenhos, Kr.
Ohrdruf , schw. verw . Ref. Osmar Stoll aus Bienstädt , Kr.
Gotha , schiv. verw.

4. Komp.: Musk. Huldreich Groll aus Aschara, Kr. Gotha,
verm . Gefr. August Darr aus Nauendorf , Kr. Ohrdruf , verm.

6. Komp.: Musk. August Metzger aus Taschhach, Kr. Hild-
burghcmsen, verm.

6. Komp.: Musk. d. Res. Heinrich Mrens ans NeuweacrZ-
Wcn, Kr. Oschersleben, verm. Musk. Karl Blick aus Weür-
stedt, Kr . Halberstadt , Venn. Gefr . d. Ref. Ludwig Graßhofs
aus Magdeburg , verm . VkzeseMv. d. Res. Ludwig Fleischer

Eikenstedt, Kr. Oschersleben, schw. verw>

Infankerieregimenk Nr. 174, Forbach.
Major Bockmann, tot.

IägerbakaillonNe. 1, Orlelsburg.

verm...»

Iägerbakaillon Ne. 4, NüllwbUrga. S.
2. Komp.: Jäger Paul Deckert, verw.
3. Komp.: Lt. d. Rs. Kurt Brohm , verw . OMjäger Kar»

Jaßmann , verw . Jäger August Sperling , verw.
. 4. Komp.: Jäger Wilhelm Mayer , verw . Jäger Werner

Richard, verw . Jäger Hermann Schmidt b, verw . Res. Rudolf
Strüwcr , verw . Jäger Richard Werner , verw . „Lagec ^ studolsWMenbecker, verw.



IZgerbakaillon 5tf. 7, Vückeburg.
• !1. Komp.: Res. Otto AltmMer , verw . Eins . MM , Hahn,
berw . Gcfr . Karl Pank , verw . Jäger Hubert Snuka , verw.
Jäger Richard Schmidt, verw . Jäger Heinrich Schlüter , verw-
Jäger Hans Stelzer , verw . Jäger Heinrich Vorderbrügger,
verw . -Jäger Peter Worm , verw . Jäger Christ. Wurthmann,
berw . .
[ 2. Komp.: Res. Friedrich Balte , verw . Gest . WalteL F -W
eisen, verw . Jäger Gustav Hanke, verw . Jäger Hermann
Hilkemeyer, verw . Jäger Gustav Läge, verw . Jäger Karl
-Poperath , verw . Oskar Rottmann , verw . Res. Walter
'Spanneberg , verw . Jäger Wilhelm Tappert , verw.
i' 3. Komp:: Jäger Karl Flachmayer , verw. Jäger Heinrich
GrvtsanS , verw . Jäger Hermann Hohenberg, verw . Jäger
Friedrich Lücke II , verw . Jäger Hermann Röhenberg , verw.
Res. Ernst Tappe , verw.

4. Komp.: Einj .-Freiw . Oberjäger Fritz Böller , verw.
-Rest Siegfried Nüßler , verw . Jäger Heinrich Weyenschopf,
verw.

6. Komp.: Jäger Werner Klein, verw . Oberjägerdiensttrier
Ludwin Krauser , verw . Vizefeldw. Hermann Peuster , verw.

Ohne Kompagnie : Lt. Fritz Georg von Rnppard , verw.
Jäger Hille, verw . Jäger Wilhelm Plümer , verw . Ober¬
jäger Emil Schelper, verw . Jäger Heinrich Stehnken , verw.
Gest.' Rudolf Ermisch, verw.

ILgerbakaillon Ar. 9. Raheburg.
1. Komp.: Jäger Anton Seuseler , verw . Jäger Emil

Rowold , verw . Gest . Heinrich Schulz, verw . Jäger Johann
Stahnicr verw . ,

2.  Komp .: Res. Jürgen . Küster, verw.
3. Komp.: Res. Wilhelm Farken , verw . Oberjäger Alfred

Wern , verw . Jäger Hugo Schmidt , verw.
4.  Komp .: Jäger Hermann Brandt , verw . Res. Karl

Franke I , verw . Jäger Heinrich Hofmann , verw . Res. Otto
Knoop, perw . Gest. Wilhelm Lorenzen, verw . Res. Heiilrich
Joachim , verw . Res. Fritz Poelholdt , verw.

6. Komp.: Res. Cäsar Müller , verw . Jäger Robert Röhlk,
»erw.

Rabsahrerkomp.: Jäger August Zabel , verw.
Ohne Angabe der Kompagnie : Hptm. Ferdinand von

Boeltzig, verw . Lt. Hubert Erbmann , verw . Lt. Friedrich
Ncuhaus , verw . Gest. Heinrich Harms , verw . Gefr. Willi
von Leersen, verw . Jäger Ernst Wiegcl, verw.

MaschinengewehrabkellungAr . 5, Insterburg.
Fahrer Otto Mrotzek, verw.

MaschinengewehrabkeilungAr . 12, Metz.
Wehrm. Johann Bergmann , verw.

Kürassierregimenk Ar . 2, Pasewalk.
2. Esk.: Gest. Fritz Bohnenstengel , verw . Kür. Martin

Laase, verw . Max Stade , verw.
2. Esk.: Kür . Waller Dabbcrt , verw . Kür . Walter Gab-

bert , verw . Res. Paul Garske , verw . Kür . Otto Mund , verw.
Kür . Theodor Reinke, verw . Kür. Emil Radtke, verw . Kür.
Gustav Rattkc II , verw.

5. Esk.: Lt. Karl von der Marwitz , verw . Kür. Malier
Fabian , verw . Kür. Friedrich Riübusch, verw . Kür . Otto
Thetmann , verw.

Kürassierregimenl Ar . 3, Königsberg i. Pr.
1. Esk.: Kür. Anton Ruch, verw. Gesr. Adolf RadSzum,

verw.
2.  Esk .: Kür . Albert Rabug , verw.
5. Esk.: Gefr. Johann Gruver , verw.

üürassierregimenk Ar . 5, Riesenburg, Rosenberg,
Deulsch-Eylau.

3. Esk.; Kür. Emil Kloß, verw.
Kürassierregimenk Ar . 6, Brandenburg a. H.

1. Esk.: Gefr . Friedrich Krause aus Lütte , Kr. Zauch-
Belzig , l . verw . Serg . Otto Fiebig aus Lohs , Kr. Sorau,
l. verw . Gefr . d. Res. Wilhelm Kamp aus Funkenhageu , Kr.
Templin , schw. verw . Gefr. d. Res. Wilhelm Müller aus
Schönwerder » Kr. Prenzlau , l . verw . Kür .Wiüi Trunzer aus
Coburg , Sachsen-Coburg -Gotha , verw.

4.  Esk .: Serg . Ahlert, tot.

Dragonerregiment Ar . 15, Hagenau.
1. Esk.: Serg . Karl Buffe, l . verw.
3. Esk.: Drag . Franz Bambeck aus Alttenessen verm.

Drag . Joseph Will aus Bonn , verm. Drag . Michael Diebold
aus Erstein , schw. verw . Serg . Walter Zerull aus Fürstcn-
walde -Lebus , Kr. Frankfurt a. O., l . verw . Drcktz. Fritz
Lirmcpe aus Herdenschild, Kr. Mena , l. verw.

4. Esk.: Serg . Georg Hamann aus Gronau , Kr. Hildes-
Heim, schw. verw . Vizewachtmstr. Aloisius Paar aus Älitsts -,
dorf, Kr. Bergheim , l . verw . Drag . Peter Smolinski aus
Bresm, Kr. Strasburg i. Westpreußen, l. verw . Drag . Max
Stolle aus Meißen , Kr. Lerschen,- verm. Drag . Gottlieb
Adrian aus Trier , verm. Drag . Adolf Buchthal aus Büren,
Kr. Ewenthe , schw. verw . Drag . Heinrich Emmerich aus
Millingen , Kr. Mörs , verm. Serg . Roderbeck, tot.

Husarenregiment Ar . 9, Skratzburg i. <£.
1.  Esk . : Lt. Max Berringf aus Metz, verm. Serg . Robert

Hipplor aus Rosengarth, Kr. Heilsberg, l. verw. Husar Thomas
Mudzicki aus Seeheim , Kr. Posen, tot. Husar August Lenz aus
Waldbröel, Kr. Neuenböhmen, tot . U.-O. Paul Vogel aus
Mühlhausen i. Th., verm. Husar Johann Schönnig aus Koblenz,
verm. Husar Adolf Schnitzler aus Neuß, verm. Husar Ernst
Kornetzly aus Mannheim , verm. Husar Friedrich Dosdal aus
Dingelstedt, Kr. Magdeburg, verm. Res. Friedrich Sprickmann
aus Laoten , Kr. Altenkirchen, verm. Res. Josef Woock aus
Achenheim, Kr. Strgßburg , verm.

2. Esk. : U.-O. Gustav Boehmcr aus Köslin , verm. Husar
Karl Äaumhaucr aus Audlau, Kr . Schlettstatt, verm. Husar
Willi Dombrowe aus Steinnih , Kr. Schlawe, verm. Husar
Peter Vaupcl aus Halgenhausen, Kr. Frankenberg , verm. Husar
Olkar Nickel aus Bartei ^ pim, Kr. Mülhausen , schw. verw.

3i Esk. : Lt. Alfred Poppcnhuscn aus Hamburg , verm. Lt.
Friedrich Boclling aus Barmen , verm. Res. Ludwig Mische! aus
Emminlohz Westfalen, I. verw. U.-O. Josef Sens aus Ney, Kr.
St . Goar , verm. Res. Mischel, verm. Gfr . Wilhelm Spcrfeldt
aus Magdeburg , verm. Gfr . d. Res. Einj .-Freiw . Schaib, verm.
j'Husar Josef Belli aus Wolfach, Kr. Baden, verm. Husar Josef
Burgard aus Margenheim , Kr. Unterelsaß, verm.

4. Esk. : Lt., Martin Schoeller aus Danzig , ,schw. verw.
Husar Heinrich Prinz aus Saarbrücken, l. verw. Husar Nikolaus
Heseolenz aus Saarlouis , l. verw. Res. Deriaux aus Gambo-
heim, verm. Husar Ludwig Feld aus Saarbrücken , l. verw.

Husarenregiment Ar . 12. Torgau.
4. ESk.: Gfr . d. Res. Paul Schmidt, verw.
8. Esk. : U.-O. (Trompeter ) Oskar Dcttmar , verw.

Alanenregikpent Ae. 5, Düsseldorf.
5. Esk. : Ulan Flachmann, tot.

Alanenregimenk Ar. 7, Saarbrücken.
, Lt. d. Res. Schmicber, l. verw. Ulan Städicke, l. verw. Ulan

Roland , l. verw. Res. Weiß, verm. Ulan Grill I , schw. verw.
iUlan Kirsch, schw. verw. Ulan Kurcck, verm. Serg . Stiemer,

schko. verw. U.-O. Leonhard!, schw. verw. Ulan Goltermann,
schw. verw. Gfr . Monreal , schw. verw. Ulan JoukuliN. 1̂ verw.
Ulan Gebe!, l . verw. Ulan Boltz, verm.

Alanenregimenk Ar. 11, Saarburg.
2. Esk.- Lt. Friedrich Wilhelm Eschweiler aus Weinen , I.

verw. Ulan Paul Lucke aus Krotoschin, tot. Gfr . Ignatz Lorenz
aus Tlocki, Kr. Bomst, l. verw. .

3. Esk. : Ulan Max Baudclt aus Hagenau , l. verw. Serg.
August Sticselhagen aus Grünscheit, Kr. Wipperfürth , verm.
U.-O. Hermann Gerbitz ans Greifenhagen, verm. Ulan Joseph
Lehnharbt aus Wahlhauseu, Kr. Saargemünd , verm. Ulan
Heinrich Zangerle aus Souneberg , verm. Ulan Paul Hartmann
aus Helmstedt, verm. Ulan Heinrich Fromm aus Gerbershau 'sen,
Kr. Seiligenstadt , verm. _ „ „

4. Esk. : Lt. Wsjäwolad Schnüuth aus WüUschau, verm. G;r.
Hermann Engel aus Kalau , tot. U.-O. Franz Auschkorat aus
Paulswalde , Kr. Angerburg, tot. Gfr . Max Konietzke aus Mrchel-
witz. Kr. Breslau , tot . Gfr . Richard Schulz aus Schwiebus, Kr.
Frankfurt a. O. tot. Ulan Willy Buder aus Kalau , tot. Ulan
Herbert Beherfuß aus Neuenburg, Kr. Frankfurt a. O. verm.
Ulan Karl Weinrauch aus Berlin , tot . Ulan Rudolf Zschüttig
aus Boderih, Kr. Dresden , tot. Ulan Willy Mitschlcr aus Ber¬
lin , verm. Gfr . Anton Franz Bintz aus Steinburg , Kr. Zabern,
vernr. Ulan Alfred Karl Müller aus Debschwitz, Kr. Gera cherm.

Alanenregimenk Ar . 15, Saarburg.

Kan. Hermann Bittrölf oif

1. Esk.: Lt. d. Res. Joseph Heimann aus Cöln, k. verw. Gfr . verwundet.

ruhe, l. verw. _ „ _ .
3. Sott . : Vizewachtmstr. Jakob Mcny aus Richen, Kr. Eppm».

gen, l. verw. Kan. Idols Maurer aus Lengsfeld, Kr. Dermbachs
schw. verw Kan. Trompeter Karl Lange, l. verw. Kan. Trompeter^
Karl Waltcp II ., verm. Kan. Alb. Ludw. Rösch III ., l. berw. Gs^
Karl Keupck- aus Karlsruhe , l. verw. Kan. Karl Drreuther , u
verwundet. . -i

Leichte Munitionskolonne : Vizewachtmstr. Max Ettlingcr»
schw. verw. Kan . Karl Goldfchmitt, schw. verw. Kan. Max Bart«,
ruff , l. verw. Kan. Adolf Hagendorn aus WeisSkkch, Kr. MoSbach,
schw. verw. Kan. Götz, schw. verw.

FeldarkillerkeregimenkAr. 15, Saarburg . _
1. reitende Batt .: Kan. GoltmannShüusen aus FrieNSben,

Reg.-Bez. Erfurt , l. verw. ,
2. reitende Batt .: Kan. Keßler aus Boürbach, Kr. Saar¬

brücken, l. verw. .
3. reitende Watt.: Kan. Kremer aus Kohlscheid, Kreis Aachen,

l. verw. \
Feldartillerieregimenk Ar . 19. Erfurt.

Kan. Heidelmann aus Niederroßla , verwundet. '
Feldarlillerieregiment Ar. 59, Cöln.

Ohne Angabe der Batterie ; WehrM. Gerhard Weißrnbcrg,

Franz Heinickc aus Höhnstedt, Mansfelder Seekreis , schw. verw.
Gfr . Hermann Lange aus Bündorf , Kr. Merseburg, tot. Ulan
Max Knop aus Zerbst, l. verw. Ulan Michael Schommcr aus
München-Gladbach, l. verw. Ulan Johann Laurus aus Schmelz,
Mansfelder Seekreis , verm. Ulan Ernst Blasius aus Bischoss-
rode, Mansfelder Seekreis , verm. Ulan Friedrich Stiefel aus
St . Arnual , Kr. Saarbrücken , verm.

Jägerregiment zu Pferde Ar . 5, Mülhausen l. E.
1. ESk.: Jäger Braun , tot. Gfr . Klicks, l. verw.
2. Esk.: Einj .-Freiw . U.-O. Walter , tot. Gfr . Meyer, k. verw.

Jäger Rumpf, l. verw. .
3. Esk.: Sergt . Stickmoth, tot. Jäger Nehls, verw. Jager

Bartmann , verw. Res. Jäger Willich, schw. verw. Sergt . Hoh-
mann , verw. Jäger Hübner, verw. Jäger Reh, berw. Jäger
Schöller, verw. Jäger Schuhmacher, l. verw.

4. Esk.: Jäger Horn, tot. Jäger Röter , tot. Vizewüchtm.
Kindlcr, verw. Jäger Gesetze, schw. verw. U.-O. Krnbeck, l. verw.

Jägerregiment zu Pferde Ar . 8, Trier.
1. Esk.: U.-O. Paul Johann Leikert, verw.

5. Gardefeldarkillerieregimenk, Jüterbog.
3. Batt .: Kan. Hoppe II ., l. verw.

1. Gardereservefeldartilleneregirttenk, Berlin.
4. Batt .: San .-Gfr . Ehr . Klein aus Blankenhein, Kr. Schlei¬

den, verw. Kan. Franz Furcher aus Hannover -Linden, verw.
Kan. Franz Kremer aus Hürtgen , Kr. Düren , verw. Gfr . Hein¬
rich Gripp aus Oldenburg , Regierungsbezirk Schleswig, verw.
Kan. Peter Kremers aus Beckerath, Kr. Grevenbroich, verw.

5. Batt .: Lt d. Res. Koch, verw. Kan. Hampel aus Kamzen,
verw. Kan. Hülsenbcck aus Barmen , tot. Kan. Wüllenwcber aus
Remscheid, verw. Kan. Rtthl aus Jena -Ost, verw. Kan. Prahl
aus Wolfsdorf, verw. Gfr . Niemann aus Bünde , verw. Gfr.
Aust aus Mannheim , verw. Kan. Bell aus Uckersdorf, verw.
U.-O. Ebers aus Berlin , verw.

3. Gardereservefeldartillerieregrmenk . Jüterbog.
1. Batt .: Kan. Kelle, schw. verw. Kan. Bisalski, schw. berw.
2. Watt.: Kan. Roggenbrodt, l. verw. Kan. Ruf, l. verw.

Kan. Gehr, l. verw.
4. Batt .: Kan. Korn aus Neutonner , l. verw. Kan. Worsch

aus Schneidemühl, verw. Kan. Schiller aus Szardschlen, verw
5. Batt .: Kan. Olbrig , tot. Kan. Grhwitsch, l. verw. Vize¬

wachtmstr. Fcchtner, l. verw. Kan. Tietz, verw. Kan. Hartnick,
vermißt.

6. Batt .: Gfr . Fehrs , verw. Kan. Henk, l. verw.

Leichte Munitionskolonne I . *
Kan. Royal, verm. Kan. Hellwig, l. verw.

Leichte Munitionskolonne Ilt
Kan. Boß, tot. Kan. Schuren, l. verw.

Feldartillerieregimenk Ar . 3, Brandenburg a . H.
Reitende Abteil.: Gfr . Ludwig Bosten, verw.

Feldartillerieregiment Ar . 5, Sprottau , Sägern.
4. Batt .: U.-O. d. Res. Willy Pvbig aus Görlitz, l. veriv.

Res. Josef Ringel aus Rengersdorf , Kr. Glah , l. berw.
5. Batt .: Kan. Paul Klos aus Ebersdorf , Kr. Sprottau , l.

verw. Kan. Erich Pusch aus Sprottau , l. verw.
6. Batt .: Hptm. Hans Abel, schw. verw. Fahnenjunker Walter

Dubiel aus Groß-Strehlitz, Kr. Grotz-Strehlitz , schw. verw. Vize
wachtmstr. Walter Hennig aus Burg bei Magdeburg, Kr. Jeri-
chowI, l verw. Sergt . Artur Hähnel aus Rückersdorf, Kr. Sprot¬
tau , l. verw. Gfr . d. Res. Hermann Menzel aus Frankenberg,
Kr. Frankenstein , l. verw. Gfr . d. Res. Wilhelm Ruf aus Mem¬
mingen, Kr. Memmingen , l. verw. Gfr . d. Res. Willy Roehl aus
Güstrow, Kr Güstrow, l. verw. Kau. Johann Cabanski aus
Schwersenz, Kr. Posen , l. verw. Res. Alfred Gläser aus Penzig,
Kr. Görlitz, l. verw. Res. Alfred Wurst aus Gabel, Kreis Guhrau,
l. verw. ' Kan. Paul Maleschka aus Dittersdorf , Kr. Sprottau,
l. verw. Res. Otto Rosenberger aus Kosemitz, Kr. Nimptsch, lernst
verw. Kan. Josef Nater aus Langen , Kreis Primlenau , schw. !
verw. Kan. Ernst Abraham aus Guben, l. verw. Kan. Alfred
Hübner aus Neusalz a. d. Oder. Kr. Frcystadt, schw. verw. Res.
Karl Großmann aus Petersdorf , Kreis Sprottau , l. verw. Kan.
Andreas Woddzki aus Kempen i. Posen, Kr. desgl., schw. verw.
Res. Adolf Hoffman» aus Wehlefronze, Kr. Wohlau, l. verw.
Kan. Oskar Speer aus Weißig, Kr. Sprottau , l. verw. Res. Max
SkoczowSkh aus Tillowitz , Kr. Falkenberg , l. verw. -Res . Wilhelm
Glotz aus Straus , Kr. Bunzlau , l. verw.

FetdarkillerieeegimenkAr . 14, Karlsruhe.
Stab ; Oberveter. Dr . Natusch, l. verw.
Ohne Angabe des Dienstgrades : Jeck, I. verw.
1. Batt . : Hptm . Holzenborff , st verw . Kan . Karl Wilhelm

Freiburger aus Nöttingen, Kr. Pforzheim , tot. Kan . Ludwig
Schneider II . aus Oberbetschdorf, Kr. Weißenburg, schw. verw.
Kan. Friedrich Käfer aus Hattingen , Kr. Engen, schw. verw.
Gfr . Albert Handlos aus Gemmingen , Kr. Eppingen, l. verw.
Sergt . Ernst aus Sinzheim , Baden, l. verw. Kan. Otto Fried¬
man» aus Leiberstung, Kr. Bühl , schw. verw.

2. Batt .: Lt. Franz Honsberg aus Remscheid, l. verw. Kan.
Otto Ille aus Durlach, Kr. Karlsruhe , l. verw. Kan. Otto Rath¬
felder aus Pforzheim , l. verw. U.-O. Wilhelm Herrmann aus
Neckargemünd, Kr. Heidelberg, l. verw. Kan. August Woger aus
Pforzheim , l. verw. Kan. Otto Fretter aus Karlsruhe , l. verw.
Kan. Michael Nanz aus Weiler . Kr. Heppenheim, tot. Vizefw.
Richard Rieß aus Waldkirch, Kr. Freiburg , schw. verw. U.-O.
Hans Maisch aus Malsch, Kr. Karlsruhe , l. verw. Gfr . Karl
Maier aus Munzingen , Kr. Freiburg , l. berw. Kan. August
Borggötz aus Aue, Kr. Karlsruhe , l. verw. Kan. Isidor Buhlingcn
aus Malsch, Kr. Karlsruhe , l. verw. Kan. Hermann Bittrolf aus

Feldarkillerieregiment Ar . 76. Freiburg in Dadea.
4. Batt .: Fahrer Höfcr aus" Mülhausen (Thür .), tot. Kan.

Meyer aus Staufen , verw. Gfr . Schlecr aus Schopfheim, verw-
Kcm. Topper aus Eckardsweier, verw. Kan . Dictsche aus Äster¬
steeg. verw. Kan. Wörne aus JhringM , verw.

6. Batt .: Kan. Bruppacker, aus Beblenheim, tot. Kan.
Sehwald aus Ballrechten, tot . Kan. Tinger aus Oppemstk, tot.
Res. König aus Wiehl, tot. Kan. Wettlin aus Schliengen, tot.

Feldartillerieregimenk Ar. 84, Skraßburg i. L.
2. Batt . : Wehrm. Hans Hiller, berw. Kan. Karl Moser,

berw. Achilles Roos, verw.
3. Batt . : Kan. Josef Alex, verw. Kan. Michael Hammann,

verwundet.
5. Batt . : Res. Daniel Klasen, verwundet.

Ohne Battericangabe : Res. Fritz Sebastian , verw. ^ KaN-
Alfred Wille, verwundet.

Futzarlillerieregimenk Ar . 9, Ehrenbreitskein.
7. Batt . : Gfr . Johann Weber, verwundet.

Pionierbataillon Ar . 2, Stettin.
4. -Felbkomp.: O.-Lt . Arthur Schreiber, verw. Wehrm. Prter

Woget, verwundet. ,
Pionierbataillon Ar . 4, Magdebürg.

3. Fcldpionicrkomp.: U.-O. Walther Barthauer älls Braun-
schweig, l. verw. U.-O. Hornist Willy Kcrstcn aus Burg , Kr.
Jerichow I, tot. Pionier Ernst Naumann II aus Groß-Thiem:8«
Kr. Liebenwerda, tot. Pionier Hans Wichcr aus Neuderben,
Kr. Jerichow II , tot. Res. Otto Schinicdccke aus Eaeln, Kr.
Wanzleben, tot.

Pionierbataillon Ar . 7, Eöln.
2. Komp.: U.-O. Johann Altgaß, verw.

Pionlerbalaillo .i Ar . 8, Koblenz.
4. Komp.: Pionier Heinrich Schneider, verwundet.

Pionierbaiaillon Ar . 14, Kehl.
2. Komv.: U.-O. d. Res. August Hartlaub , verwundet-
Feldkompagnie: Res. Franz Kaiser» verwundet.

Pionierbataillon Ar. 16, Metz.
3. Komp.; Res. Hermann Hartmann , verwundet.

Pionierbalaillon Ar . 24, Eöln. , . .
4. Komp.: Pionier Jos . Güthoff, verw. Pionier Heinri )

Niemann , verw. Pionier Wilhelm Schotten, verw. ,
Ohne Angabe der Kompagnie; Vfw. Niv. Lukas, verwundei-

Pionierbakaillon Ar. 27, Siratzbarg l. L.
1. Fcldkonrp.: Hptm. Heinrich Wandersleben aus Claustya '

Kr. Zellerfeld, l. verw. Lt. Hans DicbcrichS aus Panschrau, Kr-
Baumburg , l. verw. Lt. d. Res. Georg Knoll aus Danzig, sw ‘
verw. U.-O. d. Res. Walter Luscbrink aus Mispe, Kr. Arnsverg-
I. verw. Pion . Heinrich Lny aus Hehweiler, Kr. Simmern , leim
verw. Gfr . d. Res. Friedrich Schwindt aus Brebacz, Kr. Saa
brücken, l. verw. Pion . Philipp Berg aus Gumbrechtshofen,
Hagenau , l. verw. Pion . Wilhelm Klehker aus Worms, Kr. Aache<
l. verw. Pion . Franz Gnßmann aus Ridszullen, Kr. Goldap, '
verw. U.-O. Hornist Otto Myhrre aus Annaburg , Kr. Torgam
l. verw. Pion . Wilhelm Hirgers aus Adenau, l. berw. ™1, '
Jacob Hoppstädtcr aus Wiebelskirchen, Kr. Ottweiler , l. ver- •
Pion . Max ThomaS aus Halle a. <&., schw, verw. Pion . Mya"
Bormann auS Blender, Kr. Verden, l. vekw. Pion . Emil
dreesen ans Hamburg , l. verw. Pion . August Lcichsering auS,
Aken a. G., Kr. Kalbe, l. berw. Pion . Josef Turin aus St . .3
Hann, Kr. Saarbrücken , l. verw. Pion . Kart Erny aus K0M8 j
Hofen, Kr. Stratzburg , schw. verw. Pion . Louis Eden aus Ley j
schw. verw. Gfr . Hermann Wege aus Arnsdorf , Kr. Mansi ^ t
schw. verw. Gfr . d. Res. Peter Floßdorf aus Cöln, schw. der !
Gfr . d. Res, Johann Zewe aus Limbach, Kr. Saarlouis,
verw. Pion . d. Res. Adolf Reimann aus Saarbrücken , schw. de '
Pion . d. Res. Jacob Tullius aus Kreuznach, Kr. Koblenz, /
verw. Gfr . .Res. Jakob Blum aus Ellenbach, Kr. St . Wehd^". '

d. Rest Christian Teß aus Brldsto^

schw. verw. Pion . d. Res. Wilhelm Hrmmelmann aus Westuffl>'st
Kr. Hofgeismar , verw. Pion . Wilhelm Steffen aus Bildstock, -

:UlSaarbrücken , verw. Pion
Kr. Saarbrücken , verw. Pion . d. Rest Andreas Möller .
Rostock, verw. Gfr . d. Res. Ernst Berglc aus Mühlacker,
Maulbronn , verw. Pion . d. Res. Wilhelm Diefenbach auS ->te }
kirchen. Kr. Ottweiler , verw. Pion . d. -Res. Nikolaus Greff a
Auersmacher, Kr. Saarbrücken , tot.

2.  Feldkomp .: Pion . Adamowsky , tot . Pion . Dou- i-z
Pion . Eckardt, tot . Pionierrcs . Gvtz, tot . Pionierrest
tot . Pionierres . Külc, tot . Pionierrest Hoffman «, tot . V .r
nierres . Frans , verm. Pionierres . Banske , verm. Pionier
Plath , verm . - - - --
der,
Pelzer,
verw . . . . .. . .. ... _ _ _ .
verw - Gefr . Frede , verw . Gefr. Mackckkt, Verw. Gefr.
verw . Gefr. Res. Ostermann , verw . Pion . Paul
verw . Pion . Dunbach, verw . Pion . Jarms , verw-
Gälzer, . verw . Pion . Pick, verw . PioN . Nebel, verw-
Gräser , verw. Pion . Wciemann , verw . Pion . Dorn"
verw . Pion . Diener , verw . Pion . Lucas , verw . Pion-
verw . Pion . Tegtmeyer , verw - Pion . Aßmus , berw . Ljyg.
Freise , verw . Pion . Luth, verw . " Pion . Schütte, verw-
Schramm , vekw. Pion . Gracht, -verw . .Pion . Nilsen,
Pion , van Kaldelcrken, verw . . Pion . Otto Peterse », "
Pion . Groß , verw . Pion . OhIMann , verw . Pion-
brecht, verw . Pion . Bellstorf, verw . Pion . Schnndt,
Pion . Gerlach, verw . Pion . Thosan, -verwi - Pl 0N. ^
verw.

Dezirkskommando Monkjoie-
Landsturmmann Joh . Schmitz, verw.

Gardereservekorps , Berlin . - Mlill
SanitätSkomp . Nr . 3: Gefr . Paul Jantz au§ m

I. verw.
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38. Infankeriedivijion, Erfurt.
Stab : Mitglied des KaiserlichenFreiwilligen Automobilkorps

Herbert Lewin aus Berlin , leicht verwundet.

42. Znfankeriedivifion, Saarburg.
Kraftradfahrer : Gfr . d. Landw. Gustav Lohofs aus Hagenau,

derm. Hifstrompeter d. Landw. Heinrich Grünrwald aus Kreuz¬
nach, vermißt.

80. Infankeriebrigade, Bonn.
Stab : Res. Peter Berrisch aus Düsseldorf, l. verw.

Gardefüjilierregimenl, Berlin.
1. Komp. : U.-O. d. Res. Leo Woltan aus Hamburg , tot.

ll.-O. d. Res. Walter Lenz aus Berlin , l. verw. Füs. Friedr.
Sirupe aus Liekwegen, Kr. Schaumburg , l. verw. Füs. Friedr.
Löhne aus Zachow, Kr. Westhavellanü, l. verw. Füs. Dietrich
Ltürken aus Rockwinkel, Kr. Bremen , l. verw. Füs. Paul Fritz
Losch aus Lawalldan , Kr. Grünberg , l. verw. Füs. Albert Erni
aus Geüweiler, Elsaß-Lothringen, l. verw.

2. Komp.: Res. Gustav Hirte aus Berlin , tot. Res. Otto
Nachtigall aus Schöningstedt, l. verw. Res. Andreas ' Seth aus
Alockstein, Kr. Allenstein, l. verw. Res. Theodor Klinthammer
üus Niederbauer , Kr. Soest West, l. verw. Res. Joseph Kruse
dus Silbach, Kr. Brilon , l. verw. Gfr . d. Res. Joses Pöpping
üus Gemen, Kr. Borken, l. verw.

3. Komp.: Lt. Hans von Neichenbach, l. verw. Res. Wilhelm
Pricbe aus Gr .-Jannewitz , Kr. Köslin-^ verw. Res. Albert
lüobock aus Kolkwitz, Kr. Cottbus, l. verw. U.-O. Kurt Goetze
dus Königshütte (Ober-Schles.), tot. Res. Max Prochnow aus
Farben , Kr. Bromberg, l. verw. Füs. Johann Schlemmer aus
Dernbach, Unterwesterwaidkreis, l. verw. Füs. Johann Camp¬
dausen aus Arnoldsweiler , Kr. Düren , l. verw. Füs. Albert Mutke
dus Gröbing, Kr. Leobschütz, l. vrw. Füs. Fritz bl eise aus
Hühnern, Kr. Wohlau, l. verw. Füs. August Schmal aus Böhl,
Kr. Wüpperfürth , l. verw. Füs. Gnstav Bütten aus Weitmar , Kr.
Bochum, l. verw. Res. Wilhelm Heinille aus Berlin , l. verw. Füs.
^ranz Abel aus Essen-Rellinghausen, l. verw. Füs. Valentin
Naskrent aus Bodzewo, Kr. Gostyn» l. verw. U.-O. Wilhelm-
Kehn aus Annenaue , Kr. Frankfurt a. O-, tot. Gfr . Hans Heit-
inann aus Böhnhusen, Kr . Bordesholm, tot. Gfr . d. Res. Oskar
Schutz aus Karpitzko, Kr. Bomst, tot . Res. Peter Segieth aus
Alt-Butkowitz, Kr. Oppeln, tot. Res. Wilhelm Pröpper aus Berg¬
hausen, Kr. Solingen , tot. Gfr . Hermann Peinemann aus Wulf¬
ten, Kr. Osterode, tot. Füs . Paul Kühnast aus Leipa, Kr.
Schweinitz, tot. U.-O. Ernst Schmidt aus Magdeburg, schw. verw.
Serg . Ernst Schulz aus Heinersdorf , Kr. Angermünde, tot. Fus.
Kranz Rothnick aus Sellessen, Kr. Spremberg , schw. verw. Res.
Johann NaujockS aus Steppon -Wannog, Kr. Tilsit , schw. verw.
Gfr d. Res. Wilhelm Hclbach aus Rödelheim, Kr. Frankfurt
’& lain)  schw . verw. Res. August Lotz aus Hauswurz , Kr. Fijlda,
schw verw. U.-O. d. Res. Arthur Schleis aus Berlin , schw. verw.
Gfr . Josef Quirl aus Dünnwald , Kr. Mülheim, Rhein , schw.
derw. Gfr . Johann Rhicm aus Stolberg , Kr. Aachen, l. verw.
Aes. Johann Kloppe aus Leipzig, Königreich Sachsen, l. verw.
Aes. Otto Becker aus Zörbig, Kr. Bitterfcld , I. verw. Res. Anton
tzberz aus Herschbach, Unterwesterwaldkreis, l. verw. Füs. Karl
Berndt aus Deutsch-Nettkow, Kr. Krossen, l. verw. Res. Willy
Wenzel aus Nossen, Kr. Meißen , I. verw. Res. Johann Jansen
du8 Aachen, l. verw. Res. Karl Blank aus Wehnersdorf , Kr.
Schlochau, I. verw. Füs. August Stein aus Harburg , Kr. Lüne¬
burg, l. verw. Res. Franz Binncrowski aus Marienau , Kr.
Viarienwerder. l. verw. Füs. Jospch Biedcrbeck aus Nieder-
lnarsberg. Kr. Brilon , l. verw.

4. Komp.: Gfr . d. Nes. Emil Meyer I aus Gultsch, Kr.
Kromberg I. verw., befindet sich bei der Truppe . Res. Richard
lliebich aus Hilbersdorf , Kr. Oppeln, l. verw. Füs . August Gnstav
Adolf Stolte aus Witten , Kr. Arnsberg , l. verw. Füs. Erich
Nlertin aus Berlin , l. verw., befindet sich bei der Truppe . Res.
Ramm aus Hennickendorf, Kr. Potsdam , l. verw. Res. Prüfer
dus Steglitz, Kr. Potsdam , l. verw. Füs. Kreide aus Elberfeld,
»eicht verwundet.

6. Komp. : Res. Kurt Schulze aus Erfurt , l. verw.
7. Komp.: Füs. Johannes Bogt aus Güsken, Kr. Anhalt,

schwer verwundet.
9. Komp.: Füs. Wilhelm Zauncttcl aus Wimmelburg , Mans-

selder Seekreis , ttvt. Füs . Jean Diekmann aus Lütelsburg , Kr.
Norden, l. verw. Füs. Otto Gcrlach aus Groß-Kalwischen, Kr.
^arkehmen , l. verw. Gfr . Ernst KonarSki aus Berlin , l. verw.
Ms . Heinrich Schcidtstcger aus Essen, I. verw. Füs. Heinrich
Müller IV au? Bochum, Kr. Arnsberg , schw. verw. Füs. Heinrich
Röpcr aus Berlin schw. verw. Füs. Friedrich Fingerling aus
Berlin , l. verw. Res. Heinrich Hucke aus Tamroda , Kr. Weimar,
schw. verw. Res. Wilhelm Hollweg aus Obernhagen , Kr. Gum¬
mersbach l. verw. Füs. Bruno Winkler I aus Berlin , l. verw.
Res. Heinrich Schäfer III aus Neükächen, Kr. Eisenberg, l. verw.Ms. Fritz Könign aus Lochinm, Kr. Goslar, tot. Res. .Karl
Geßlcr aus Oberschönborn, Kr. Laubau , schw. verw.
, 10. Komp.: Füs. Matthias Krhs aus Bruchhöh, Kr. Schmiegel,
kot. Füs . Heinrich Engels aus Düsseldorf, schw. verw. Res.
Heinrich LammerS aus Balkum, Kr. Bersenbrück, schw. verw.

11. Komp.; Gfr . d. Res. Heinrich Schlag aus Meiningen , l.
verw. Res. Ferdinand Noll aus Kriftel , Kr. Höchsta. M., l. verw.
. 12. Komp.: Lt . Graf Friedrich Wilhelm v. d. Goltz aus
Potsdam , l. verw. Nes. Wilhelm Bohm aus Pritzerbe, Westhavel-
sand, tot.' Füs. Friedrich Preuß aus Berlin , tot. Füs. Franz
Keller aus Schlaben, Kr. Guben, tot. Res. Ernst Jsken aus
Molmerstein, Kr. Hagen, tot . Res. Otto Lüdemann aus Franz-
^gen (Lauenburg ), tot. Res. Gfr . Peter Fund aus Schobachmünd,
Kr. Saarge , l. verw. Res. Gfr . Paul Nawzocki aus Strasburg
i. SB. l. verw. Füs .Aiwlf Bicma aus Kraffowa, Kr. Groß-Strelitz,
schw. verw. Füs. Paul Meier II aus Prüfen , Kr. Liebenwerda,
l. derw. Füs. Feit» Emrich aus Polonitz, ' Kr. Waldenbuüg, I.
derw. Füs. Josef Spieß aus Schalke,, Kr. Gelsenkirchen, l. verw.
Nüs. Albert Kühl? aus Linden bei Hannover, l. verw. Füs.
Blax Strckel aus Malschöwen, Kr. Weidenburg, l. verw. Füs.
Walter Schmitz aus Elberfeld, schw. verw. Füs. Karl Klein aus
^essy. Kr. Gorz!. l. verw.

2. Gardereserveinfankerieregiment, Berlin.
6. Komp.: U.-O. d. Res. Fritz Anders aus Bardowiek, Kr.

Lüneburg, l. verw.
8. Komp.: U.-O. d. Res. Johann Mnrkcn aus Schambeck, Kr.

Osterholz, toi. U.-O. Gustav Krause I. aus Jagdhaus , Kr.
Diarienwerder, l. verw. U.-O. d. Res. Adolf Cohn aus Berlin , l.
^erw. Res. Karl Hartung aus Stiege , Kr. Blankenburg , l. verw.
Res. Gustav Gansauer aus Etzbach, Kr. Altenkirchen, l. verw.
Bes. August Schasberger aus Barmen , l. verw. Res. Wilhelm
Karstens aus Wandsbek, l. verw. Res. Joseph Mattenklotz aus
Gingen , Kr. Soest, l. verw. Res. Otto Rohloff aus Tanger-
wünde, l. verw. Res. Adam Kramer aus Rölbingen, Kr. Saar-
llemünd, k. verw. Res. Gustav Jablonowski aus Saleschen, Kr.
Drtelsburg , l. verw. Res. Wilhelm ThewcS aus Horst, Kr. Hat- >
^ngen, l. verw. Gfr . d. Landw. August Nicklaus aus Tornitz,!

Kr. Kalau , l. verw. Res. Joseph Mathis aus Raurupt , Kr. Mols¬
heim, l. verw. Res. Heinrich Brunkhorst aus Neugraben , Kr. Har¬
burg, l. verw. Res. Gustav Still aus Klafeld, Kr. Siegen , l.
verw. Wehrm. Friedrich Gcigcrt aus Wollin, Kr. Jerichow, l.
verw. Res. Lorenz Hillebrandt aus Oberhausen, Kr., Essen, l. (
verw. Res. Otto Erlenkämpcr aus Eppendorf, Kr. Gelsenkirchen,,
l. verw. Res. Karl Berlin aus Einbeck, l. verw. Res. Wilhelm
Echterhofs aus Castrop, l. verw. Res. Karl Stiller aus Crefeld,
vermißt.

Rekrukendepok Ersahbakaillon Infankenereglments Ne. 84
Stettin.

Ohne Angabe der Komp.: Oblt. Rundnagel , tob

Brigadeersahbakaillon Nr. 44, Meiningen.
4. Komp.: Oblt . d. Res. Robert Pachlcr aus Wiesbaden, tot.

Lehrinfanierieregiment, Tßoksdam.
2. Komp.: Füs. Emil Probst aus Walstadt, Kr. Saarbrücken,

l. verw. Füs. Friedrich Heppner aus Woltin , Kr. Greifenhagen,
schw. verw. Füs. Max Dzionh aus Pogosch, Kr. Oppeln, l. verw.
Füs. Gerhard Groß aus Essen-Holsterhaspen, l. verw. Cps-
Hcinrich Rchbcrg aus Dammrow , Mecklbg., l. verw. Füs. Rem-
hold Kretschmer aus Marienhöfchen, Kr. Breslau , l. verw. rzus.
Robert Bolz aus Dölbach, Kr. Casiel, l. verw.

3. Komp.: Lt. Wolfs von Plesfen aus Dobrau , Mecklb., I.
verw. Füs. Michael Lewicke aus Groß-Glenbraczyk, Kr. Stras¬
burg, l. verw. Füs. Hermann Baasch aus Schleswig, schw. verw.
Füs. Josef Bosch aus Eupen , l. verw. Füs. Ernst Strecker aus
Fronhofen, Kr. Bernkastel, l. verw.

6. Komp.: Füs. Emil Gieron aus Sebardzin , Kr. Ratibor,
l. verw.

7. Komp.: Gfr . Fritz Lang aus Hugsweier , Lahr, schw. vettv.
Füs. Friedrick Lütkemeher aus Wellingholzhausen, Kr. Melle,
vermißt.8. Kaum - Füs. Res. Friedrich Borlov aus Grosz-Leuten, Kr.
Peine , verm. .

9. Komp.: Füs. Ferdinand Kiesewctter aus Bodach, Kreis
Coburg, tot. Gfr . Franz Neukirch aus Schmiisch, Kr. Neustadt
0 .-S ., tot. Füs. Theodor Ottenburger aus Laurahütte , Kr. Katto-
wiü, tot Füs. Fritz Guder aus Neukirch, Kr. Breslau , schw. verw.
Füs. Fritz Hähnel aus Zierlau , Kr. Schweidnitz, l. verw. Gfr.
Hermann Milhnn aus Gnoien, Kr. Ribnih , l. verw. Füs. Fr:
Post aus Oels , l. verw. Gfr . Richard Zicsing aus Ludwigsruh,
Kr. Landsberg a. W., l. verw. Füs. Paul Scholtisck aus Lang¬
witz, Kr. Brieg , verm.

19. Komp.: Sergt . Friedrich Bolkening aus Frille , Kr. Bucke¬
burg, toi. Gfr . Fritz Otto aus Wihnitz, Kr. Regenwalde, l. verw.
Füs. Friedrich Diener aus Clausthal , Kr. Zellerfeld, schw. verw.
Füs. Walter Gchrken aus Bergedorf, Kr. Hamburg , schw. verw.
Füs. Hermann Rummler aus Cunnersdorf , Kr. Hirschberg, schw.
verw. Füs. Christian Stöcker aus Lichtenhagen, Kr. Holzmrnden,
schw. verw. Füs. Paul Storch aus Schwenden, Kr. Sanger-
hausen, schw. verw. Füs . August Wcdekind aus Willershausen,
Kr. Osterode, schw. verw. Gfr . Bruno Bangert aus Parzenczewo,
Kr. Jarotschin , l. verw. _ „ „

11. Komp.: Hptm. Robert Mchns aus Lopkewitz, Kr. Rügen,
1. verw. Bizefw. Julius Püshans aus Münster , tot. Feldwebel
Karl Bauer aus Ratzdorf, Kr. Landsberg a. W., tot. Sergt.
Johann Skubisch aus Rykewen, Kr. Allenstein, tot. U.-O. Aloysius
Hundt aus Nieder-Fischbach, Kr. Altenkirchen, tot. Füs. Friedrich
Grimm aus Papperten , Kr. Eylau , tot. Füs. Ernst Sshkor aus
Bautzen, tot. Füs. Karl Blasberg aus Solingen , tot. Füs . Josef
Geuer aus Cöln, tot. Füs. Paul Pawlowskr aus Drwiersnia,
Kr. Neidenburg, tot. Füs. Gerhard Marg aus Segenthin , Kr.
Schlawe, tot. Füs. Nikodemus Ärendarski aus Rakel, Kr. Wir-
sitz, l. verw. Füs. Wilhelm Hühmöller aus Klein-Strömkendorf,
Kr. Doberan , l. verw. Füs. Friedrich Spiering aus Lübeck,
schw. verw. Füs. Karl Murawsky aus Culmsee, Kr. Thorn , schw.
verw. Füs. Max Krüger aus Aschenfort, Kr. Colmar , l. verw.
Füs. Oswald Lienig aus Krummwohlau , Kr. Wohlau, schw. verw.
Füs. Heinrich Möller aus Suchsdorf, Kr. Kiel, schw. verw. Füs.
Kar! Winter aus Hammerstein, Kr. Schlochau, l. verw. Füs.
Hans Sörensen aus Landrup , Kr. Apenrade, l. verw. _Gfr . Wil¬
helm Ohm aus Spremberg , Kr. Cottbus , schw. verw. Füs . Stanis¬
laus Skalecki aus Weidenvorwerk, Kr. Posen, tot. Füs. Wilhelm
Binder aus Ackendorf, Kr. Neuhaldensleben, verm. Füs. Johann
Reimers aus Klinken, Kr. Kriwitz, tot. Füs. Albert Klemm aus
Weißstein, Kr. Waldenburg, l. verw. Füs. Thomas Claußen aus,
Mildstedt, Kr. Husum, tot. Füs. Max Erichsen aus Rubel, Kr.
Schleswig, l. verw. Füs. Gustav Thiel aus Kleinmehr, Kr. Weh¬
lau , l. verw. Füs. Paul Hintz aus Schwente, Kr. Flaiow , l. verw.

12. Komp.: Hptm. Knaufs, schw. verw. Lt. Rauchfuß, tot.
Gfr . Ernst Henkel aus Thomaschof, Rußland , schw. verw. Füs.
Heinrich Panlsen aus Thohede, Schleswig-Holstein, schw. verw.
Füs. Nils Hansen aus Kolstrup, Kr. Hadersleben, tot. Füs.
Albert Buß aus Böchte, Kr. Goslar a. H., tot. Füs. Peter Gad
aus Nongger, Schleswig, schw. verw. Gfr . Walerjim Bergmanski
aus Gorzona, Kr. Marienwerder , schw. verw. Gfr . Hans Seifert
aus Sump , Rußland , tot. Hornist Jakob Quirt aus Lampertheim,
Kr. Stratzburg , Elf., l. verw. Füs. Almos Jllrgensen aus Höke-
rup, Schleswig-Holstein, l. verw. Füs . Karl Klemm aus Hirsch¬
feld, Sachsen, l. verw. Füs. Paul Meyer aus Klein-Rawe, Kr.
Mühlhausen, Thür ., tot.

Maschinengcwehrkomp.: U.-O. d. Res. Peters , l. verw.

Landwehrinfankerieregimenk Nr. 4, Tilsit und
Königsbergi. pr.

4. Komp.: Wehrm. Hans Junge , verw.
5. Komp.: Wehrm. Hermann Frösc, verw. Wehrm. Heinrich

Hasel, verw. U.-O. Emil Jonath , verw. Wehrm. Eduard Nudat,
verw. Wehrm. Otto Rettig , verw. U.-O. Christoph Schukat,
verw. Wehrm. Christoph Tnszus , verw. Wehrm. Fritz Walzer,
verw. Wehrm. Johann Waschkies, verw. Wehrm. David Willuns,
verwundet.

6. Komp.: Wehrm. Friedrich Keßler, verw. Wehrm. Karl
Preuß , verw. Wehrm. Robert Preuß , verw. Gfr . Walter Schock,
verwundet.

7. Komp.: Wehrm. Hermann Böttcher, verw. Wehrm. Michael
Lngies, verw. Wehrm. Jons Lorath, verw. Wehrm. Michael
Purwins , verw. Wehrm. Eugen Snran , verw. Wehrm. Johann
Zienau , verw.

8. Komp.: Wehrm. David Bnrwa, verw. Wehrm. Richard
Lorenz, verw. Wehrm. Wilhelm Lorenz, verw. Wehrm. Martin
Plennis , verw. Wehrm. Georg Podsznwcit , verw. Wehrm.
Otto Woywod, verw.

13.-Komp.: Wehrm. Julius Wiemann , verw.
15. Komp.: Wehrm. Richard Neumann , verw. Wehrm. Bin-

zcnt Wicczoick, verw.

Landwehrinfankerieregiment Nr. 12, Frankfurta. O.
4. Komp.: Wehrm. Mar Löwenihal, verw.

Rcserveinfankerieregimenk Nr. 16, Truppenübungsplatz
Senne.

4. Komp.: Musk. Friedrich Artur Schwerin, verw.

Landwehrinfanterieregimenk Nr. 24, prcnzlau, Neuruppin
Ohne Kompagnicangabe: Wehrm. Gustav Briese, verw.

Reserveinfankerieregiment Nr, 28, Mn,
7. Komp.: Res. AbelS. toi

Landwehrinfankerieregiment Nr. 49. Gnefenu. Hohensalza
Ohne Angabe der Komp.: Wehrm. Wladislaus Luczka, verw.

Landwehrinfanlerieregiment Nr. 55, Wesel.
2. Komp.: Musk. Albert B-s, tot.

BrigadeersahbalaillonNr. 57. Freiburgi. Baden.
Batls .-Komm. Ferdinand von Trott zu Solz aus Solz, Kr

Casiel, l. verw. . m
1. Komp.: U.-O. b. Nes. Robert Faller aus Freiburgi . 83.,

tot. Gfr . d. Nes. Karl Steiert ans Freiburg i. B„ toi Gfr . d.
Res. Georg Tritschlcr aus Freiburg i. B., toi. Gfr ., U.-O.-Asp.
Paul Petzold aus Lörrach, tot. U.-O. Albert Walsen aus Egg-
riugen , verw Gfr ., U.-O.-Asp. Emil Sennheim aus Saarbrücken,
l. verw. Gfr . Karl Ad. Ringwald aus Freiburg , verw. Res.
Joscf Scheible aus Rütte , verw. Res. Emil Strrtimattcr aus
Nicderhof, verw. Wehrm. Paul Speicher aus Freiburg , verw.
Wehrm. Peter Siegle aus Wyhl, verw. Wehrm. Karl Ste,n-
brunner aus Krozingen, schw. verw. Wehrm. Ernst Schmid II.
aus Freiburg , verw. Wehrm. Otto Haas aus Freiburg , .derw.
Res. Gottlob Frank aus Blohheim, schw. verw. Wehrm. Wilhelm
Schöcklin aus Malierdingen , verw. Wehrm. Jakob Schindler
aus Freiburg , verw. Wehrm. Georg Hug aus Staufen , verw.
Wehrm. Albert Fischer aus Waldkirch, verw.

2 Komp.: Bizefw. August Löscher aus Richeval, Kr. Saar¬
burg, ' tot. U.-O. Oskar Bucb aus Kenzingen, Baden, toi. U.-O.
Richard Paulus aus Markneukirchen, Kr. Zwickau, l. verw. U.-O.
Engelbert Kunz aus Sunthausen , Kr. Deulrngen , schw. verw.
Gfr . E. Grether aus Basel, l. verw. Gfr . Thomas Pfister aus
Gruve, Preußen , l. verio. Gsr. Wilhelm Scherrer aus Zarten,
Baden, l. verw. Musk. Hermann Steinle aus Ernstätten , Baden,
verw. Musk. Karl Meyer aus Nimburg , tot. Musk. Karl Wald¬
vogel aus Bierthäler , Kr. Neustadt i. Schw., verw. Musk. Joses
Zipfel aus Oberried, Baden, verw. . . _ ...

3. Komp.: Oblt . Kurt Protschcr aus Posen, tot. Hornist
Fritz Hampel aus Arnsdorf , Kr. Hirschberg, Preußen, , tot. Wehr¬
mann Zeno Kohlbrcnncr aus Herrischwand, Kr. Sackrngen, tot.
U -O. d. Res. Alfred Olsen aus Mambach, Kr. Säckingen, verw.
U.-O. d. Res. Friedrich Rlebacher aus Kaltenbach, Kr. Müllheim,
Baden, verw. Gfr . Franz Kuhn aus Cassel, verw. Wehrm.
Julius Walz aus Erlach, Kr. Unter-Oberkirch, verw. Wehrm.
Heinrich Ucüelmani, aus Altenkunstadt, Kr. Sichienfels , Bayern,
verw Res. Emil Wirtz aus Leimen, Kr. Mülhausen , Elsaß, ver¬
wundet. Res. Ludwig Nngcr aus Slpfelsteiten, Württemberg,
verw. Wehrm. Adolf Riesterer aus Todtnau , Kr. Schönau, Baden,
verw. Res. Joses Zumkellcr aus Niedergebisbach, Baden , verw.
Wehrm. Math . Blum aus Ottoschwanden, Kr. Emmendingen,
verw. Wehrm. Max Rombnch aus St . Margen , Kr. Freiburg,
verw. Wehrm. Anton Sieidle aus Heimstetten, Kr. Meßkirch,
verw. Res. Albert Schöpflin aus Hüsingen, Baden, verw.

4. Komp.: Lt. d. Res. Franz Engelke aus Hüdessum, Kr. Hil¬
desheim, tot. Oblt . Wilhelm Götz aus Karlsruhe , schw. verw.
Bizefw. d. Res. Hermann Marbe aus Freiburg i. Br ., schw. verw.
Gfr . Stefan Hirschle aus Gründlingen , verw. Gfr . Konrab Will
aus Drunsdorf , verw. Gfr . Johann Friedrich Maier aus Birs-
felden, verw. Wehrm. Otto Storz aus Waldkirch, Kr. Freiburg.
verw. Res. Otto Steiert aus Freiburg i. 23., verw. Res. Karl
Schüler aus Freiburg i. 23., verw. Wehrm. Franz Jsele aus
Boltingen , verw. Wehrm. Lienhart Wiedemcr aus Straßburg,
Kr. -Rottweil , verw. Res. Josef Fischer aus Falkensteig, verw.
Wehrm. August Kiefer aus Gallenweiler , verw. Res. Hermann
Frielsch aus Leibersdung, verw. Res. Josef Buck aus Säckingen,'
Waldshut , verw. Wehrm. Johann Kaltenbach aus Langenordnach,
verw. LBehrm. Karl Birmclin aus Eschbach, verw. Wehrm. Karl
Krin aus Buchbeim. Kr. Freiburg . verw.

Drigadeersahbakaillon Nr. 58, Mülheim.
U.-O. Jsoef Ebi aus Oberwiehl, Kr. Waldshui , tot. Tamb.

Johann Kittel aus Arechshofen, Kr. Mergentheim, tot. U.-O.
Wilh. Max Mutschler aus Reekaels, Kr. Mosbach, verw. U.-O.
glndolf Grciner aus KönigSschaffhausen, Kr. Breisach, verw.
Wehrm. Friv Süiterlin aus Egisholz, Kr. Lörrach, verw. Bizefw.
Karl Sldolf Berberich aus Freiburg i. B., verw. Gfr . Hornist
glichard Eggcnwcilcr aus Bietenhausen, Kr. Haigerloch, verw,
Wehrm. Josef Stöcker aus Nollingen, Kr. Säckingen, verw.
Wehrm.' Julius Schenkel aus Friolsheim , Kr. O.-A. Leonberg,
verw. Res. Georg Trcukle aus Kollnau, Kr. Waldkirchen, verw.
Res. Emil Biedermann aus Unter-Graubach, Kr. Bruchsal, verw.
Res. Georg Geiger aus Kloster Bühren , Kr. Jllertissen , verw.
Wehrm. Albert Päßlcr aus Sulzburg , Kr. Mülheim, Eis., verw.
Res. Otto Krnberger aus Durmersheim , Kr. Rastatt , verw. Res.
Karl Sauter aus Dohenreld, Kr. Neckarsulm, verw. Nes. Albert
Böhe aus Almenshofen, Kr. Donaueschingen, verw.

2. Komp.: U.-O. d. Landw. Christian Katzcnwadel aus
Schwäbisch-Gmünd, tot. Res. Jakob Hcrtrich aus CraiDheim,
Jagstkreis , tot. Wehrm. Otto Riitschle aus Eicksel, Kr. Schopf¬
heim tot. Gfr . d. Landw. Karl Loritz aus Graben -Wieden, Kr.
Scbönau, tot. Wehrm. Xaver Hauser aus Empfingen, Kr. Hmgerz
loch, verw Res. Albert Geiges aus Bühlerthal , Kr. Bühl, verw.
Res. Franz Stoltz auS Bühlerthal , Kr. Bühl, verw. Bizefw. d. Res
Alfred Saß aus Moskau (Rußland ), verw. Bizefw. d. Res. Sldoli
Marx aus Saarlouis , verw. U.-O. d. Res. Otto Ecker aus Lan<
bau, verw. U.-O d. Res. Johannes Steffan aus Lampertheim,
Kr. Bensheim, verw. U.-O. d. Landw. Paul Merke auS Gans-
heim, Kr. Donauwörth , verw. Gfr . d. Landw. August Grimm
aus Berwangen , Kr. Eppingen, verw. Gfr . d. Res. Otto BockerS
aus Huttenbeim , Kr. Bruchsal, verw. Gfr . d. Landw. Friedrich
Thomann aus Oeflingen, Kr. Säckingen, verw. Gfr . d. Landw.
Albert Keller aus Erkenstein, Kr. Schopfheim, verw. Res. Otto
Bickmann ans Marten , Kr. Dortmund , verw. Res. Heinrich
Bäcker aus Duisburg , verw. Wehrm. August Flaitz aus Gruol,
Kr. Haigerloch, verw. Res. Adolf Graf aus Lauf , Kr. Bühl , ver¬
wundet. Res. Heinrich Gerlach aus Iba , Kr. Rotenburg a. T .,
verw. Res. Erwin Könninger aus Kappelrodek, Kr. Achern, verw.
Res. Balthasar Lehn aus Kirrlach, Kr. Bruchsal, verw. Res. Josef
Link aus Wettersdorf , Kr. Buchen, verw. Wehrm. Martin Math
aus Bergalingen , Kr. Säckingen, verw. Wehrm. Gotthilf Sutter
III. aus Gersbach, Kr. Schopfheim, verw. Wehrm. Gustav Svin
ans Herrischried, Kr. Säckingen, verw. Wehrm. Andreas Wild
aus Sasbachwalden, Kr. Achern, verw. Res. Wladislaus Wini-
arsky cm§- Grembocym, Kr. Thorn , verw. i

3. Komp.: Lt. d. Res. Josef Karl Maier aus Tiengen , Baden,
schw. verw. U.-O. Friedrich Mürmcl aus Veerd, Kr. Geldern , l.
verw. Gfr . Sttexis Thcod. Bruhn aus Lübeck, tot. Musk. Alfons
Schmitt aus Markolsheim, Kr. Schletistadi, verw. Musk. Friedr.
Will,. Matthis aus Altenstadt, Kr. Geislingen , verw. Musk.
Lainbert Ricßle aus Msimonswald , Kr. Waldkirch, verw. Musk.



Alfred Schär MB DosKibach , Kr . Schopfheim , verw . Müs ?. Her¬
mann Büchle aus Oberschwörstvdt , Kr . Säckingen , verw . Musk.
Karl Aug . Schleer aus Heimbach , Kr . Emmerdingen , verw . MuSk.
Lorenz Zchndcr aus Mariazell , Kr . Oberndorf , verw . Tambour
Stephan Alt aus Oberhausen , Kr . Bruchsal , verw . Musk . Arthur
Hermann Seng aus Säckingen , verw . Musk . Otto Englcr aus
Freiburg , verw . Musk . Josef Köninger aus Kappelrodeck, Kr.
Achern , verw . Musk . Wilhelm Meier aus Uiffingen , Kr . ' Mos¬
bach, verw . Musk . Adolf Wcstcnfclder ans Eggenstein , Kr . Karls¬
ruhe , verw . Gfr . 'Heinrich Lindncr aus Würzbnrg , verw . Musk.
Otto Max Albert Herzer aus Mannheim , verw . Musk . Emil
König aus Knielingen , Kr . Karlsruhe , verw . Musk . Schröder,
verw . Musk . Römermann , verw.

4. Komp . : Hptm . d- Res . Gustav Hermann Strebe aus Zilly,
Kr . Halberstadt , schw. verw . 11.-O . Otto Weitzenborn aus Stein¬
feld , Bayern , tot . Musk . Franz Köhler aus Hammbrücken , Kr.
Bruchsal , tot . Vizefw . Kar ! Andreas Weher aus Mülhausen , l.
verw . Gfr . Johann Pflauminger aus Pinkofen , Kr . Mallersdorf,
l . verw . Musk . Benedikt Ullrich aus Sandwein , Baden , l . verw.
Gfr . Leopold Christ aus Sasbach , Kr . Achern , tot . Musk . Adolf
Joos aus Oberwinden , Kr . Waldkicch , tot . Musk . AloiS Peter
aus Schwitzendorf , Kr . Stadtamhof , l. verw . Gfr . Karl Dehns
aus Sandhosen , Kr . Mannheim , l. verw . Musk , Otto Leyh ckus
Bopfingen , Kr . Neresheim , l. verw . Gfr . Bartlin Friedrich Fahrer
aus Hausen i. W ., Kr . Schopfheim , l . verw . Musk . Adolf Hov
au ? Oeftringen , Kr . Bruchsal , l . verw . Musk . Franz Josef
Fritzenschaft aus Otterswang , Kr . Waldsee , l. verw . Gfr . Her¬
mann Böhler aus Neu -Buchs , Kr . Säckingen , l. verw . Gfr . Fri"
Geiser aus Fahrmann , Kr . Schopsheim , l. verw . Musk . Ferdinand
Engler aus Zell i. W ., Kr . Schönau , l . verw . Musk . Karl Fricdr.
Spohn aus Hertingen , Kr . Lörrach , l. verw . Musk . Joh . Gottlob
Hermann II . aus Friolsheim , Kr . Leonbcrg , tot . Musk . Albert
Friedrich Wild ans Oberriningen , Kr , Vaihingen , l. verw . Musk.
Karl Burg aus Schütter », Kr . Lahr , l. verw . Musk . Hermann
Arzner aus Hochschin, Kr . Säckingen , l. verw . Musk . Julius
Zimmermann ans Öbcrmünstertal , Kr . Staufen , l . verw . Musk.
Karl Friedrich Kühner aus Tannenkirch , Kr . Lörrach , l. veriv?
Musk . Friedrich Karle aus Müllheim , l. verw . Musk . Otto Stein-
bronner aus Auggen , Kr . Müllheim , l. verw . Musk . Johann
Zimmgxmann ans Niederrnd , Kr . Wiesbaden , l. verw . Musk.
Andreas Fischer aus Altsimonswald , Kr . Waldkirch , l. verw.
Mush . Michael Bitsch aus Bad GrieSbach , Kr . Oberkirch , l . verw.
Musk . Georg Wilh . Rohrer aus Höfen , Kr . Neuenburg , l. verw.

Reserveinfankerieregimenk Nr. 64, Berlin.
1. Komp . : Nest Stephan Shskawa au ? Sparbaszewa , Kr.

Dreschen , l. verw . Nes . Robert Löffler aus Staßfurt , Kr . Kalbe,
l. verw . Res . Rudolf Elge I aus Reinickendorf , Bez . Potsdam,
l. verw . Res . Karl Stammen aus Süchteln , Kr . Kempen , l. verw.
Res . Johann Wilhelm Eschüach aus Weis , Kr . Neuwied , l. verw.

2. Komp . : Nest Max Schmiede ! aus Chemnitz -Kappeln , Kr.
Chemnitz , tot . Res . Johannes Ricmann aus Hörde , Kr . Hörde,
schw. verw . Res . Wilhelm Henke aus Groheidc , Kr . Hameln , l.
verw . Res . Max Hornung aus Neukölln , l. verw . Res . Wilhelm
Tcws ^ ius Hohenhq ẑ, Kr . Randow , l. verw.

3. >Aomp . : Lt . Karl Göhring ans Pcrlebcrg , Kr . Wcstprignitz,
L verw . Res. Bernhard Vogt aus Grüne , Kr. Soest, l. verw.
Res . Franz Andreas ans Alt -Tucheband , Kr . LebuZ , l. verw . Res.
Alwin Törne aus Bebra , Kr . Sondershausen , l. verw.

Iiifankerieregimeni Nr . 68, Eöln.
8. Komp . : Musk . Keller , schw. verw . Musk . Beitzcl, leicht

verwundet.
10. Komp . : U.-O . Bornemann , l. verw . Musk . Bill , I. verw.

Musk . Erven , l. verw.
11. Komp . : Res . Trapp , verm . Res . Walbroel , verw . Res.

Platsch , verm . Res . GröSge ». verm . Nest Baumgärtner , verm.
Res . Kugel , verm . Musk . Junker verm.

12. Komp . : Vfw . Wchncr , tot.

Infankcriercgiment Nr. 71, Erfurt.
5. Komp . : Hptm . Kurt Ritzlcr aus Erfurt , schw. verw . Res.

Gfr . Otto Hauer aus Pößneck , Kr . Saatfeld , schw. verw . Gfr.
Wilhelm Flechsenhar aus Darmstadt , l. verw.

C. Komp . ; Lt . d. Res . Otto Wilhelm Wolf aus Schmalkalden,
schw. verw . Musk . Pani Knaack aus Berlin , tot . ! Res . >Karl
Seebcr aus Langewiesen , Schwarzbnrg -Sondershauscn , tot . Vfw.
Pari Paul aus Neunheiligen , schw. verw . Il .-O . d. Res . Max
Schulze aus Kempen , l. verw . Musk . Bruno Fries aus Ruhla,
Kr . Walters Hausen , vermißt.

7.  Komp. : Hptm. Günther Köpkc aus Küstrin, Kr. Königs¬
berg i. Neum .), schpi. verw . 1I.-O . Moritz Pennewitz aus Erfurt,
'chw. verw . Gfr . d. Res . Pan ! Koch aus Pößneck , Kr . Saalfeld,
chw. verw . Nes . Franz Wagner au ? Bretlebcn , Kr . Erfurt,
chw. verw . Res . Arno Mcthscssel aus Garnsdorf , Kr . Rudol-
'tadt , schw. verw . ^ Res . Otto Potze aus Arnstadt , Kr . Arnstadt,
schw. verw . Res . Paul Winter aas Striegau . Kr . Stricgau , tot.
Musk . Richard Götze, aus Mühlhausen , Thür ., Kr . Erfurt , schw/
verw . Musk . Alfred Ludwig aus Oberhammer , Kr . Konigsee , schw.,
verw . Res . Oskar Rcmler ans Könitz , Kr . Rudolstadt , verm.
Gfr . d. Res . Saurrbrcy aus Erfurt , l . verw.

8^. Komp . : Lt . d. Res . Paul Amdolir ans Posen , tot . Gfr.
d. Rest Anton Hcrbarth ans Steinach , Kr . Sonneberg , tot . Einj .-
Freiw . Gfr . Walter Schmidt aus Erfurt , tot . Res . Otto Haunc-
mann aus Cobstädt , Kr . Gotha , tot . Musk . Willy Erbstötzer aus
Erfurt , tot . Musk . Artur Reichelt aus Thun , Kr . Annabnrg , tot.
Res . Hngo Steiner aus Wittmannsgereuth , Kr . Saalfeld , tot.
Vfw . Wilhelm Dietrich aus Ahlsdorf , Mansfelder Gebirgskreis,-
schw. verw . U.-O . Richard Brnndau aus Langensalza , schw. verw.
Gfr . Oskar Schmidt ans Ingersleben , Kr . Gotha , schw. vrw.
G r .- Otto Bimbös aus Martinroda , Kr . Weimar , schw. verw.
Gfr . d. Res . Otto Stephani ans Schernberg , Kr . Sondershausen,
schw. verw . Gfr . d. Res . Karl Benzin aus Berlin , schw. verw.
Gfr . d. Res . Gabriel Böhm ans Kauscha, Kr Sonnebcrg , schw.
derw . R>-usk . Josef Andres aus Urbis , Kr^-Üsthann , schw. verw.
Musk . Oskar Huffman » II auö Zella St . Mastst Kr . Gotha , schw.
verw . M îsk. Ernst Lind qzis Linderbach , Kr . Weimar , schw. ver.
Musk . Eduard Lcuthäuser aus Rauenstein , Kr . Sonneberg , schw.
verw . Musk . Ernst Schaller aus Gefell , Kr . Ziegenrück , schw.
verw . Musk . Karl Crümer aus Cölleda , Kr . Eckartsberga , schw.
verw . Res . Emis Boigt aus Walschleben , Kr . Erfurt , schw. verw,
Res . Hugo Pove aus Arnstadt , schw. verw . Res . Julius Lohe aus
Bergungen , Kr . Sangerhause », sckiw. verw . Res . Ernst Kästner
aus Spechtsbrnn ^ Kr . Saalfeld , schw. verlv . Res . Albert Bloch-
brrger aus Obernitz , Kr . Saalfeld , schw. verlv . .lies. Erwin Leipold
aus Hildburghau >en , Kr . Heßbcrg , schw. verw . Einj . U.-O.
Bruno " Röse aus Erfurt , I. verw . Res . U.-O . Karl Jimme auS
Sooeb , Kr . Witzenhaufen , l. verw . MuSk . Max Göpfcrt aus
Stadtlengsfeld , Kr . Dermbach , I. verw . Musk . Paul Siohe aus
Shlpitz , Kr . Saalkreis ,l . verw . Fw . Paul Kerber aus Dittel-
stadt . Kr . Erfurt , l . verw . Musk . Willy Bächmanu ans Obernissa,
Kr . Weimar , rat . Musk . Hugo Kcrst aris Werningshausen , Kr.
Gotha , tot . Gfr . d. Res . Eduard Gögcl ans Schweina , Kr.
Meiningen , tot . Tambour Hngo Rausch ans Tainbach , Kr . Ohr¬
druf , schw. verw . Musk . Karl Hcubach aus Langewiesen , Kr.
Gehr ^ - . schw. verw . MuSk . Rcinhold Barth ans Gcoßtabarz , Kr.
Waltershansen , l. verw . Musk . d. Res . Ernst Kleinlein alls Suhl,
Kr . Schleusingen , l. verw . Musk . Paul Bliihcr aus Arnstadt,
leicht verwundet.

11. Komp . : Ltl. d. Res . Dütschkc, l . verw . Gfr . d. Res.
Albert Patschke aus Reußen , Kr . Merseburg , schw. verw . Res.
Paul ^ofmonn aus Leipzig , schw. verw . Musk . Paul KrauSbcrg
au ?" Erfurt I. verw . Musk . Paul Liebsch aus Elgersburg , Kr.
Ohrdruf , l. verw . Musk . OSknr Zimmer ans Scharscnort , Kr.
Eoldberg -Hahnan , l. verw . Res , Friedrich Sander ans Erfurt , l . '

bftB . Res . Ernst Seifer ? äu § ErMMülcr . Kr / Langensalza,
leicht verwundet . _ . ,

12. Komm : Res . Otto Kerst aus Klein -Rettbach . Kr . Erfurt,
l . verw . Res . Louis John aus Apolda , l. verw . Res . Hermann
Kind aus Erfurt , l . verlv . Musk . Hugo Gropp ans Großbrciten-
bach, Kr . Gehren , l. verw.

Infankerieregimenk Nr . 78, Hamburg.
9. Komp . : Musk . d . Res . Fritz Hesse aus Hannover , t  verw.

Musk . Erich Hcner aus Bleckede, Kr . Lauenburg , verm.
10. Komp . : Mnsk .Alberto Rodcnbcrg aus Pinc -del -Mar

in Chile , tot . Res . Wilhelm Dnhring ans Hamburg , tot.
Musk . Ludwig Kroger aus Hamburg , tot . Musk . Hermann
Wenholt aus Hamburg , l . verw . Musk . Henry Lintelow aus
Hamburg , l . verw . Musk . Kurt Lohmann aus Hamburg , I.
verw . Musk . Ernst Thiel aus Hamburg , l . verw . Musk.
Walter Sticklies aus Königsberg , l . verw . Gefr . Otto Hecker
aus Hamburg , l . verw . Musk . Gustav Rohde aus Moor-
wörder , Kr . Hamburg , l . verw . Gefr . Leopold Sach aus
Mona , schw. verw . Musk . Bernhard Pliquett aus Lötzen,
Kr . Ostpreußen , schiv. verw . Musk . Willy Reher aus Ham¬
burg , schw. verw . U .-O . Otto Pause aus Hamburg , l . verw.
Gefr . Constantin Schüler aus Hamburg , schw. verw . Estnz.-
Freiw . Anton Wenglein aus Mainz , l . verw . Musk . Gustav
Schulz aus Hamburg , l . verw . Gefr . Friedrich Neumann aus
Bötchersdorf bei Friedland , Ostpreußen , l . verw.

11. Komp . : U .-O . d. Res . Rolf Berger aus Wiesbaden , tot.
Einj .-Freiw . Gefr . Ernst Bendel aus Danzig , tot . Einj .-Freiw.
Gefr . Gustav Sicvers aus Staffstebt , Kr . Rendsburg , schw-
verw . Musk . Walter Kloß aus Hamburg , l . verw . Musk.
Richard Grabbcl aus Dampen , Kr . Bütow , schw. verw . Gefr.
Heinrich Baldauf aus Hamburg , l . verw . Musk . Theodor
Frank ans Hamburg , l . verw . Res . Willi Fritze ans Hamburg,
l . verw . Res . Emil Gicse aus Mauersin , Kr . Schlo -chau , schw.
verw . Gefr . d . Res . Karl Hoffmann aus Börstel , Kr . Seege-
berg , l . verw . Musk . d. Rest Otto Koch aus Hamburg , l . verw.
Musk . Reinhold Wulf aus Wolgast , Kr . Greifswald , l . verw.
Musk . d. Res . Paul Bchnke aus Hamburg , schw. verw . Musk.
Paul Möller aus Ribnitz , Mecklenburg -Schwerin , schw- verw.
Musk . Walter Bchmann aus Hamburg , verm.

13. Komp . : Musk . Erich Müfselmann aus Hamburg , verm.

Landwehrinfankerieregimenl Nr. 80, Wiesbaden.
5. Komp.: U.-O. Georg Güllering, tot.

Infankerieregimenk Nr. 85, Rendsburg.
1. Komp . : Hptm . Arndt , tot . Gefr . Otto Aurich aus Ham¬

burg , schw. verw . Gefr . Joseph Tmnnin aus Schwirzin , Kr.
Straßburg , schw. verlv . Gefr . Haus Jönck aus Rendsburg,
l . verw . . Musk . Wilhelm Fröhleüe aus Hamburg , verm.
Musk . Friedrich Horstmann aus Sude , Kr . Steinburg, " l . verw.
Res . August Ehristoffcrscn aus Großenbrode , Oldenburg , l.
verw . Musk . Hermann Probst aus Rendsburg , schw. verw.
Rest Karl Felgeuer aus Itzehoe , Kr . Steinburg , l . verw . Res.
Heinrich Hansen l aus Wessclbnreu , Kr . Norderdithmarschcn,
l . verw . Rest Otto Peters aus Federingeu , Kr . Norderdith-
marschen , schw. verw . Res . Hermann Spliedt aus Itzehoe,'
Kr . Steinburg , l . verw . Res . ' Hermann Wittstruck aus Lörk-
nitz , Kr . Randow , schw. verw . U.-O . Karl Sieverkropp aus
Rostock, l . verw . U .-O . d. Res . Paul Becker aus Gaarden,
Schleswig , l . verw.

3. Komp . : U .-O . Wilhelm Loheit aus Schwaan , Kr . Rostock,
l . verw . Musk . Franz Perzewsli aus Lesno , Kr . Könitz , l.
verw . Minsk . Eduard Meyer 11 aus Bremen , i.  verw . Musk.
Hermann Wciscnfeld aus Werne , Kr . Bochum , schw. verw.
Gesr . Paul Häse aus Leopoldshall , Kr . Bernburg , schw. verw.
Musk . Gawrilsch , l . verw . Gefr . d . Rest Georg Lotz aus
Schivarzburg -Rudolstadt , Kr . Bernburg , l . verw . Mu §7.
Friedrich Wolfs aus Lindenberg , Kr . Pr . Stargard , schw. verw.
Musk . Gustav Meyer I aus Steinau , Kr . Hadeln , l . verw.
Res . Peter Rathmann aus Delve , Kr . Norderdithmarschen , l.
verw . Res . Karl Becker aus Oldenburg , l . verw . Res . Detlef
Luders aus Hamwcdel , Kr . Rendsburg , schw. verlv . Res.
Gustav Kohlmorgen aus Hedwiaenkoog, ' Kr . Norderdith-
niarschen , tot . Res . Wilhelm Jacobscn aus Ottensen , Kr.
Stadt Altona , schw. verw . Musk . Wilhelm Beckmcknn aus
Nordleda , Kr . Hadeln , l . verw . Musk . Alois Sollrder aus
Regensburg , Oberpfalz , l . verw . Res . Jürgen Dethlefs aus
Delve , Kr . Norderdithmarschen , l . werw . Musik . Friedrich
Kahler aus Reuterkoppel , Kr . Plön , l . verw . Musk . Peter
Möller aus Hamburg , l . verw.

Maschincngcwchrkomp . : Vizefeldw . d . Res . Kar ! von Ma-
thies aus Wien , l . verw . U .-O . Willy Grosrkopf aus Berlin,
l . verw . ;

ReserveinfankerieregimenkNr. 93, Berlin.
4. Komp . : Gefr . Otto Neumann aus Delitzsch , Sachsen , tot.
9. Komp . : Vizefeldw . August Schulze aus Kerkuhn , Kr.

Osterburg , verw . Gren . Wladislaus Behringer aus Browina,
Kr . Thorn , verw . Tambour Gefr . Blank aus Duisburg , verw.
Gren . Otto Bogen aus Beelitz , Kr . Zauch -Belzig , verm . Gren.
Otto Götze aus Klein Schulzendorf , Kr . Teltow , verm . Gefr.
Otto Moritz aus Wustermark , Kr . Osthavcllaud , verm . Gren.
Willy Bölhkc aus Lästig , Kr . Schlawe tot . Gren . Max Wenot
aus Belgard , Kr . Belgard , verm.

10. Komp . : U .-O . Hugo Christian Schcllhorn aus Stutt¬
gart , tot . Gefr . Carl Pehl aus Marburg . Kr . Marburg , l.
verw . Gren . Johann Felix Ludwig aus Khllberg . Kr . Bitt-
burg , tot . Gren . Willy Scholz aus Berlin , tot . Gren . Ernst
Köutopf aus Zuckow , Kr . Dramburg , schw. verw . Gren . Ernst
Panuwitz aus Danzig , schw. verw.
. rH ; Komp -: Gefr . d. Res . Friedrich Bergmann aus Höhen¬
dorf , Kr . Luckau , l . veriv . Res . Johann Jumpertr aus Düssel¬
dorf , schw. verw . Res . Anton Mütter aus Düsseldorf , l . Veriv.

12. Komp . : Res . Karl Hans aus Obcringclheim , Kr . Bin¬
gen , Rh ., tot . Res . Karl Sander aus Rüßdorf . Kr Frank¬
furt n. O ., verw . Res . Paul Stülmer aus Unwürde , S .-A ., tot.
Res . Robert Walter II aus Berlin , tot . Res . Franz Mechsner
aus Gläsendorf , Post Mitenwalde , Schlcs ., tot . Res . Otto
Fresdorf aus Schrakau , Kr . Frankfurt a . O ., tot . U .-O . Fritz
Stiller aus Sorau , Veriv . Res . Stephan Brands aus Ehinqen.
Kr . Düsscldorst verw . Res . Friedrich Laufcnberg aus Duis¬
burg , verw . Res . Wilhelm Schröppcl aus Unterschwaningen.
Kr . Dinkeksbühl verw . Res . Louis Schmelzer ails Bochum
verw . Res . Michel Andrysink aus Brustdorf , Kr . Jarotschiu
verw . Res . Anton Nnwroth aus Klein Kosel , Kr Groß
Waricnbcrg , verw . Res . Wilhelm Neubauer aus Summin
verw . Res . Franz OrsowSki aus Lindenberq , Kr . Marien-
iverder , verw . Gefr . Gerhard Spans aus Gelscnkirchcn , verw
Gefr . Franz Wcskc aus Bochum , verw . Gefr . Heinrich
Pfeiffer aus Klein Rathsdorf , Kr . Königsberg i . Pr ., verw.
Gefr . Richard Palnlhe a „ s Jatschau , Kr . Glogau , verw . Res.
Franz Nowak aus Mischkowo , Kr . Jarotschiu , verw . Res!
Friedrich Heine aus Groß Wanzlebcn , verw . Res . Paul
Sonntag aus Oelsnitz , Erzgebirge , verw . Gefr . Karl Pflug
aus Brand , Kr . Freiberg i . S ., verw . Res . Bruno Wittstadt
aus Marchelthöchheim , Bayern , verw . Gefr . Wilhelm Garn:
aus tSralsund , verw . N .-O . d. Res . Georg Pöklet aus Rasch,
Kr . Nürnberg , l . verw . U .-O . d. Res . Arthur Dubnnowski aus
Frankfurt a . M ., verw . Res . Max Günther aus Neusalz a . O -,
verw . Hornist Johann Stcndcr aus Altona , verm . Res . Paul
Naß aus Chzierwinz , Kr . Stolp , verm . Res . Friedrich Maro-
nelly aus Nack, Kr . Alzey , verm . Res . Julius Pohl aus
Zitzendorf , Kr . Nimptsch , verm.

Mnschincngewchroliiev . : Gefr . Richard Lüdccke aus Jeggel,
Kr . Osterbura . I , verw . Gefr . Heinrich Amelung aus Berlin-

Wilmersdorf , k. verw . Gren . Stefan Vitting aus Bocholt , Kr.
Borken , l . verw.

Infankerieregimenk Nr . 94, Eisenach und Iena.
9. Komp . : Musk . Otto Heß aus Marksuhl , Kr . Eisenach

tot . Musk . Ernst Schaad aus Dankmarshausen , Kr . Eisenach,
tot . Hornist Heinrich Müller aus Cammerforst , Kr . Langen
salza , tot . ^ . „ r

7.  Komp .: Res. Georg Schlotzhauer aus Dorndorf , Kr.
Dermbach , tot . ^ ^

10. Komp .: U .-O . d . Res . Paul Brandt aus Potsdam,
l . verw . Rest Karl Höhncniann aus Stettin , tot . Musk . K«"
Hofftnann aus Blankenburg , Kr . Rudolstadt , verw.

11. Komp . : Gesr . Otto Hergt « ns Alperstedt , Sachsen
Weimar , l . verw . ^

12. Komp . : Res . Ernst Traut aus Neuhaus » Kr . KoNtgsee,
verw.

Ersahbakaillon Infankeriercgimenks Nr . 189, Karlsruhe.
Ohne Angabe der Kompagnie : Musk . Adolf Stack , verw-

Infanlerieregimenk Nr . 167, Lassel.
Lt . d. Res . Walter Lobscheid aus Siegen , r. verw.

Iägerbakaittsn Ne. 5, HirschbergI. Schl.
1. Komp . : Hptm . Urff , tot . Feldw . Görncr , tot.

jäger Krüger II , tot . Jäger Bohr , tot . Jäger Stoschek , ton
Jäger Hennig , tot . Jäger Ortel , tot . Jäger Petrih tor.
Oberjägcr Sommer , verw . Jäger Mecklenburg , verw . Jags^
Kruschwiß , verw . Jäger Rösncr , verw . Jäger Beit , verw.
Jäger Handtle , verw . Jäger Kaltert , verw . Jäger Lehmann,
vcrw . Kläger Schröter II . verw . Jäger Piatzszek , verw-
Jäger Kuhlmann , verw . Jäger Sehdack , vcrw . Jäger Ko,w
Mieder , vcrw . Jäger Häusler , verw . Jäger Karpel , vcrw
Gefr . Ermer , verw . Gefr . Matzkcr , verw Jäger Koslowsn.
verw . Jäger WinNer , verw . Jäger Ritter , verw . ^ag»
Wunde , veriv . ^

2.  Komp .: Hptm. von Rautter , verw . Lt . von MoSgua,
verw . Lt . d . Res . Frosch , verw . Oberjäger Cebulla , verw-
Obcrjüger Haase , vcrw . Oberjäger Schumann , verw . Gep-
Gehdc , verw . Gefr . Grötschcl , verw . Jäger Magnus , verw.
Jäger Majewicz . vcrw . Jäger Gräbcl , verw . Jager Ge
schinSli , verw . Jäger Scholz IV , verw . Jager May , verw
Jäger Renner II , vcrw . Jäger Garlseyen , vcrw . JaS -r
Kaczmarek , verw . Jäger Hetzer , verw . Jager Kästner , vcrw
Jäaer Teurich , verw . Jäger Scholz III , verw . Jager Nowaa,
vcrw . Jäger Kann , vcrw . JägerSchmidt , verw . ^

3. Komp . : Lt . d . Rest Rudorfs 7. verw . Feldw . Nremann,
tot . Gefr . Wirth , tot . Jäger Zeidler , tot . Jäger Magwttz.
tot . Jäaer Zgaricck , tot . Gefr . Krehcr , verw . Jäger Glatthor'
verw ." Jäger Bittermann , verw . Jager Kuschel , verw . Jagcr
Junge , veriv . Jäger Raupach , verw . Jager Wonga , verw
Jäger Bartkowiak , verw . Jäger Metzer II , verw-
Wiersbicki . verw . Jäger Lamctz , verw . Jager Klamt , verw
Jäaer Schmidt I . vcrw . Jager , Man « , v « w . Jager
verw Jäger Müller , vcrw . Jager Qunghcr , verw -wgc

'^ 4. Komp . :' Oberjäger Gorzke . v « w . Gefr Lindenberg,
^erw . Gefr . Wawrcztzmak , verw . Jager § vaska , ver
Jäaer Kürzte , verw . Jäger Srajek , verw . Jager K ^
verw Jäger ' Renner , vcrw . Jäger Metzer , verw Jager
Rutsch , vcrw . Jäger Böder, , verw . ^zager Rathne . v ^
Jäger Lnttelmann , verw . Jager Kuhn , verw - Emi ^ o

^ " ^Mafchinengewehrkomp . : Oberlt . von ChavvuiZ . verw.
d Res . Brand , verw . Gefr . Sirthe . vcrw . Jager Aust , w

Radfahrkomp -: Jäger Babuche , tot . Jäger Pctersen , verw

GardemaschtnengewehrabkeilungNr . 2, Berlin.
©erg . Franz Neuling aus Berlin -Lichterselde , Kr TeNow

schw. vcrw . Gefr . Hermann KaSpcr aus Vorwerk Walllstzw
Kr . Glatz . schw. verw . Feldw . Otto , Schaumburg aus Kolleo
Kr . Merseburg , l . verw . Schütze Richard Müller aus Stein
l . verw . Schütze Otto Witte aus Kalkberge , Kr . Nieder
barnim , tot.

Gc-rdereserveulanenregimebk. Poksdam.
Lt . Fritz von Bükow aus Borthamp bei P mp (Schlei

Wig-Holstein ), tot . Lt . Freiherr von Bcaulleu u. Marconnav,
vcrw.

3. Esk . : U .-O . T :n " ' S. l . verw.

Leibkürassierrechmenl Nr. 1, Breslau.
Ohne Angabe der Esk -: Lt . Thaffilo Graf von S -nrrnM'

Jeltsch aus Dyherrnfurth , Kr . Wohlan , tot o- ->ustadt
1. Esk . : Gesr . Paul Bartsch aus Mstadt Kr Neun^

l . verw . Kür . StcfanPrudlo aus Rosenbmg , Kr ^ Kreu?
tot Kür . Paul Schunrann aus Reickenbach , Kr . rirallkeni
tot . U .-O . Rudolf Lamnisch aus Breslau , l . verw . ^ t
Richard Geister aus Nieder Bergendorf , Kr . SchweidMtz^
verw . Kür . Josef Hanke I aus Woitz , K'r . tdrottkau , l . ^
U -O . Franz Szuda aus Breslau , tot . . Gefr . Hellmuth V ^
aus Breslau , tot . .Kür . Alois Kühnhold aus Hassitz , Kr - ^
tot . Sera . Paul Wolf aus Ellguth , Kr . Grottkau , schw.^
Gefr . Henkel , schw. verw . Kür . Paul Krause aus NeusE ' ^ ,
Kr . Rummclsburg , schw. verw . Kür . Josef Troppo
Heiduk , schw. vcrw . Kür . Josef Neumann aus Groß W ' » ),
Kr . Schweidnitz , schw. verw . Kür . Ernst Knispel aus .
Steine , Kr . Ohlau , schw. veriv . Kür . Paul
Woiselsdorf , Kr . Grottkau , l . verw . Kür . Paul Sch >»
Koschnöwe , Kr . Trebnitz , vcrw.

Rcscrvcdragonerregimcnk Nr . 5, Bromberg.
3. Esk . : Res . Wilhelm Göttin , verw . Gefr . Karl Gü - H-

verw - Drag . Richard Schmolz , veriv.

Dragoncrregimcnk Nr. 7, Saarbrücken.
1. Esk . : Drag . Johann Bock aus Mcrzig , schw. verw ^ ^
3. Esk -: Drag . Andreas Froitzheim aus Andernach,

verw . Drag . Heinrich Schaden aus Valwig , Kr . Cochem,
verw . Gesr . Johann Fröhlig aus Mülheim , Kr . Cöln , V*
veriv . U .-O . Karl Pnhl aus Dortmund , schw. veriv . ^ ^
Wilhelm Inst aus Malstatt -Burbach , l . verw . Drag.
Reck aus Saarbrückcü , verm . Drag . August Wawrzmt
Bremen , verm . Drag . Heinrich Echöpp aus Viersen,
Rheydt , verm.

4. Esk . : Drag . Kastor Bttrsch aus Macken , Kr . St.
l . veriv . Gesr . Heinrich Balder aus Froitzheim , Kr.
schiv. verw . Drag . Joseph Orth , aus Saarbrücken , schw- "Vxg
Drag . Georg Lange aus Prockcu , schw. verw . Drag-
Meyer aus Wiebelskirchen , 51r. Oltweilcr , schw. veriv.
Karl Ncumann aus Sudcck , Kr . Eisenberg , tot . Serg . S „ ,ii
Zander aus Stretzin , Kr . Schlochau , schw. verw . Gesr.
Diel aus Niedcrchumbd , Kr . Simmern , schw. veriv.
Wilhelm Wahlstcr aus Völklingen , Kr . Saarbrücken » J . 'ap
verw . Drag . Jakob Kaufmann aus Völklingen , Kr . ^
brücken , l . verw.

5. Esk . : Gefr . Karl Schäfer aus Heddesdorf . Kr.
tot . Drag . Franz Jos . Enders aus Krouenburüerhnrw<
Schleiden , verm,
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husarenregimenk Nr. 10, Stendal.
4. ESk.: Gefr. Ignatz Etüven ans Hamburg, sS<m. Gefr.

cdrich Marx aus Schartau, Kr. Jerichow I, verm. Husar
'llhelm Jhlenburg aus Oschersleben, l. verw. Husar Julius

«ocX aus Waltersdorf, l. verw.
_ 6. Esk.: Husar Ernst Schulz aus Klebow, l. verw. Husar
«lfred Naumann aus Paupitzsch, l. verw.

KavalleriekrafkwagenkolonneNr. 7, Mannheim.
. Dizefeldw. Derschum, verm. U.-O. Peter, verm. Kraftf.
oacobs, verw. Kraftf. Mix, verm. Kraftf. Reichert, verm
^rastf. Brest, verm. Kraftf. Waldeck, verm Kraftf. Flait.
'ttw. Kraftf. Schneider, verm

42. Feldarlilleriebrigade, Saarbrücken.
Lt. d. Res. Franz Wicnholz aus Prenzlau, l. verw,

S. Gardefeldarlillerieregimenk, Jüterbog.
Leichte Munitionskolonne II : Kan. Thomas Proprawka
Lasseck, Kr. Posen-West, verm.

e 1. Gardereservefeldartillerieregimenk, Berlin. ^
4. Batt.: Gefr. Christian Klein aus Blankenheim, Kr.

Meiden , l. verw. Kan. Franz Furcher aus Hannover-Linden,
e verw.
, 5. Batt.: Lt. Koch, l. verw. U.-O. Georg Ebers aus Berlin,
[• verw. Kan Emil Hampel aus Kainzen, Kr. Guhrau, l.
°» w. Geft. Richard Aust aus Hunstein, Kr. Pr . Eylau, l.
b°rw. Kan. Martin Glinka aus Fröhlichswalde, Kr. Ottels¬
burg, l. verw. Gefr. Heinrich Niemann aus Bünde, Kr. Her¬
ford. l. verw. Kan. Wilhelm Hülsenbeck aus Nächstebreck, Kr.
«chwelm, schw. verw. Kan. Otto Wüllenwcber aus Remscheid,
u verw. Kan. Adolf Bell aus Ueckersdorf, Dillkreis, l. verw,
»an. Paul Rühl aus Wenigenjena, Kr. Apolda, l. verw.

6. Batt.: Kan. Otto Wietstinck aus Niemerlang, Kr. Ost-
Mgnitz, schw. verw. . . . . .

L Abteilung, leichte Munitionökolonne: U.-O. Heinrich
^onrnd aus Laasan, Kr. Striegau , l. verw. Kan. Otto
Schmidt aus Kins, Kr. Schleswig, schw. verw. Gefr. Friedrich
Zerkau aus Büste, Kr. Stendal , schw. verw. Gefr. Fritz Mulack
°us Storkow, Kr. Beeskow, l. verw. Kan. Emil Müller aus
«ebesee. Kr. Weißensee, schw. verw. Kan- Richard Orzechowsli
»uz Hüttendorf, Kr. Oppeln, schw. verw. Gefr. Reinhold
"illtgermann, l. verw. „ , ,
„ 2. Abteilung, leichte Munitionskolonne: Hptm Alexander
«erg, l. verw. Kan. Jakob Spies aus Schwalbach, Kr. Saar-
Mis. l. verw.

Feldarkillerieregimeni Nr. 2, Delgard.
Stab der 2. Abteilung: Tromp. Bizcwachtmstr. Max

"chwäbitz aus Breslau , l. verw.
. 5. Batt.: Hptm Johannes Groneweg aus Ballenhau,en,

Hannover, to^ Kan. Max Garske aus Kömgsgnade, Kr.
Dt. Krone, tot. Kan. Erich Treptow aus Köslin, tot. Fahnen-
Mer U -O Klaus Detlof von Ocrtzcn aus Hohensalza, Kr.
Kohenfalza, l . verw. Kan- Willi Siewcrt aus Eberstem. Kr.
Mgard , l. verw. Kan. Otto Guse aus Dunozin, Kr. Kol-

^6 ^ Batt.':^ an. Âlbert Wenzel aus Gandelin, Kr, Kolberg-
^örlin, l. verw.

Feldarkillerieregiment Nr. 11. Cassel.
8. Batt.: Gefr. d. Landw. Arnold, verm.

Feldarkillcrieregimenk Nr. 14. Karlsruhe. ,
Leichte Munitionskolonne: Res. Max Barthrusf, verw,

Feldartillerieregiment Nr. 47. Fulda. ^
3. Batt . : Gefr . Listmann aus Frischborn , Kr . Lckü'terbach,

Hessen, verw. .
Leichte Munitionskolonne II : Kan. Gouk, tot.

FeldarkillerieregimenkNr. Sb, Traumburg a. S.
2. Fatt . : U.-O. Fritz Voigt aus Hauau, l. verw. Gfr.

Arnold Wickum aus Duisburg , Kreis Nuhrort, schw. verw. Kan.
Hugo Hauser aus Goßwitz, Kr. Ziegenrück, l. verw. Kan. Hans
Heinemann aus Weitzensee, Kr. Weißensee, l. verw. Gfr . Alfred
Heerlein aus Büttstedt, Kr. Weimar, schw. verw.

4. Batt . : Lt. d. Res. Wilhelm Stier aus Weimar, sihwk
oerw. U.-O. d. Res. Alfred Tanz aus Saalborn bei Weiurar, schw^
verw. Kan. Wilhelm Teichmann aus Naumburg a. S ., schw.'
verw. Kan. Karl Hcunicke aus Zöberitz, Kr. Billerfeld, schw. verw>
Kan. Karl Schöne aus Wiehe, Kr. Eckartsbsrga, schw. verw. ,
Kan. Oskar Gruber aus Gräfentahl , Kr. Saalfeld , schw. verw.'
Kan. Paul Kunze aus Naumburg a. S „ schw. verw. Nes. Henry
Sclle aus Magdeburg, tot. Res. Paul Hofmann aus Bn' r,  Kr.
Rudolstadt, tot. Gfr . Otto Gauck aus Niederbeuna. Kr. Merse¬
burg, tot. Gfr . d. Nes. Paul Vogel aus Poheik, Kr. Greiz/
leicht verwundet.

Leichte Munitionskolonne 71: Kmr. OSwin Fremcl aus^
Großenstein, Kr. Ronneberg, S .-A., verlitzt.

1. Gardcfutzartillerieregimenk, Spandau.
5. Batt .: Gfr . August Horrmann, tot.
6. Batt. : Wehrm. Otto Brüssow aus Blindow, Kr. Prenzlau,

schw. verw. Gfr . d. Landw. Wilhelm Rüddcnklau aus . Burg -̂
ufflen. Kr. Hofgeismar, schw. verw. Kan. Johann Heidrich aus,
DIeischwitz, Kr. Leobschütz. schw. verw. Gfr . d. Res. Heinriche
Steubcr aus Usseln des Eisenbergs. Fürstentum Waldeck, l. verw.

7. Batt . : Vfw. Willy KUhn aus Berlin , tot. Kan. Heinrich,
^aegtmeycr aus Grotz-Lllsleben, Kr. Ballenstedt, tot. Fahrer
Wilhelm Hömke aus Pillwaren , 5lr. Tilsit, l. verw. Gfr . Ernst
Hebbcr aus Mühlendorf, Kr. Lübben, I. verw Fahrer Ennl
Lais aus Kuhsdorf, Kr. Ostprignitz, l. verw. Gfr . Otto Schiele
aus Schönfließ, Kr. Niederbarnim, l. verw. Fahrer Albert Brat-
vogel aus Berlin , l. verw. Fahrer Wilhelm Lchnmg aus Wefer¬
lingen, Kr. Gardelegen, l. verw.

Gardebivisionsbrückentraln 3. Berlin.
Trainfahrer Wilhelm Pahl aus Grotz-Möllen, Kr. Phritz,.

schwer verwundet.

Pionierbataillon Nr. 11. Hannoversch Münden. .
1. Komp.: Gfr. Friedrich aus Mihla, Kr. Eisenach, tot. Pidniex

Willi Harnisch aus Zeulenroda, Reutz j. L., tot. Res. Anselm
Noll aus Schwarzbach, tot. Einj .-F'reiw. Wilhelm Fmke aus
Göttingen, schw. verw. Pionier Otto Sicse aus t\ ialrelb, schw.
öerlD. Pionier Conrad Erede aus Oelshausen, Kr. Wolfshagen,
schw. verw. Res. Louis Wallbach aus Baake, Kreis Hofgeismar,
schw. verw. Res. Friedrich Siefarth aus Langula . Kr. Mühlhausen
schw. verw. Pionier Karl Hützel aus Gräfetonna , SachsenMoburg-
Golha, schw. verw.

Pionierbataillon Nr. 16, Metz.
3. Komp.: U.-O. Friedrich Böckmann aus Witten , tot. Gfr.

Friedrich Körte aus Rheine, Kr. Münster i. W., tot. Pion . Otto
Müser aus Langendreer, tot. Pion . Heinrich Förster aus Buer,

Zu Vermietern

Wohnungen.

h  bester Lage.
Skalas  str . 1L  2 ., ist ver1- Oktober eine bcrrschaitl.

Wohnung von 3 «rosten Zim¬
mern. Balkon u. kämt! Zu¬behör preiswert zu ver¬
bieten. Näheres daselbst im

^oie Parterre . 12307(1629)
1 Äöne3 -Zim .- Wohn . m .?Nans„

in Bicrstaot auf 1. Ott . zu
if>n.Preis320M .Näh.dottseIbst

< ^atstr . bei Schnceberger. k-M
^s?horcnstr . I n, trcundl . möbl-
s^nime r billig z. verm. lttSL
^erstr .3. 2.St „m.Z. 2.20. f2499

|tbeil§nmt Wiesbedm.
Lf D»tzh,tmer- Schwalbach» Sir.
p/Säftsttunben von 8—1 und

"Uhr . Sonntags 10—1 Uhr.
Telephon Nr. 673 und 674.

tt. kp'achdru<r verbalen.)
»̂it- und Schankwirtschatts-

Pcrsonal
Weiblich:

z Anettiräulein.
ü Mchinnen.
i Aeiköchinnen.

iz Nchlebrfräulein.
^mchenmädchem_

Männliche.

Wiesbadener-
Mahenbahnen.
ki§»brbedienstete werden noch
k.Mstellt. Bedingungen sind zu
^agen Luiienstraste 7.Betriebsverwaltung.

Vertreter gesucht
V0r Schlachten - Postkarten,
Sm"erKommandantur geneh-
Beni' Muster nur gegen Ein-
Qp Ung von 50 Pfg . in Briefm.

Verdienst . CarlVoegels,
0 ., Blumenstr .75. (B 718

Ein Hilterlehrlisz
mit M. 2 Vergütung wöchentlich
gesucht. Ludwigstr. 10. b. 7100

Weibliche.

Llnständiges, ehrliches
Mädchen eows

das auch Liebe zu Kindern hat
u. zu Hause schlafen kann, findet
gute Stelle f. sogleich. Gcrsdorff
itraüc 8,1 . Frau Maria Raah.

LiklleliSriMWW

Weibliche.

Mndersrau
Kind od. zur Führung des Haus¬
halts : zugleich 18 i. Mädch. m. aut.
Zeugn. bei best, kinderl. Ehepaar
oder einzelnen Dame. S . Löser,
Weilar lRbön.) * 8651

Aelt.Nähert » f.WSschcSchneiö.
Ausb. sucht i/a Tg.Kunden. Emier
Str . 2, Maus. FI. links. f2502

Zu  verkaufen

Jeiitscher SchiHerhnS,
crftflafT. Rüde, edler Ban . Ia
Stammb .. umständehalber zu
verkaufen. Zu erfragen in der
Ervcdition ös. Bl . 4458

Deckbetten5 M.. Kiffen 1 M.,
Schränke billig. Bleichstr. 89, P.
_ N24 »

Deckbetten5 Mk.. Kiffen 1 Mk..
Vertiko, Sopha , Schränke, Wasch-
konsolc und Kam. sehr billig zu
verkauf . Bleichstr. 39, P . f2504

Sehr gute Nähmaschine 20 M..
4Garte »st. a 1.20 fof. Dill, z.vcrk.
Adolfstr. 5, Gartenb ., P . l. *8641

Eine größere Anzahl 220-Ltr.-
und kleinere *8650Süsser
zum Einlegen von Avfelwein
geeignet, zu verkaufen. Gebe.
Wagem ann. Luisenstraste 25.

1 cinsp. Leiterwagen zu verk.
Feldstraste 15. *8652

^pft *«^ .* ** ** kann eintreten. Dentist Emil Müller,
Mauritinsplatz . 12496

EM« P ?,
leichten sowie schweren Schiagr,
welche gut im Zug, in hartem
und weichem Boden sein müssen,
zu kaufen gesucht. A.662

Offerten mit näherer Beschrei¬
bung sowie Preismgade unter
A . 6i >5 an die Exp, d. Bl.

AdimAk Vchllltllßkl-
und gebrauchte Biergläser alte
Eiche sofort zu kauken gesucht.
Off. u. A. 664 in der Exp. d. Ztg.

Verlor . Trauring B.W. Weihn.
1913. Gest. 585. Abzugeb. gea. g.
Belohn. Adlerstr. 43.1. f8503

pferöeöeekS
blau, Monogramm A. W., verl.,
abzu geben gegen Belohnung
Ludwigstroste 6. ^67191

Kapitalien
Sclbstgcb. gibt Darlehn an re¬

elle Pers. u. Firmen i. ied.Höhea
Wechsel, Schuldsch.. Möbel, Erb¬
schaftd.d. Bertr .Böhm, Oranien-
straste 34, Mtb. Part , links. 495̂

Zahnenstangen
liefert August Dcbus , d->W

Blücherstr. 33 od.35. Telcf. 238«.

Zwetschcn 10 Psd. 43 Pfq .,
25 Psd. Mk. 1. 1«

Birnen . . 10 Pfd . 4S  Pfg .,
25 Pfd . Mk. 145

Achsel . . 10 Pfd . 39 Pfg .,
f.2494 25 Pfd . 95 Pfg.
Alle Sorten Sveisekartoffcln zum

vorgcschriebcnenPreis.
Kirchner, Nbeing.Str .2. Tel.479,

Koch- u. Gelecäpfel 10 Pfund
40,59,70 Pfg.. Est-Aepsel, Gold¬
parmäne , 9Ö Pfg.. Koch- u. Ein¬
machbirnen 35—70 Pfg., Zwct-
fchen und Mirabellen billig.
f2505 Platter Str . Nr. 130.

^ Hhrelisiönili
Slbachtstr. 23. 1. St . Frau Lun-
Harz.Sprcchst. 9—1,2- 10 abends.

teiljste|iiii(!!i)!#|ii!*
f.Herrn u.Damen.b.erste«.Platze.
El ise Wo!f,Fkrulbrminenstr.13,1.

f. g. diskr. Aufnahme zw. Ent¬
bindung. kein Heimbericht, bei
Frau D c i s cht e r . Hebamme.
Mamcr b. Luxemburg. *848o

L3 8r :D1sk;I,rLN -Ksi -tLN
deuiscker Liege in West und Ost
zur Erinnerung an unsere liel-
denzeit . Die Karten sind von
derKommandantur genehmigt.
Geg.Einsendungvon !W.2 inbar
oder Briefm . H.Schwan.Berlin-
Liditenberg .Dottistr . 18/19. b.™

r
Die amtliche

Verlustliste
ist erschienen und ist in unserer

Hauptgeschäftsstelle Mkolasstr . 11
sowie in den Zweigstellen
Maueitiusstr . 12
Bismardmng 29

- zum Preise von 1« Pfennig zu haben. -

Kr. Recklinghausen, tot. Dizefw. d. Res. Franz DouguL aus Bad!
Ems , Unterlahnkreis, schw. verw. Sergt . Arnold StcffenS aus>
Aachen, l. verw. U.-O. Karl Brodel aus Nienburg a. S ., Kreis
Bernburg , l. verw. Gfr . Wilhelm Franke aus Breitenhagen, Kr.
Kalbe, l. verw. Pion . Hermann Eißing aus Papenburg , Kr..!
Aschendorf, l. verw. Pion . Erich Grote ans Neuekrng, Kr. Gan-.,
dersheim, l. verw. Pion . Joseph Konieczny aus Podschmiegel,
Kr . Schmirgel, k. verw. Pion . Moritz Schindler aus Zeih, k. verw./
Pion . Karl Beier aus Linden, Kr. Linden, schw. verw. Pion :/
August Hoppe aus Recke, Kr. Tecklenburg, l. verw. Pion . Balen-!
tin Kalski aus Derz, Kr. Allenstein, l. verw. Pion , WM Kersten
aus Hamburg, verw. Pion . August Spaan aus
verw. Gfr. Wilhelm Budde aus Persebeck, Kr. Horde, I. verwll
Pion ' Friedrich Brune aus Wickede, Kr. Dortmund, l. verw. Pion .j
Heinrich Kasten aus Herne, Kr. Bochum, l. verw. Pion . Ewald
Mattheis aus Stockum, Kr. Bochum, schw. verw. Pion . Franz-
Dcmarkowsky aus Struhfon , Kr. Culm, k. verw. Pion . Johann
Meier I . aus Gröpelingen, Kr. Bremen, schw. verw. Pion . Hein-'
rich Meier II . aus Leifringhausen, Kr. Arnsberg, verw. Pion.
Johann Syndikus aus Geldern, Kr. Schleiden, verw. Trainfahrer
Adolf Michalzyk aus Kotten, Kr. Johannisbürg , verw. Pion .l
Peter Brast aus Herne, Kr. Bochum, verm. Pion . August Gries!
aus Dortmund , verm. Pion . Leo Klemann aus Schwerin a. 2B.,j
verm. Pion . Friedrich Kulkick aus Mardtkenwolka, Kr. Sens -,
bürg, verm. Pion . Joseph KutschinSky aus Körberode, Kr. Grau -!
denz, verm. Pion . Anton KlesinSky ans Wiskittno, Kr. Brom->
berg, verm. Pion . Karl Püschel ans Marten , Kreis Dortmund,'
verm. U.-O. Heinrich Horn aus Metz, I. verw. Pion .^ Paul,
Begcr aus Mühlberg, Kr. Liebenwerda, l. verw. Pion . Friedri ?/
Ernst aus Dörpe, Kr. Hameln, I. verw. Pion . WUhclm Brcffer
aus Bruch, Kr. Recklinghausen, l. verw. Pion . Gustav Schroer
aus Hostedde, Kr. Dortmund, I. verw.

Pionierbataillon Nr. 28, küstrln.
3. Feldpionierkampagnie; Pionier Joh . Statu astlllvSky, verw.

Pionier Blaseck, verwundet.

Feldfliegerkruppe.
Flugzeugführer Lt. Wencher, leicht verwundet.

Leichte Funkenskakion Nr. 13, Karlsruhe.
U.-O. Ludwig Bauschbach aus Daudenzell, Kr. Mosbach

leicht verwundet.

21. Reservesanikätskompagnie. Vlst. Armeekorps,
! " Münster l. w.

Res. Ignatz Kaczmarek, verwundet.
Rotes Kreuz.

Emil Buchholz. berwundet.

Berichtigung früherer Verlustlisten.

GrenadierregimenkNr. 5, Danzig.
Musk. Augustinus Lewandowstt auS Thorn , nicht tost

sondern verw.

Infanterieregiment Nr. 143. Strahburg i. E und Muhig
Musk. Emil Backhaus aus Elberfeld, Rsher schw. verw.,,

ist tot. U.-O. d. Nes. Otto Pfeiffer aus BrauMswalde, Kr.
Bromberg, bisher verw., ist tot.

Kavalterieerfahabteilung. Karlsruhe.
Gefr. d. Nes. Wendelin Walter ans WaldmWbach, Kr.

Mosbach, bisher verm.» ist zur Truppe zmLckgekehrt.
verw.

Von Donnerstag , den 19. ds . Mts ., ab
steht wieder ein großer Transport von

jungen Pferden
in meinen Stallungen Mainzer Str . in Kreuz¬
nach zum Verkauf.

pserdehandiung Gamiel, Urruznach.
462-

8 8Ä§31 mm

Straßenbahn.
von Montan,  den 7. Septemberd. I §.. wird der

Betrieb auf den ÄnienX, 2,  3 und9 erweitert Sezw.
teilweise verdichtet.

Die Betriebsvemvaltung
4626 der Wiesbadener Straßenbahnen.

Sekanutmachung.
Der Magistrat und die Stadtverordneten -Versammlung haben

beschlossen, den durch den Krieg arbeits - oder erwerbslos geworde¬
nen Personen — Nichtkricgstcilncbmer — eine Unterstützung >zu
gewähren, < ™ .

Sic Anträge auf Unterstützung werden vom Montag,
den 7. September 1914 ab vormittags von 8 bis 1211 und nach¬
mittags von 3 bis 6 Ubr in Zimmer 45 im 2. Stock des Rathauses
cntaegengenommen.

Nähere Auskunft wird in Zimmer 48 des Rathauses erteilt
Wiesbaden, den 5. Sevteniber 1914. 2623

Der Magistrat.

Auszug ans der Felbvolizci-Vcrorbnung vom 25. Mai 1884.
tz 3. Tauben dürfen während der Saatzeit im Frübiabr und

Herbst nicht aus den Schlagen aeloNen werden. — Dte Dauer der
Saatzeit bestimmt alljährlich das Feldgericht. . , .

§ 17. Zuwiderhandlungen gegen dwie PoriLrnttn dwscr
Verordnung werden mit Geldstrafe bw zu ö^ itzlü Mark, im
NiÄtbeitreibmigsiall mit entsvrechender Haft bestraft.

Die Herbstsaatzeit dauert vom 7. Sevt . lns lo.  Nov . ds.
Wiesbaden, den 4. Sevtember 1914.

173/18 Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Das Gouvernement Mainz hat die Ausübung der Jasdstn

den auf dem rechten Rbeinuier gelegenen ©cbtetöteiten des Be¬
fehlsbereichs ber Festmig Marnz freigegcben und bestimmt, daß
die Inhaber von Jagdscheinen außerdem noch mit einem Waffen¬
schein versehen sein müssen.

Die Waffenscheine werden von mir ausgestellt.
Wiesbaden: den 29. August 1914.

Der Königliche Landrat : von Heimburg.
Wird veröffentlicht. 14/51
Sonncubcrg , den 4. Sevtember 1914.

Der Bürgermeister : Buchest.
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Kurhaus Wiesbaden.
(Mitgeteilt von dem Verkehrsbureau .)

Dienstag , 8 . Sept . :
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements -Konzert
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Herrn. Irmer,
Stadt . Kurkapellmeister.

1. Choral : Zeuch an die Macht,
du Arm des Herrn!

2. Fest -Ouverture über den
Dessauer -Marsch Schneider

3. Fackeltanz in C-dur
G. Meyerbeer

4. Intermezzo a. d. Oper „Der
Bajazzo “ R. Leoncavallo

5. Victoria -Marsch F. v. Blon
6. Vorspiel z. Oper „Oberon“

C. M. v.Weber
7. II. ungarische Rhapsodie

F. Liszt
8. Kaiser -Franz -Josef -Marsch

Ed . Strauss.

Abends 8 Uhr:
Abonnements -Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Herrn . Irmer,

Städt . Kurkapellmeister.
1. Choral : Erschienen ist der

herrlich Tag
2. Vorspiel zu „Ein Sommer¬

nachtstraum“
F. Mendelssohn

B. Ballettmusik a.d. Oper „Die
Camisarden “ A. Langert
Violine -Solo : Herr Konzert¬

meister A. Schiering
Violincello - Solo : Herr M.

Schildbach
4. Unser der Sieg , Marsch

E. Wemheuer

5. Fantasie aus der Oper „Das
Nachtlager in Granada“

C. Kreutzer
6. Gebet : Verlass uns nicht

F . Kücken
7. Fantasie aus der Oper „Der

fliegende Holländer“
R. Wagner.

Pädagogium„'."SS:
Seit 1895: 270 Einjährige, 174
Priman . (7/8.K1.) Pensionat .A660

geschmackvoll od. geschmack¬
los gekleidet su sein, ist eia
großer Unterschied. Der ra-
verlässigste Modeberater ist
das einzig beliebte und neueFavont -Moden -Album
(nur 60 Pf., franko 70 Pf.) der
Intern. Schnittmanufaktur
Dresden - N. 8. Bequemste
Hilfe beim Schneidern bietea
dievorzügL Favorit -Schnitte.
Auch d. Favorit-Jugend-Album
n. Favorit-Han darbeits-Album
(ä 60 Pf., franko 70 Pf ) seien

bestens empfohlen.
Hier erhältlich bei : 76/1

Ob. Hemmer , Langgasse,

| Institut Worbs |
(Direkt. : E. Worbs , ftaatf . gepr.)
Vorbereitungsanstalt a. all. KI.
u. Exam. iEinj .,Fäbnr „ Abitur .)
Arbeitsst .b.Prima all.Sebul.inkl.
Lebranst. f. all. SvraÄ -. a.f.Ausl.
Pr .-N. u. Nachhilfe i. all. Fächern
auchf.Mädchen, Kaust. u.Beamte
Worbs,3nl >. d.BberleHrerzengn.
Abclbcidftr.46,Eg.Oranienstr .20.

Cifow'eZäii-Praiis
Inhaber ; Max Wagner, Dentist

Klrdigasse 44, 1.
Währ . d. Krieg , besteh , meine
Sprechstund , unveränd . weit .,
u. halte ich mich dem zahnleid.
Publikum best , empfohl . «w,

Am besten und billigsten kauft
man getragene und neue

Schuhe und Kleider
bei 4814

piu§Schneider Wwe.
Wiesbaden, Hochstättcnstraße16

direkt am MichclSberg.

jiszzsvizcde
randesbatiH

siszzsaizclle
Sparte

Wiesbaden, Rheinstrasse 42.
BOndelsfeber, unter Garantie des Bfizirksverbandes deg Rcgiernnpbezirks flesbadm.

Reichsbankgirokonto . — Postscheckkonto Frankfurt a. M. Nr. 600. Tel. 833 u. 893.
28 Filialen(Landesbankstellen) und 170 Sammelstellen im Regierungsbez.Wiesbaden.

Darlehen gegen Hypotheken mit und ohneAusgabe 4 % Schuldverschreibungen der
Nassauischen Landesbank.

Annahme von Spareinlagen bis 10,000 Mk.
Annahme von Gelddepositen.
Eröffnung von provisionsfreien Scheckkonten.
Annahme von Wertpapieren zur Verwahrung

und Verwaltung (offene Depots ).
An- und Verkauf von Wertpapieren , Inkasso

von Wechseln und Schecks, Einlösung
fälliger Ziusscheine (für Kontoinhaber ),

Amortisation.
Darlehen an Gemeinden und öffentliche

Verbände.
Darlehen gegen Verpfändung von Wert¬

papieren (Lombard -Darlehen ).
Darlehen gegen Bürgschaft (Vorschüsse ).
Uebernahme von Kauf- und Gütersteig¬

geldern.
Kredite in laufender Rechnung.

Die Nassauische Landesbank ist amtliche Hinterlegungsstellefür Mündelvermögen.
Nassauische Lebensversicherungsanstalt.

Grosse licbensversiclierung
(Versicherung über Summen von Mk. 2000 — an aufwärts mit ärztlicher Untersuchung )-
9S/3 Kleine Sieben »-Volk *- V ersi clierung

(Versicherung über Summen bis zu Mk. 2000.— inkl . ohne ärztliche Untersuchung ).
Tilgungsversichernng . — Rentenversicherung.

1569 Direktion der Nassauischen Landesbank.

Es gingen weiter ein für die Zentralstelle der Sammlungen für die freiwillige Hilfstätigkeit im Kriege, Kreiskomitee vom Roten Kreuz für de» Stadtbezirk Wiesbaden , in
der Zeit vom 2. September bis einfchließlich4. September 1914:

A. B. 20 Jl — Dr . med. Abrens (Stiftung durch Damen
seines 1. Hclferinncnkursus ) 50 Jl — A . M. 10 Jl — St . S.
10 'Jl.

Durch das Bankbaus Marcus Berts u. Co. gingen ein:
von Frau General Harrict Naglo für die kriegfübrende
Jlrmee 300 Jl,  A . von Goeü und Schwanenfließ 100 J {,
Frau Laura Anbuttz, Hotel Minerva 25 Jl. — B . E. E.
50 Jl — Bank für Handel und Industrie sammelte von:
Dr . Honigmann 40 Jl,  Sanitätsrat Dr . Proebsting
(2. monatl . Gabe) 100 Jl — Frau Barth 20 Jl — Heinz
Berg (2. Gabe) 40 Jl — Frau Emma Berts (2. Gabe)
300 Jl — Frau Stadtrak Bickel 60 Jl — Sri . SB. Birn¬
baum 10 Jl — Frau Oberförster Blume 8 Jl — Land-
gerichtsrat er. D. G. Boeffer 50 Jl — Geh . Baurat Borg-
areve 100 Jl — Durch die Nassauische Landesbank: Frau
von Born -Huiffen 100 Jl — Nechnunasrat E. Braun 10 Jl
— L. H. Buttersack (2. Gabe) 190 Jl — &.  Blitzer 10 Jl  —
Pros . Außer 20 Jl.

C. u. M. E. 10 Jl — C . St . (Erlös für verkaufte
Münze) 15 Jl — Castendvck , Oberst z. D. (2. Gabe) 100 Jl
— Frl . Bon Chlendowska (2. Gabe) 200 Jl — A . 6.  Coelln
10 Jl.

Durch die Deutsche Bank von: von Derben 10 ’Jt  —
Carl Jeck 100 Jl — Ludwig Reeg 400 Jl — Charles Alfred
Stehn 100 Jl — Oberst Klevenstnber 100 Jl — Frau Oberst
Kleyenstüber 100 Jl — Heinrich Runken 500 Jl — Ober¬
lehrer Dr . Stalmann 80 Jl — Oberst Franz Möttau und
Frau (2. Gabe) 10 Jl — Oberst Grubitz (2. Gabe) 120 Jl.

Durch die Dresdner Bank von : Gräfin Sciamvlicotti-
Giraud 200 Jl — Konsul a. D. Rudolf Birkner 20 Jl  —
Dr . SB. 50 Jl — H . Wertbeim 50 Jl — Frau Johanna
Laster 60 Jl — Frl . Erna Stadiselö 50 Ul — Gustav
Lürke 50 Jl — Frau G. Griesedieck 25 Jl — H . Cron jr.
100 Jl — Freifrau von der Goltz 50 Jl — N . N. 100 Jl  —
Frau Major Tainer 50 Jl — N . N. 50 Jl — B . SB. Oppen-
betm 50 Jl.

Durch die Direktion der Disconto-Gcscllschafi von: Re-
gierungs - und Schulrat Wittig 100 Jl.

Oberinacnienr Danzig 50 Jl — Prof . Dr . Diebl 30 Jl
— Von einem Dienstmädchen ö. St. M. 5 Jl — Frau I.
Dörinacr -Fletscher (2. Gabe) 200 Jl — Fräulein Jda
Doersch 10 Jl.

Prof . E. SB. (2. Gabe) 30 Jl — Frau Wwe. I . Eichhorn
(1. Gabe) 5 Jl — Frau Hubertine Eichen 100 Jl —'Ober¬
lehrer Eickhoff 25 Jl — Frau Elsas; (2. Gabe) 300 Jl.

F, P . 10 Jl — Frau Major Faetzlcr 30 Jl — Oberstltnt.
von Felbert (2. Gabe) 100 Jl — Frl . Fischer 6 Jl — Wil¬
helm Fischer, Scheffelstraße, 60 Jl.

G. Cv. 5 Jl — Oberbabnassistent Fritz Gerke (2. Gabe)
20 Jl — Durch die Genossenschaftsbankfür Hessen-Nassau:
Wiesbadener Automobilklub E. V. 509 Jl,  Direktor A. Petit-
jcan 50 Jl — Durch die GerichtSkalle: Gerichtsvollzicbcr
Baur 6 Jl,  Obertelegravbcnsekretär Buschmann 5 Jl,  Land-
gerichtSdircktor TraverS (3. Gabe) 100 Jl,  Bahnmeister
1. Klaffe Groß 1.40 Jl,  Aktuar Grün 5 Jl,  zusammen
116.40 Jl — Frau Gesenius 20 Jl — Dr . Gohl-Cleff 300 Jl
— Josef Granat 20 Jl — Frl . Grosch 28 Jl — Frau Groß
10 Jl — Dekan Grub er 50 Jl — Frau von Gülich 60 Jl  —
Jnstizrat Güttmann (2. Gabe) 1000 Jl.

Frl . Haembster 30 Jl — Hänschen 2 Jl — Frau M.
von Hake (3. Gabe) 60 Jl — Edmund Hartmann (2. Gabe)
10 Jl — Hartmannsbenn 10 Jl — Prof . Heinemann 25' Jl

— Frl . T . Henffna 10 Jl — Rudolf Hilger (2. Gabe) 100 Jl
— Frau Klara Hoffmann 20 Jl — Hofmann (Quartier-
gelber) 19.60 Jl.

Julie und Emma 10 Jl — Kanzleisekretär Franz Jm-
bach 10 Jl — Anna Josten 5 Jl — Jungcurt 40 Jl.

Frl . K. (2. Gabe) 20 Jl — Eduard Kahn 11.20 Jl —
Bllrogebilfe Paul Kanzliwius 10 Jl — Gesellschaft der
Freunde durch Herrn SB. Katzenstein 500 Jl — Geb . Sani¬
tätsrat Dr . Kempner (am 28. 8. 1914) 100 Jl — Rentner
Heinrich ffimntcl 100 Jl — Klettka 3 Jl — Krctzner
(2. Gabe) 10 Jl — Durch Rabbiner Dr . Kober: M. Moses
10 Jl,  Wallerstein 10 Jl,  Frau Braunsyahn 5 Jl,  Frau
E. Cabn 30 Jl,  Frau Sagalowitsch 28 Jl — Dr . Georg
Koch 25 Jl — Koch 50 Jl — Frau Kolb 10 Jl — Rentner
Knod (2. Gabe) 100 Jl — Frau Maior Kolb (2. Gabe)
800 Jl — Kramer 5 “Jl — Peter Krauer 10 Jl — Martha
it. Klara Krause 10 Jl — Oberst Kleiner 20 Jl — Maior
Krüger 5 Jl — ' F. Krnschka 15 Jl — Frau Oberst Kuschel
(2. Gabe) 200 Jl.

Von einem Lanöwebrmann 6.30 'Jl — Frau Kavitän-
leutnant Lapkc 10 Jl — Literarische Gesellschaft Wiesbaden
(Einnahme aus einem UnterbaltiingSabend) 111.11 Ji  —
Frau Maior Lüöbe-Neuratb 20 Jl.

M. A. H. 80 Jl — Heinz und Emil von Maltitz 25 'Jl
— Franz Marburg 200 Jl — Fritz Meiz 20 Jl — Josef
Meyer (durch die Vereinsbank) 500 Jl — Frau Lina Mever
10 Jl — Mittelstanösbunb für Hessen-Nassau (1. Gabe)
25 Jl — Frau Montin 5 Jl — Jul . Mvrian (durch die
Nassauische LanbeSbank (2. Gabe) 2000 Jl — Else Müller
75 Jl — Dr . Josef Müller (2. Gabe) 20 Jl.

N. N. (durch die Mitteldeutsche Kreditbank) 100 Jl  —
N. N. 100 Jl — N . N. 20 Jl — N . N. 10 Jl — N . N.
10 Jl — N . N. 8 i// — Luise Nabn 6 Jl — 31 . 9?. 3 Jl  —
N. N. 2 Jl — N . R., Hausmädchen 5 Jl — Geh . Negier.-
nnb Gewerbeschulrat Rausch 60 Ji — Dr . Neuberg
(2. Gabe) 600 Jl.

Durch Batikkommandite Oppenheimer u. Co.: C. Sl.
Tanere 100 Jl,  Heinrich Hansen 100 Jl,  Josef Endres
100 Jl,  Emil Ullrich. Niederwalluf 15 Jl,  N . N. 2.50 Jl,
Alfred Goldfisch 10 Jl — Landgerichtsrat Orthelius
(2. Gabe) 50 Jl.

Rentner Pauln 200 Jl — Frl . Julie von Pfeilstbifter
3 Jl — Wwe . Dr . Pnller (2. biabe) 100 Jl — von Putlitz
(Erlös aus einer unbenutzten Fahrkarte ) 17.82 Jl.

R. H. 10 Jl — R . H. 3 Jl — Frau Geheimrat Rabe
6 M — Restaurateur Rauch lBobbeschänkelche) (Ertrag des
Wobltätiakeitstagesj 161.12 Jl — Frl . Raven 15 Jl.

Sammlung der Rheinischen Volkszeitnng: I . F . 5 Jl,
Ungenannt 5 Jl,  Lebrer Adolf Müller 10 Jl,  Familie L.
5 Jl,  Verein der Weichensteller, Bahnwärter und Hilss-
beamten zu Geisenheim und Umgebung 100 Jl,  Pfarrer Dr.
Hüfner 80 Jl,  Ungenannt 1 Ji,  Magistratssekretär Stenzel
20 Jl,  K . H. 1.50 Jl,  F . L. 5 Jl,  Fra » Oberstleutnant E.
von Boelm 50 Jl,  Frau Mäurer 5 Jl  und eine silberne
Damennbr mit Kette, Meta Ritter 3 Kistchen Zigarren —
Durch Frau von Rommel (von den Damen des Kreiöel-
stiftes gesammelt) 200 JL

S . SB., Köchin5 Jl — SB . Saam 100 Jl — Quartaner
Georg Salmony 8 Jl — Sammelbüchsen des Gastwirts-
Vereins 1185.97 Jl — Sammeldosen Nr . 18 8.88 Jl,  Nr . 97
2.40 Jl,  Nr . 17 2 Jl — Aus einem Seemannsvortrag
2.62 Jl — Herr Senöhoff 60 Jl — Damen und Herren des

Kgl. Hoftbeaier-Singchors zu Wiesbaden 190 Jl — Irl.
Marie Soill 5 Jl — Frau Sols 130 Jl — A . Sommerfeld
50 Jl — Oberregierungsrat Springorum (2. Gabe) 50 Jl

- Prof . Joses Schlar (durch die Mitteldeutsche Kreditbank)
300 Jl — Frau Dr . Schmid 25 Jl — Sammlungen der
Frau Rittmeister Schräder : Frl . Neebe 100 Jl,  Frau Kund
30 Jl,  Frau Schräder 100 Jl,  Frau Mever 3 Jl,  Herr Hack
3 Jl,  Herr Zintaraff 3 Jl,  Frl . Schönbolz 2 Jl,  Herr Herzig
2 Jl,  Herr Werner 10 Jl,  Frau Tbeis 1 Jl,  Herr Blum
5 Jl,  Gebrüder Baum . Webergaffe, 10 Jl,  Herr Knaus 3 Jl,
I . Herz 10 Jl,  Frl . Wittgenstein 2 Jl,  Frau Schräder 1 Jl.
Herr Roemer 3 Jl,  Herr Gottsckalk2 Jl,  Herr Zimmermann
1 Jl,  zusammen 291 Jl — Ferdinand Schnakenberg (2. Gabe)
50 Jl — F . M. Schulz 5 Jl — Herr Schute 20 Jl — Frau
Stephan « (2. Gabe) 1000 Jl — Gefreiter Stern 3 ’Jl —
SB. Sttllger 36 Jl — Frau E. Stüber 20 Jl.

Frl . Turm 10 Jl — Herr Tanner 10 Jl — Rentner
Traugott -Hevöenreich (2. Gabe) 50 Jl.

Ungenannt (2. Gabe) 100 Jl — Ungenannt (durch bte
Vereinsbank ) 10 Jl — Ungenannt 10 Jl — II . R. 10 Jl  —
Unterstützungskafse des KutschervereinS 60 Jl — Rudolf
Unverzagt 4 Jl.

Durch den Vorschuß-Verein zu Wiesbaden E. G. m. b.
H.: Karl Brandt 10 Jl,  Oberstleutnant Fischer 50 Jl,  Rest-
bestand der Kaffe des früher hier bestandenen Zweigvereins
des Richarb-Wagner-Bereins , überreicht durch Herrn Ernst
Schellenbera 113.35 Jl,  von Dewitz (3. Gabe) 50 Jl,  Geschw.
Zimmermann 60 Jl,  Brauereibesitzer Hans Küffner 100 Jl,
Architekt Langrod 50 Jl,  Stadtbauinivektor Schenermann
(2. monatl . Gabe bis auf weiteres ) 10 Jl,  Frau Martha
Voß 10 Jl,  Dr . med. B. Hoffmann 20 Jl,  Mar Frey , Vor¬
standsmitglied des Vorschuß-Vereins zu Wiesbaden 50 Jl.
Direktor R. Hebner 20 Jl,  Oberlehrer Prof . Metzer 40 Jl.
Polizeiaffeffor Bruno Hönscher 10 Jl,  I . Hohlmein 6 Jl,  B.
B. 6 Jl,  Frl . I . Banste 20 Jl,  Herrenichießvercin durch Hrn.
Kgl. Oberforstmeister Danckelmann 100 Jl,  N . N. 10 Jl,  SB.
F . Noloff, Kgl. Maschinenmeister 20 Jl,  Frau Luise Klein¬
schmidt (monatl . Gabe) 20 Jl,  Otto Wilke 20 Jl,  Geh . Bau-
rat Gentb 60 Jl,  Apotheker P . B. 100 Jl,  Justizrat Dr.
H. Romeiß (2. Gabe) 500 Jl,  zusammen 1324.35 Jl — Dur»
die Vereinsbank Wiesbaden : Dr . Sckmautz 20 Jl,  Willv
Sünder 50 Jl,  Lona Faust 30 Jl — Slns einem schiedsmän-
nistben Vergleich 10 Jl — Konsul Vollmar 100 Jl.

W. K. 20 Jl — M . von W. 20 Jl — Geschw . Wagemann
(Karl Wagemanns Kinder) 500 Jl — Frau Eleonore
«Baltber Wwe. 50 Jl — Wanbergesellfchaft „Wanderlust
(Wolf) 22 Jl — P . Warzelban 60 Jl — Herr von Wcdel-
siädt (1. Gabe) 10 Jl — Marine -Obcrbaurat Weispfennia
50 Jl — Hauvtmann a. D. Werner (2. Gabe) 200 Jl  7"
Georg Werner 10 Jl — Wiesbadener Pomvier -Verein
200 Jl — Gustav Winter (1. Gabe) 500 Jl — Herr Wirtb
20 Jl — Von den Damen des 2. Kursus , gehalten von Herrn
Dr . Wißmabl 20 Jl — Von einer Witwe 3 Jl.

Einnahmen am 2. September 1914 3547.74 ’Jl
Einnahmen am 3. September 1914 6514.09 “Jl
Einnahmen am 4. Septeniber 1914 4214.96 Jl
Einnahmen der Sammlungen
der vorerwähnten Banken 5763.35 Jl

Gesamtsumme der bis jetzt eingegangenen Beträge Z15N3.32 M.
Wegen etwaigen Berichtigungen von Fehlern , die in vorstehender Liste unterlaufen sein sollten und die sich leider nicht immer vermeiden lassen, genügt eine kurze Notiz an

das Bureau der Deutschen Gesellschaft für Kaufmanns -Erholungsheime , Friedrichstraße 27.
Werichtigüng ans dem Gabenverzeichnis 9 : Statt Carl Christians mit 50 Jl (2 . Gabe) muß es heißen Carl Christians 200 ^ (2. Gabe), statt Geschwister Schellenberg 100 J“

heißt es Frl . Geschwister Schellenberg. Unter Sammlung des Herrn Rektor Kolb muß Herr Hauptlehrer Haus m;t 2o ji t verzeichnet werden, statt Lehrer Valert vruv
es heißen Lehrer Joseph Vahlert mit 20 Jl.

Wir Bitten dringend um weitere Gaben. 4625

M Betrieb unserer Bilchbruckerei mb  nach mt  vor sorigesiihrt!
Wiesbadener Verlags -Knstalt S . m. d. H. Nr. II »

Ureiskomitee vsm Roten Kreits für den Stadtbezirk Wiesbaden.
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